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ALL ABOUT YOUR FUTURE

Studieren an der FH Oberösterreich bedeu-
tet praxisorientierte Mitarbeit an konkreten 
Projekten aus Wirtschaft, Industrie, Medizin 
und Sozialem. Entwickle die Autos der Zu-
kunft, verbessere die Lebensmittelqualität, 
vermarkte globale Produkte oder nimm den 
Kampf gegen die Cyberkriminalität auf! Egal 
wie du dich entwickeln möchtest, mit einem 
unserer Bachelor- und Masterstudiengänge 
setzt du den ersten Schritt in deine Zukunft. 
Denn hier geht’s um dich. 

Hagenberg, Linz, Steyr, Wels
All about your future!

BEI DEN INFOTAGEN
DIE FH OÖ LIVE ERLEBEN
In Hagenberg, Linz, Steyr und Wels können sich Interessierte aus 
erster Hand über Studien und Zukunftsperspektiven informieren.

Freitag, 11. November 2022, 9 bis 17 Uhr – Infotag „Studieren Probieren“
Freitag, 17. März 2023, 9 bis 17 Uhr – Open House 
Freitag, 10. November 2023, 9 bis 17 Uhr – Infotag „Studieren Probieren“

www.fh-ooe.at/infotage

https://fh-ooe.at/infotage
http://fh-ooe.at/infotage
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Hardware-Software-Design (HSD)......................................................................   D V	 46
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TECHNIK UND ANGEWANDTE NATURWISSENSCHAFTEN

WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT

Controlling, Rechnungswesen & Finanzmanagement (CRF).................................   B V	 74
Global Sales and Marketing (GSM).................................................................    V	 76
Internationales Logistik-Management (ILM)......................................................   B V	 78
Marketing und Electronic Business (MEB).........................................................   B V	 80
Prozessmanagement und Business Intelligence (PMBI)........................................   B V	 82
Smart Production und Management (SPMT)......................................................   B V	 84

Agrartechnologie und -management (AGR)...........................................................   V	 88
Angewandte Energietechnik (AET)........................................................................   V	 90
Automatisierungstechnik (AT)..............................................................................   V	 92
Bauingenieurwesen im Hochbau (BI)....................................................................   V	 94
Bio- und Umwelttechnik (BUT).............................................................................   V	 96
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Entwicklungsingenieur*in Maschinenbau (MB)....................................................   V	 100
Innovations- und Produktmanagement (IPM)...............................................................  V	 102
Intelligente Produktionstechnik (IPT).......................................................................   D V	 104
Lebensmitteltechnologie und Ernährung (LTE)......................................................   V	 106
Leichtbau und Composite-Werkstoffe (LCW).........................................................   V	 108
Mechatronik & Wirtschaft (MEWI)........................................................................   B	 110
Produktdesign und Technische Kommunikation (PDK).......................................   B V	 112
Verfahrenstechnische Produktion (VTP)............................................................   B V	 114
Werkstoffwissenschaften und Fertigungstechnik (WFT).........................................   V	 116

MEDIZINTECHNIK & ANGEWANDTE SOZIALWISSENSCHAFTEN

Medizintechnik (MT)............................................................................................   V	 64
Public Management (PUMA)................................................................................   B	 66
Sozialmanagement (SOMA).................................................................................   B	 68
Soziale Arbeit (SO)...........................................................................................   B V	 70
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Dr. Gerald Reisinger

Präsident FH OÖ

99 % UNSERER 
ABSOLVENT*INNEN 
HABEN EINEN 
JOB IN IHREM 
FACHGEBIET.
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„Bildung ist eine der 
wichtigsten Ressour-
cen, die wir für junge 
Menschen bereitstellen 
können. Ein Studium 
an der Fachhochschule 
Oberösterreich führt 
durch Praxisnähe, Inter-
nationalität und enge 
Anbindung an die Ange-
wandte Forschung zum 
Erfolg – auch berufsbe-
gleitend.“

„Oberösterreich ist das 
Wirtschaftsbundesland 
Nr. 1 der Republik. Für 
diese Spitzenposition 
sorgen insbesondere 
unsere exzellent 
ausgebildeten Fach-
kräfte – darunter viele 
Absolvent*innen eines 
praxisnahen, an zent-
ralen Zukunftsthemen 
orientierten Studiums  
an der FH OÖ.“

BILDUNG ALS WEG 
ZUM PERSÖNLICHEN 
ERFOLG

Mag. Thomas Stelzer

Landeshauptmann

Markus Achleitner

Wirtschafts- und Forschungs-Landesrat
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STUDIEREN AN DER 
FH OBERÖSTERREICH

PRAXISNAH – INTERNATIONAL – FORSCHUNGSSTARK – EINZIGARTIG 
Wer an Österreichs größter und forschungsstärkster Fachhochschule studiert, muss sich um seine Zukunft 
keine Sorgen machen. 33 Bachelorstudiengänge stehen an den FH OÖ Fakultäten in Hagenberg, Linz, Steyr 
und Wels zur Auswahl. Mit praxisnahen Inhalten. Und mit Jobaussichten, die mehr als vielversprechend sind. 
Damit ihre Absolvent*innen die globalen Herausforderungen annehmen können, ist die FH OÖ konsequent 
international ausgerichtet:

	 4 Fakultäten
	 5.700 Studierende – 23.700 Alumni
	 71 Studiengänge (33 Bachelor – 38 Master), davon 9 englischsprachige Studiengänge
	 aktuell 530 Forschungsprojekte

VERANKERT IN DER PRAXIS, AM ARBEITSMARKT GEFRAGT
Die FH Oberösterreich arbeitet intensiv mit Unternehmen und Institutionen aus der Praxis zusammen und 
gewinnt dadurch führende Expert*innen für Lehrveranstaltungen und für praxisorientierte Projekte. Auch der 
Berufseinstieg fällt leichter, oftmals ist das Berufspraktikum schon der entscheidende Baustein für den erfolg-
reichen Karrierestart und es folgt ein konkretes Jobangebot. 

Absolvent*innen der FH OÖ sind am Arbeitsmarkt sehr gefragt: Laut AMS-Statistik haben 99 % einen Job. 
Auch die Wirtschaft ist seit vielen Jahren von den FH OÖ-Absolvent*innen überzeugt. In punkto Berufsnähe 
stellen österreichische Führungskräfte der FH OÖ ein gutes Zeugnis aus. 

KLASSE STATT MASSE – OPTIMALE UNTERSTÜTZUNG FÜR STUDIERENDE
Studierende an der FH Oberösterreich werden bestens unterstützt: durch moderne Infrastruktur, persönliche 
Betreuung in Kleingruppen sowie durch kompetente Teams in den Bibliotheken, International Offices und 
Studiengangssekretariaten. Unternehmensgründungen von Absolvent*innen werden von der FH OÖ beson-
ders forciert, ein Servicecenter steht dabei mit Rat und Tat zur Seite. So haben schon viele erfolgreiche Unter-
nehmerkarrieren an der FH Oberösterreich begonnen. Weltweit erfolgreiche Start-ups wie Runtastic gingen 
daraus hervor. 
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!!8,2 VON 10:
ZIEMLICH 
OSCARREIF!

8,2 von 10 Punkten – 
bei der allgemeinen 
Hochschulzufriedenheit 
wird die FH Oberösterreich 
von ihren Studierenden top 
bewertet. (Universum 2020)

STUDIEREN, WO NEUES WISSEN ENTSTEHT
Die FH Oberösterreich erbringt ein Drittel der gesamten For-
schungsleistung an Österreichs Fachhochschulen – 20,49 Mio. 
Euro im Jahr 2021 – was einen Spitzenplatz im gesamten 
deutschsprachigen Raum bedeutet. Unternehmen steigern ihre 
Wettbewerbsfähigkeit, da Forschungsergebnisse der FH OÖ in 
marktfähige Produkte und Dienstleistungen münden.
Studierende erleben die angewandte Forschung ganz unmittel-
bar: Neueste Erkenntnisse aus der Forschung fließen rasch in 
die Lehre ein. In manchen Lehrveranstaltungen arbeiten schon 
Bachelorstudierende an Forschungsprojekten mit und profitie-
ren vom großen Partnernetzwerk der FH Oberösterreich. Aktu-
elle Forschungsthemen bieten oft auch praxisrelevante Auf
gabenstellungen für Bachelorarbeiten. 

INTERNATIONALE KONTAKTE KNÜPFEN 
Über 500 Austauschstudierende absolvieren jährlich ihr Auslands-
semester an der FH Oberösterreich. An den vier Fakultäten trifft 
man Studierende aus der ganzen Welt. Durch gemeinsame Lehr-
veranstaltungen und Events lernt man kulturelle Gemeinsamkeiten 
und Unterschiede kennen und sammelt so wertvolle Erfahrungen.

ERSTE PROJEKTE IM ARBEITSUMFELD ENTWICKELN
Projektarbeiten sind ein fester Bestandteil des Studiums. Groß-
teils ein Semester lang arbeiten Studierende in kleinen Gruppen 
in Abstimmung mit dem Lehrplan an einer konkreten Aufgaben-
stellung eines Unternehmens oder einer Organisation. Aktuel-
les Know-how wird so in die Praxis umgesetzt. Die Unterneh-
men/Organisationen erhalten Projektergebnisse, die von den 
Studierenden selbst präsentiert werden.
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REFERENT*INNEN AUS WIRTSCHAFT UND INDUSTRIE
Expert*innen, die im „täglichen Geschäft“ der beruflichen Praxis stehen, bringen aktuelles Know-how und 
einen zusätzlichen Blickwinkel in die Lehrveranstaltungen ein. Ergänzend zu den Professor*innen der FH OÖ 
betonen sie vor allem den praxisorientierten Aspekt des FH-Studiums. 

VERANSTALTUNGEN UND KARRIEREMESSEN
Verschiedene Fachveranstaltungen, Foren und Karrieremessen an den Fakultäten bieten den Studierenden 
eine Plattform, um mit Entscheidungsträger*innen, Expert*innen und Personalverantwortlichen aus Unter-
nehmen und Institutionen in Kontakt zu kommen. Ein weiteres Fenster in die Berufswelt öffnen Fachexkursio-
nen und Studienreisen im In- und Ausland. 

MITARBEIT IN FORSCHUNGSPROJEKTEN
Bereits für Bachelorstudierende ist es fallweise möglich, einzelne Arbeitspakete zu laufenden Projekten in der 
angewandten Forschung beizutragen.

BERUFSPRAKTIKUM ALS KARRIEREBOOSTER
Im Rahmen ihres Bachelorstudiums müssen Studierende ein Berufspraktikum in einem Unternehmen oder 
einer geeigneten Organisation im In- oder Ausland absolvieren. Ziel ist die praktische Vertiefung der Fach-
kenntnisse und deren zielgerichtete Anwendung im künftigen Berufsumfeld. Die Studierenden müssen eine 
messbare und klar umrissene Projektaufgabe vor Ort im Unternehmen lösen. Die Themenstellung kann in-
nerhalb der Lehrinhalte des jeweiligen Studienplans gewählt werden. Das Unternehmen betreut die Prakti-
kant*innen fachlich und beurteilt auch deren Leistung. Die Dauer des Berufspraktikums beträgt zwischen 9 
und 24 Wochen.

WELTWEITES NETZWERK UND PARTNER AUF ALLEN KONTINENTEN
Ein Netzwerk von rund 260 Partnerhochschulen in rund 60 Ländern ist mit der FH Oberösterreich verbunden. 
Über die aktuell 9 englischsprachigen Studiengänge und 18 Double-Degree-Programme sowie dem ersten 
Triple-Degree-Programm hinaus wird das englischsprachige Angebot kontinuierlich ausgebaut und umfasst 
über 300 Lehrveranstaltungen. Neben einem Studiengangssemester kann auch das Berufspraktikum im Aus-
land absolviert werden. 
Viele Studierende nutzen die internationalen Netzwerke aber auch, um in weiterer Folge ein Masterstudium 
im Ausland zu absolvieren oder ihre berufliche Karriere in einem internationalen Konzern zu starten. Darüber 
hinaus gibt es auch noch Fördermöglichkeiten für Auslandspraktika.
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ANGEBOTE AN DEN  
FAKULTÄTEN

STUDENTENLEBEN
Ob ein verrücktes Bootsrennen oder 
Handyweitwerfen, ob Studentenfest oder 
SolarcarChallenge – die FH Oberösterreich 
und ihre Studierenden organisieren unter-
haltsame Events, die das Campusleben 
bunter machen. In Oberösterreich gibt es 
8 Hochschulen, dementsprechend vielfältig 
ist auch das Studentenleben in den Campus-
Städten Hagenberg, Linz, Steyr und Wels. 
Auch wenn man nicht gemeinsam studiert – 
gefeiert wird oft hochschulübergreifend.

UNTERNEHMENSGRÜNDUNG 
UNTERSTÜTZEN
Das Transferzentrum für Unternehmens-
gründung ist eine einzigartige Servicestelle 
für potenzielle Unternehmensgründer*innen 
aus der FH OÖ.  Expert*innen prüfen Ideen 
auf Markttauglichkeit und begleiten Grün-
der*innen bei Markteintritt und Vertriebs-
aufbau. So wurden etwa die Grundsteine für 
die Health- und Fitness-App „Runtastic“ oder 
Österreichs erste 24-h-Pizzeria „Bistrobox“ 
in den Hörsälen der FH OÖ gelegt. 
www.fh-ooe.at/start-up-spirit 

ALUMNI CLUB 
Absolvent*innen bleiben durch den Alumni 
Club in Kontakt. Events, Weiterbildung, Rei-
sen und vieles mehr stehen auf dem Pro-
gramm. https://alumni.fh-ooe.at

BIBLIOTHEKEN
An den Fakultäten bieten Bibliotheken zahl-
reiche Bücher, Datenbanken und elektro
nische Zeitschriften zu den jeweiligen 
Schwerpunktthemen an: 125.000 Print
medien, 30.000 E-Books aus den Verlagen 
Springer, Hanser, utb, Wiley. Weiters einen 
umfassenden Zugriff auf E-Books aus dem 
Wiley-Verlag, 243 Zeitschriftenabos und 
rund 19.000 lizensierte E-Journale. Die 
Bestände der Fakultäten können über die 
Suchmaschine Primo recherchiert werden. 

SPORT
Als Ausgleich zum Studium bietet der Sport-
verein Studierenden, Absolvent*innen und 
Mitarbeiter*innen ein breites Sportange-
bot, das von Yoga bis zu Triathlon für alle 
Interessen und Leistungsstufen etwas be-
inhaltet. 
https://sportsteam.fh-ooe.at

STUDIERENDENVERTRETUNG
Die Studierenden der FH Oberösterreich 
werden an allen Fakultäten durch Cam-
pus- und Studiengangssprecher*innen so-
wie bundesweit von der Österreichischen 
Hochschülerschaft (ÖH) vertreten. Die ÖH 
der FH  Oberösterreich entsendet eine Ab-
gesandte/einen Abgesandten in die Bun-
des-ÖH. 
https://oeh.fh-ooe.at

http://oeh.fh-ooe.at


  fh-ooe.at/campus-hagenberg

INNO
VATIVEINFORMATIK

https://www.tiktok.com/@fhooe_hagenberg
https://www.facebook.com/fhhgb
https://www.instagram.com/fhooe_hagenberg
https://www.youtube.com/user/FHhagenberg
https://www.linkedin.com/school/hagenberg-campus-fhooe/
http://fh-ooe.at/campus-hagenberg
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Hagenberg zählt zu den Pionieren unter Österreichs FHs, denn bereits 
seit 1993 gibt es hier Fachhochschul-Studiengänge. Die Bandbreite an 
Ausbildungsmöglichkeiten für eine Karriere in den Bereichen Informatik, 
Kommunikation und Medien ist groß. Die mittlerweile 22 Studiengänge die-
ser Fakultät der FH Oberösterreich haben in nationalen wie internationalen 
Rankings bereits mehrfach Bestnoten erzielt. 

WILLKOMMEN IN 
ÖSTEREICHS  
SILICON VALLEY

10 Bachelor
12 Master

270 Professor*innen
1.600 Studierende

7.300 Absolvent*innen

AUS DEM HÖRSAAL DIREKT AN DEN ARBEITSPLATZ
Nicht umsonst ist Hagenberg mittlerweile weit über Oberösterreichs Landesgrenzen hinaus als „das Silicon 
Valley Österreichs“ bekannt. Der Softwarepark steht für ein innovatives Konzept: die enge Verbindung von 
Forschung, Ausbildung und Wirtschaft vereint an einem Ort. In dem oberösterreichischen Technologiepark für 
Software (gegründet 1989) sind heute über 1.400 Personen beschäftigt. Sie arbeiten in 80 Unternehmen, da-
runter mehrere Start-ups, forschen in 11 Forschungsinstituten bzw. lehren an der FH OÖ und dem gemeinsam 
mit der Johannes Kepler Universität Linz angebotenen PhD Programm. Dieses dynamische Umfeld bietet nicht 
nur ideale Bedingungen für eine praxisnahe Ausbildung mit besten beruflichen Perspektiven, sondern auch 
interessante Möglichkeiten für Praktika und Jobs vor Ort.

Geforscht wird an unserer Fakultät an innovativen Lösungen für die digitale Zukunft, und zwar vor allem in den 
Bereichen Informations- und Kommunikationstechnik (Prescriptive Analytics, Human Computer Interaction, 
IT-Security), Smart Production, Medizintechnik, Automotive/Mobility, Energie sowie Gesellschaftliche & Soziale 
Innovation. 

MODERNE, TOP AUSGESTATTETE CAMPUS-HOCHSCHULE
Die Fakultät bietet in drei FH-Gebäuden mit rund 12.000  m² viel Platz zum Studieren und Forschen. Über 
60 top ausgestattete Computer-Labs, 19 Seminarräume und neun Hörsäle sowie ein Biolabor, Maker- 
Labs und ein modernes Audio- und Filmstudio mit Greenbox stehen zur Verfügung. Die Campus- 
Bibliothek bietet auch Zugriff auf umfangreiche elektronische Bestände. Weitere Fixpunkte des studentischen 
Lebens sind die FH-Mensa „Campina“ und das FH-Pub „Loungerie“. 

INFORMATIK, KOMMUNIKATION UND MEDIEN
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WOHNEN IN HAGENBERG
In der Mühlviertler Gemeinde Hagenberg finden die Studierenden auch alles, was sie für ein ausgeglichenes 
Studentenleben brauchen. Die Fakultät liegt inmitten des idyllischen Schlossparks mit seinem historischen 
Schloss. Supermärkte, Geschäfte, Gastronomie, Ärzt*innen, Apotheke, Bank und Post sind wenige Gehminuten 
entfernt. Direkt am Campus befinden sich neben den Firmen und Forschungsinstituten des Softwareparks auch 
Studierendenheime und -wohnhäuser mit Platz für ca. 750 Personen sowie zahlreiche private Wohnmöglichkei-
ten. Per Auto, Bus und Bahn ist der Campus gut erreichbar: Es gibt eine Autobahnanbindung (A7) sowie meh-
rere Busse von/nach Linz, der nächstgelegene Bahnhof befindet sich im vier Kilometer entfernten Pregarten.

SPORT & FREIZEIT
Der FH OÖ Sportverein sorgt mit einem vielfältigen Sportangebot für den körperlichen Ausgleich zur täglichen 
Kopfarbeit. In Campus-Nähe befinden sich u. a. eine neue Sporthalle, ein Funcourt und Beachvolleyball-Plätze. 
Ein rund um die Uhr zugänglicher Band-Proberaum unterstützt die zahlreichen FH-Bands. Das Mühlviertel 
bietet ausreichend Gelegenheit zum Mountainbiken, Laufen, Wandern, Skifahren, Reiten, Golfen, Schwimmen 
u. v. m. Die Landeshauptstadt Linz mit ihrem reichen kulturellen Angebot ist nur 25 Autominuten entfernt, das 
Salzkammergut ca. eineinhalb Stunden. Die Studierendenvertretung ÖH nimmt sich studentischer Belange 
an und organisiert Freizeitaktivitäten, Studierendenfeste und die legendären Winter- und Sommerfeste. So 
kommt der Freizeitspaß nicht zu kurz, die Studierendengemeinschaft ist eng und die Campusatmosphäre 
familiär. Networking für die Karriere ermöglichen z. B. die große FH-Karrieremesse FH>>next sowie diverse 
Start-up Events. Weiters gibt es zahlreiche Gastvorträge und fachspezifische Veranstaltungen wie das Security 
Forum, den Game Jam, den Mixed Reality Day, Werkschauen und viele andere mehr.

INTERNATIONAL
Aktuell bieten rund 150 Partnerhochschulen in 50 Ländern den Studierenden attraktive Möglichkeiten für 
ein Auslandssemester. Ein Buddy-Netzwerk unterstützt internationale Regel- und Austauschstudierende.  
Campus-Events wie die „International Fair“ und „International Summer Schools“ bzw. Workshops sorgen für 
einen regen Wissens- und Kulturaustausch mit anderen Nationen.

fh-ooe.at/campus-hagenberg

FH OÖ Fakultät für Infomatik, Kommunikation und Medien
Softwarepark 11, 4232 Hagenberg
Tel: +43 5 0804 20, E-Mail: info@fh-hagenberg.at

  linkedin.com/school/hagenberg-campus-fhooe      twitter.com/fhhgb       tiktok.com/@fhooe_hagenberg

  instagram.com/fhooe_hagenberg      facebook.com/fhhgb

https://www.fh-ooe.at/campus-hagenberg/
http://fh-ooe.at/campus-hagenberg
https://www.fh-ooe.at/campus-hagenberg/
https://www.linkedin.com/school/hagenberg-campus-fhooe
https://twitter.com/fhhgb
https://www.tiktok.com/@fhooe_hagenberg
https://instagram.com/fhooe_hagenberg
https://facebook.com/fhhgb


  fh-ooe.at/campus-linz

VISIO
NARYMEDIZINTECHNIK

https://www.facebook.com/fhooe.at
https://www.instagram.com/fhooe/
https://www.youtube.com/user/fhooeat
https://www.linkedin.com/school/fachhochschule-oberösterreich/
http://fh-ooe.at/campus-linz
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Seit 2001 heißt es an der Linzer Fakultät der FH Oberösterreich: der Mensch 
im Mittelpunkt! Einzigartig ist der interdisziplinäre Zugang aus Technik, 
Management und Dienstleistungen zu den Praxisfeldern Medizintechnik, 
Soziales und öffentlicher Sektor. Sowohl die Wirtschaft als auch der Non-
profit-Sektor profitieren von den vielfältigen Ideen in den Köpfen unserer 
Absolvent*innen und den innovativen Ergebnissen gemeinsamer Projekte 
in der angewandten Forschung.

WILLKOMMEN IN LINZ: 
STARKER ARBEITS-
MARKT – HOHE  
LEBENSQUALITÄT 

3 Bachelor
4 Master

250 Lehrende
700 Studierende

3.200 Absolvent*innen

MODERNE INFRASTRUKTUR FÜR INNOVATIONEN VON MORGEN
Neben modernen Hörsälen und einer lichtdurchfluteten Bibliothek sind die elf Labors der Medizintechnik 
ein Markenzeichen der Fakultät. Das Department Medizintechnik forscht dort mit Partner*innen an innova-
tiven technischen Lösungen für die Medizin. So erregte vor einiger Zeit ein Prototyp zu den weltweit ersten 
„fühlenden Sensoren“ für Beinprothesen internationales Aufsehen. Die Forschungsgruppe ReSSL wiederum 
widmet sich der Simulation in der Chirurgie. Digitale Soziale Arbeit, Interkulturalität, sozialwissenschaftliche 
Evaluierung und Wirkungsmessung, NPO-Management oder Pflegemodelle der Zukunft sind Beispiele für wei-
tere Herausforderungen an der Fakultät. Die Studierenden sind hautnah dabei. Eine Lounge mit WLAN und 
Bildschirmen in der großzügigen Aula bietet einen kommunikativen Treffpunkt. 

WOHNEN IN LINZ
Linz, die Landeshauptstadt Oberösterreichs, ist Standort mehrerer Universitäten und Hochschulen und liegt im 
Herzen einer der stärksten Wirtschaftsregionen Mitteleuropas. Historische Architektur kennzeichnet die Stadt 
ebenso wie Räume für innovative Ideen für die Wissensgesellschaft der Zukunft. Die Gastronomie reicht vom 
gemütlichen Straßencafe über das typische Kaffeehaus bis zur angesagten Bar. Urbanität und Weltoffenheit  
gehen in Linz eine Symbiose ein mit Gemütlichkeit und überschaubaren Strukturen. Der Titel einer Europäischen  
Kulturhauptstadt 2009 gibt Zeugnis vom reichen Kulturleben der Stadt.

MEDIZINTECHNIK UND ANGEWANDTE SOZIALWISSENSCHAFTEN
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In Linz gibt es zahlreiche Wohnheime für Studierende, eine Aufstellung findet sich auf unserer Homepage. 
Ein Heim der WIST liegt in unmittelbarer Nähe zum FH-Campus. Daneben gibt es natürlich die Möglichkeit, 
Wohngemeinschaften zu gründen. Wie in vielen größeren Städten ist die Nachfrage nach Wohnraum in Linz 
entsprechend groß, dennoch stellt sich die Gesamtsituation noch als vergleichsweise entspannt dar.

SPORT UND KULTUR
Für Surfen, Segeln oder Kitesurfen eignen sich die wunderschönen Seen im nahegelegenen Salzkammergut. Mit 
dem Mountainbike lässt sich das hügelige Mühlviertel erkunden. Laufsport kann in Linz direkt an der Donau an be-
festigten Uferwegen betrieben werden. Neben vielen Sportvereinen bietet auch der Sportverein der FH Oberöster-
reich ein umfangreiches Angebot zur körperlichen Betätigung, auch und gerade im Bereich der Indoor-Sportarten.

Als Europäische Kulturhauptstadt des Jahres 2009 zeichnet sich Linz durch eine dichte kulturelle „Hardware“ 
und „Software“ aus. Das Landestheater Linz verfügt über ein Musiktheater für Oper und Ballett sowie über ein 
Schauspielhaus. Das Theater Phönix ist eine weitere Schauspielbühne in der Stadt. Auf dem Konzertsektor 
ragen das Brucknerhaus in den Bereichen Klassik, Jazz und „Neue Musik“ sowie der Posthof in der Popu-
lärmusik heraus. Letzterer ist auch eine Hochburg für Kleinkunst und Kabarett. Die führenden Institutionen 
der Linzer Museumslandschaft sind das Kunstmuseum Lentos, die Oberösterreichischen Landesmuseen, das 
Stadtmuseum Nordico und das Ars Electronica Center (AEC). Dazu bietet Linz zahlreiche künstlerische Initiativen 
und Darbietungen an wechselnden, spannenden Orten, lebendige Programmkinos sowie Kulturfestivals in 
den Bereichen Klassik, Film, Pop, Media Art und Straßenkunst.

INTERNATIONAL
Die Fakultät für Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften arbeitet derzeit mit fast 120 Hochschulen 
und Universitäten weltweit zusammen. Das eröffnet den Studierenden Möglichkeiten für ein Auslandsstudium 
und sorgt auch für einen intensiven Wissensaustausch. Zahlreiche Studierende sammeln durch ein Berufs
praktikum im Ausland internationale Erfahrungen. Ein Buddy-Netzwerk unterstützt internationale Regel- und 
Austauschstudierende.
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FH OÖ Fakultät für Medizintechnik und Angewandte Sozialwissenschaften
Garnisonstraße 21, 4020 Linz
Tel: +43 5 0804 50
E-Mail: info@fh-linz.at

fh-ooe.at/campus-linz

http://fh-ooe.at/campus-linz
https://www.fh-ooe.at/campus-linz/
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Ob man Markenauftritte oder Produktionsabläufe gestalten, neue Manage-
ment-Tools oder digitalisierte Transportnetzwerke entwickeln oder mit Big 
Data der Konkurrenz einen Schritt voraus sein möchte: Seit 1995 bietet der 
Campus Steyr allen, die als Manager*in international durchstarten und die 
digitale Welt von morgen gestalten wollen, 13 internationale, innovative Ba-
chelor- und Masterstudiengänge mit Themen wie Controlling und Finance, 
Marketing und Sales, Smart Production, Logistik, Prozessmanagement und 
Business Intelligence, Digital Business und Agrarmanagement. Mehr als 100 
Professor*innen und wissenschaftliche Mitarbeiter*innen lehren und for-
schen in den international top gerankten Studiengängen und Forschungs-
gruppen.

WILLKOMMEN 
AN ALLE DIGITAL 
TRENDSETTER

6 Bachelor
7 Master

320 Professor*innen
1.400 Studierende

6.200 Absolvent*innen

22

Nicht nur architektonisch ein Hingucker und direkt am Wasser gelegen, bieten die drei Campus-Gebäude in Steyr 
modernste Ausstattung und Labors. Mit dem im Herbst 2019 neu eröffneten Campusgebäude FH III gibt es damit 
noch mehr Raum für Studium und Forschung. Zu den Highlights zählen neben der neuen Bibliothek das Eye-
Tracking-Labor, wo etwa Evaluierungen vorgenommen werden, das Smart Factory Lab für den Test von Mixed 
Reality Assistenzsystemen oder das Business Interaction Labor. In Summe stehen damit am Campus Steyr mehr 
als 13.300 m² (Nettonutzfläche) Platz für Studierende, Professor*innen und Forscher*innen zur Verfügung. Der 
moderne Campus liegt nur wenige Gehminuten vom historischen Altstadtzentrum und dem Bahnhof entfernt.

DIE NEUEN MANAGER*INNEN MÜSSEN DIGITAL FIT SEIN
Wirtschaftliches Know-how und Fachexpertise, erweitert um soziale Kompetenzen und Fremdsprachen-Wis-
sen, sind die Basis von jedem guten BWL-Studium. An der Steyrer Management-Fakultät geht die Ausbildung 
darüber weit hinaus. Digitale Inhalte und digitales Leadership sind in jedem Studiengang ein integraler Be-
standteil des Studienplans. Das ist wichtig, denn heute gibt es keinen betriebswirtschaftlichen Bereich, der 
nicht ganz stark durch digitale Innovationen beeinflusst wird. Erst wenn man in der Lage ist, neue Trends zu 
erkennen, die richtigen Tools zu wählen und diese dann auch richtig anzuwenden, kann man als Manager*in 
erfolgreich sein. Und genau diese zentrale Qualifikation erhalten auch alle Absolvent*innen des Campus 
Steyr.

WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT
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STUDIEREN UND WOHNEN IN STEYR
Steyr bietet alles, was man sich vom Studierendenleben wünschen kann. Moderner Campus mit toller Lage 
direkt am Wasser, viele Sportmöglichkeiten bis hin zum schnellen Sprung in den Fluss, coole Studierenden-
Events wie auch spannende Management-Talks und Netzwerk-Events mit Unternehmen. Steyr ist außerdem 
das Zentrum für die Automobil-Industrie in Oberösterreich. Namhafte Firmen wie z. B. BMW, Steyr Automotive, 
SKF, NKE oder GFM haben hier einen Standort. Durch die Kooperationen mit vielen österreichischen und inter-
nationalen Unternehmen ist es für Studierende nicht schwer, ein Berufspraktikum oder einen Job während 
oder nach dem Studium zu finden. In unmittelbarer Nähe gibt es 3 Studierendenwohnheime und zahlreiche 
Zimmer und Garconnieren zu günstigen Mietpreisen. Nähere Infos zu den Studierendenwohnheimen und pri-
vaten Wohnungsangeboten findet man unter: www.fh-ooe.at/campus-steyr/wohnen

SPORT UND FREIZEIT
Der FH-Sportverein bietet viele Angebote wie Klettern, Yoga, Fußball oder Rudern. Zum Relaxen und Joggen 
laden die Steyrer Auen inmitten der Stadt ein und Wanderer und Mountainbiker finden im Nationalpark Kalk-
alpen, der nur 30 Minuten von Steyr entfernt liegt, ein wahres Eldorado. Theater und Kino gibt’s in der Altstadt, 
ebenso wie ausreichende Möglichkeiten um zu Feiern. Etwa im Student Pub oder im Kulturverein röda, in dem 
ein gemütlicher Gastgarten lockt und Konzerte stattfinden.

INTERNATIONALITÄT WIRD HIER GROSS GESCHRIEBEN
Viele Steyrer Studierende nutzen das globale Netzwerk, absolvieren ein Double-/Triple-Degree Studium, ein 
durchgängig englischsprachiges Studium oder sammeln Erfahrungen bei einem Auslandssemester. Die Fa-
kultät für Wirtschaft und Management ist eine internationale Drehscheibe für Top-Management-Ausbildung 
und ermöglicht allen Studierenden ein Auslandssemester an einer der rund 150 Partnerunis in rund 50 Län-
dern weltweit – mit dem Ziel, die interkulturellen Kompetenzen und Fremdsprachenkenntnisse der Studieren-
den zu stärken. Ein Buddy-Netzwerk unterstützt Regel- oder Austauschstudierende. Campus-Events wie die 
International Week mit der Cross-Cultural Business Conference oder die International Fair sorgen für einen 
spannenden Wissenstransfer, Kulturaustausch mit anderen Nationen und internationales Flair am Campus.

fh-ooe.at/campus-steyr

FH OÖ Fakultät für Wirtschaft und Management
Wehrgrabengasse 1–3, 4400 Steyr
Tel: +43 5 0804 30, E-Mail: office@fh-steyr.at

  instagram.com/fhooe_steyr      linkedin.com/school/campus-steyr

  facebook.com/fhooesteyr      tiktok.com/@fhooe_steyr

http://fh-ooe.at/campus-steyr
https://www.instagram.com/fhooe_steyr/
https://www.linkedin.com/school/campus-steyr
https://www.fh-ooe.at/campus-steyr/
http://facebook.com/fhooesteyr
https://www.tiktok.com/@fhooe_steyr
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https://www.youtube.com/user/fhooeatwels
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Fachkräftemangel, nachhaltige Technologien, Lebensmittel der Zukunft oder 
saubere Energie – das sind die Herausforderungen der Zukunft. Das Studienan-
gebot des FH OÖ Campus Wels orientiert sich an den Sustainable Development 
Goals und vermittelt mit einem praxisorientierten FH-Studium den derzeit 2000 
Studierende das nötige Rüstzeug, um neue Lösungen und Technologien zu ent-
wickeln, die nicht nur wirtschaftliche Erfolge bringen, sondern auch immer eines 
im Blick haben: eine nachhaltige Zukunft.

WILLKOMMEN  
IN WELS:  
NACHHALTIGKEIT 
ALS LÖSUNG

14 Bachelor
15 Master

420 Professor*innen
2.000 Studierende

7.000 Absolvent*innen

An der Welser FH OÖ-Fakultät werden wissenschaftlich fundierte, praxisorientierte Studiengänge mit inter-
nationaler Anerkennung in den Bereichen Gesundheit & Lebensmittel, Nachhaltige Industrie & Technologien, 
Nachhaltige Werkstoffe & Gebäude, Nachhaltige Wirtschaft & Innovation und Sauber Energie & Klimaschutz 
angeboten. Neben der qualitativ hochwertigen Ausbildung, dem guten Betreuungsverhältnis und den top 
Jobaussichten, ist der gleitende Berufseinstieg einer der großen Vorteile eines Studiums in Wels. Viele Studie-
rende erstellen ihre Abschlussarbeit bei Firmen oder sind bereits während des Studiums Mitarbeiter*innen in 
einem der zahlreichen Forschungsprojekte.

Top-Bewertung im internationalen CHE-Ranking: Erst kürzlich haben die FH-Studierenden im internatio-
nalen CHE-Ranking den Welser Studiengängen ein hervorragendes Zeugnis ausgestellt. 
Größere Flexibilität: Um den Studierenden noch mehr Flexibilität bieten zu können, werden ab Herbst in vielen 
Studiengängen zusätzliche individuelle Wahlfächer angeboten, Semesterwochenstunden reduziert, freie Tage ge-
schaffen oder nicht-deutschsprachigen Studierenden der Zugang ermöglicht. So schaffen wir eine noch bessere 
Studierbarkeit!

ATTRAKTIVER, NEUER CAMPUS 
Laufend wird am Campus Wels an der Neugestaltung diverser „Wohlfühlbereiche“ für Studierende am Campus 
gearbeitet: Der FH-Innenhof wurde begrünt und neu gestaltet, die StudyLounge – ein Arbeits- und Lernbereich 
für Studierende – eröffnet, eine Chill-out-area auf der Dachterrasse des Labor-Gebäudes errichtet, die Mensa 
umgebaut und das neue Laborgebäude ausgebaut. So macht Forschen, Lehren und Studieren Spaß!

WOHNEN IN WELS
Die zweitgrößte Stadt Oberösterreichs erlebte bereits in ihrer 2.000-jährigen Geschichte während der Römer-
zeit und des Mittelalters eine Hochblüte. Die Welser Messe und die im Großraum der Stadt ansässigen Klein- 

TECHNIK UND ANGEWANDTE NATURWISSENSCHAFTEN
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und Mittelbetriebe machen sie heute zu einem wichtigen Wirtschaftsstandort mit internationalem Bekannt-
heitsgrad. Kooperationen zwischen Wirtschaft, Industrie und der ansässigen Fachhochschule machen Wels 
zu einem äußerst attraktiven Studienort, der verkehrstechnisch optimal angebunden ist (Autobahn A25, A9, 
A1; Westbahn). Das nahe gelegene Kolping-Studentenheim bietet Platz für 145 Personen, das Studentenheim 
Georg Oberhaidinger-Haus für 100 Personen. Etliche Studierende wohnen auch in Wohngemeinschaften. Eine 
Wohnungsbörse finden Sie unter: https://apartments.fh-ooe.at

SPORT UND FREIZEIT
Der FH-Sportverein sorgt für Spaß und Fitness in der Gruppe – als Ausgleich zu Studium und Lernen. Das 
Programm umfasst alle gängigen Sportarten von Lauf- und Fitnesstrainings, Fußball und Volleyball über Snow-
boarden, Klettern, Karate und Kickboxen bis hin zu Tanzkursen. Die Salzkammergutseen (Attersee, Traunsee, 
Mondsee) und die nächstgelegensten Berge und Skigebiete sind nur ca. 45 Autominuten entfernt. Neben der 
Römerstadt Wels bietet vor allem auch die Landeshauptstadt Linz (ca. 30 Auto- und 10 Bahnminuten entfernt) 
ein reichhaltiges kulturelles Angebot. Somit profitieren die Welser Studierenden einerseits von top Jobaussich-
ten im Industriedreieck Linz – Wels – Steyr und zahlreichen Freizeitmöglichkeiten.

Die ÖH-Studierendenvertretung nimmt sich studentischer Belange an und organisiert auch zahlreiche  
Events. Studentische Fixpunkte sind vor allem zwei Mensafeste pro Semester, das Absolvent*innentreffen 
und die ÖH-Seiterl- bzw. Punschstandl, die regelmäßig an Donnerstagen stattfinden. Dadurch wird auch das 
familiäre Verhältnis der Welser Studierenden untereinander unterstützt. Weiters gibt es auch einen ÖH-Fort-
gehstundenplan mit speziellen Vergünstigungen in der Welser Gastronomie.

INTERNATIONAL
Aktuell bieten rund 260 Partnerhochschulen in über 60 Ländern den Studierenden attraktive Möglichkeiten 
für ein Auslandssemester. Ein Buddy-Netzwerk unterstützt internationale Regel- und Austauschstudierende. 
Zusätzlich werden in Wels fünf internationale Studiengänge angeboten. Campus-Events wie der International 
Evening und der English Lunch sorgen für einen regen Wissens- und Kulturaustausch mit anderen Nationen.

fh-ooe.at/campus-wels

FH OÖ Fakultät für Technik und Angewandte Naturwissenschaften
Stelzhamerstraße 23, 4600 Wels
Tel: +43 5 0804 40
E-Mail: info@fh-wels.at

  instagram.com/fhooe_wels      facebook.com/fhooe.wels      tiktok.com/@fhooe_wels

http://fh-ooe.at/campus-wels
http://instagram.com/fhooe_wels
http://facebook.com/fhooe.wels
https://www.tiktok.com/@fhooe_wels
https://www.fh-ooe.at/campus-wels
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PRAKTIKUM & AUSLANDSSEMESTER

BERUFSPRAKTIKUM
Alle Bachelorstudiengänge sehen ein Berufspraktikum in einem 
Unternehmen oder einer Organisation im In- oder Ausland vor. 
Geeignete Praktikumsplätze werden von den Studierenden mit 
Unterstützung der Studiengänge organisiert. Bei berufsbegleitend 
Studierenden nehmen Sonderregeln auf die individuelle Situation 
Rücksicht.

STUDIUM IM AUSLAND
Ein Auslandssemester bringt neue Erkenntnisse, Erfahrungen, Kon-
takte und Netzwerke. Es ist in Abstimmung mit dem Studienplan 
bzw. der Studiengangsleitung für alle Studierenden möglich, bei 
manchen Studiengängen sogar obligatorisch. 

STUDIENVERLAUF 

Der große Vorteil: Lange Wartelisten kennen Studierende der 
FH Oberösterreich nicht. Die Studienorganisation ermöglicht das Ab-
solvieren aller vorgeschriebenen Lehrveranstaltungen und Prüfun-
gen in der vorgesehenen Studiendauer. Übungen und Seminare in 
Kleingruppen garantieren eine optimale Betreuung, und Wahlfächer 
sowie Freigegenstände forcieren individuelle Interessen. 

KARRIERESPRUNGBRETT 
BACHELORSTUDIUM

Das sechssemestrige Bachelorstudium führt zum ersten akademischen international anerkannten Grad, dem 
„Bachelor of Arts“ bzw. dem „Bachelor of Science“ (BA bzw. BSc). Danach stehen die Tore sowohl zum Arbeits-
leben als auch zu einem viersemestrigen Masterstudium offen.
In der EU sowie in vielen Drittstaaten regelt das dreistufige System – Bachelor, Master und PhD/Doktorat – die 
internationale Anerkennung und Vergleichbarkeit akademischer Studienabschlüsse. Dadurch können Studi-
enabschnitte an unterschiedlichen nationalen und internationalen Hochschulen absolviert werden. Die An-
rechnung erfolgt über ECTS-Punkte („European Credit Transfer System“), die im Studium gesammelt werden; 
ein Bachelorabschluss erfordert 180 ECTS.

!!AKADEMISCHER 
KALENDER

Wintersemester: 
Anfang September bzw. Anfang 
Oktober (je nach Studiengang) 
bis Mitte Februar

Sommersemester: 
Anfang März bis Mitte Juli



31ALL ABOUT YOUR FUTURE

Allgemeine Hochschulreife (Matura/Reifeprüfung/Abitur/Berufsreifeprüfung), einschlägige Studienberechti-
gungsprüfung, anerkannte ausländische Zeugnisse oder FH OÖ Studienbefähigungslehrgang:

VORAUSSETZUNGEN  
ZUM BACHELORSTUDIUM

	� Matura/Abitur 
an einer allgemeinbildenden oder berufsbildenden höheren Schule

	� FH-Studienbefähigungslehrgang der FH Oberösterreich  
für Bewerber*innen mit facheinschlägiger Berufsausbildung (Lehrabschluss, berufsbildende mittlere Schule)  
www.fh-ooe.at/sbl

Facheinschlägigkeit bezieht sich auf das gewählte Studium und ist daher für jeden Studiengang unter-
schiedlich definiert. 

STUDIEREN OHNE MATURA

STUDIENBEFÄHIGUNGSLEHRGANG
Das Studium an der FH OÖ bietet nicht nur Maturant*innen top Berufsaussichten, sondern eröffnet auch in-
teressierten Personen mit Lehr- oder Fachschulabschluss neue Chancen einer beruflichen Weiterentwicklung. 
Um auch Bewerber*innen ohne Matura den Zugang zu einem Hochschulstudium zu ermöglichen, bietet die 
FH OÖ einen kostengünstigen Lehrgang zur Erlangung der FH-Studienbefähigung an: eine 2-semestrige be-
rufsbegleitende, thematisch und modular optimal abgestimmte Vorbereitung auf ein Studium an der FH Ober-
österreich.

Angeboten wird der Studienbefähigungslehrgang (SBL) an allen vier FH OÖ-Standorten Hagenberg, Linz, 
Steyr, Wels und zusätzlich als Onlineformat. Die Anmeldung ist bequem online von Oktober bis Juli durch-
führbar. Die Kurse werden berufsbegleitend an drei bis vier Tagen die Woche, jeweils von 17:30 bis 21:30 Uhr 
abgehalten. Der Standort, an dem der SBL absolviert wird, spielt dabei für das darauffolgende Studium keine 
Rolle: Es stehen alle Standorte offen. Der Studienbefähigungslehrgang ist modular aufgebaut. Die Anrech-
nung einzelner Module ist möglich. Kursbeginn ist jeweils im Herbst. www.fh-ooe.at/sbl

https://www.fh-ooe.at/sbl
https://www.fh-ooe.at/sbl
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FINANZIERUNG 
STUDIENGEBÜHREN 
STIPENDIEN

Die Kosten betragen seit 2018 363,36 Euro pro Semester plus ÖH-Beitrag für Studierende aus EU- und EWR-
Staaten. Info für Studierende aus Drittstaaten unter www.fh-ooe.at/kosten. Studierende können bei einer 
Gebietskrankenkasse eine freiwillige Krankenversicherung abschließen, sofern sie nicht bei ihren Eltern 
mitversichert sind. Alle Studierenden sind über die AUVA beitragsfrei unfallversichert. Neben den Lebens
haltungskosten entstehen zusätzliche Ausgaben für Fachliteratur, Verbrauchsmaterial, Skripten, Kopier- und 
Druckkosten, Exkursionen u. Ä.

STUDIENBEIHILFE
Infos zu staatlichen Stipendien an Unis und FHs finden Studierende unter www.stipendium.at

LEISTUNGSSTIPENDIEN UND SONSTIGE STIPENDIEN
Für hervorragende Studienleistungen gibt es Leistungsstipendien aus Bundesmitteln. Unternehmen und 
Interessenvertretungen vergeben individuelle Förderungen, etwa für wissenschaftliche Arbeiten. 

WISSENSWERT FÜR BEWERBER*INNEN AUS DEUTSCHLAND
Auslands-BAföG ist eine finanzielle Förderung des deutschen Staates für ein Studium in Österreich! Nähere 
Informationen unter www.auslandsbafoeg.de

	� Berufsreifeprüfung (BRP) 
kann nach abgeschlossener Lehre oder Abschluss einer berufsbildenden mittleren Schule abgelegt 
werden. Sie erlaubt ein Studium an einer Universität/FH. 

	� Studienberechtigungsprüfung 
ermöglicht die Zulassung für eine bestimmte Studienrichtung an einer Universität oder Fachhochschule 
ohne Reifeprüfung.

	� Anerkannter ausländischer Abschluss 
der einem österreichischen Abschluss entweder aufgrund einer bilateralen Vereinbarung, aufgrund 
einer bestätigten Anerkennung (Nostrifizierung) oder dem Erwerb von fehlenden Lehrinhalten an einer 
anerkannten Universität gleichwertig ist. Ausländische Bewerber*innen müssen die Beherrschung der 
Unterrichtssprachen normalerweise zum Zeitpunkt der Bewerbung nachweisen.
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IN 5 SCHRITTEN  
ZUM BACHELORSTUDIUM

SCHRITT 1:
INFORMATION 

Gute Information ist die Basis 
für die richtige Studien- und 
Berufswahl. Gespräche mit Pro-
fessor*innen und Studierenden, 
Infotage, 1day@fh oder Website 
und Social Media geben viel
fältige Einblicke. 
www.fh-ooe.at/infotage

SCHRITT 2:
BEWERBUNG 

Gleich online das Bewerbungsfor-
mular ausfüllen und die Unterlagen 
hochladen. Die Bewerbung ist für 
bis zu zwei Studiengänge möglich, 
wobei Prioritäten anzugeben sind 
und diese als Grundlage für die Rei-
henfolge der Bearbeitung dienen. 
www.fh-ooe.at/bewerbung

SCHRITT 3:
AUFNAHME 

Bewerber*innen aller Studien-
gänge, die die formalen Voraus-
setzungen erfüllen, werden zum 
Aufnahmeverfahren eingeladen. 
Ein weiterer Bestandteil kann ein 
Potenzialtest oder/und ein Port-
folio sein. 
www.fh-ooe.at/
aufnahmeverfahren

SCHRITT 5:
STUDIENBEGINN 

Der Start ins Studium beginnt 
mit studiengangsspezifischen 
Einführungsveranstaltungen und 
Info-Events zum Leben am Cam-
pus.

SCHRITT 4:
FEEDBACK

Alle Bewerber*innen erhalten 
durch den Studiengang detail-
lierte Infos zum weiteren zeit-
lichen Ablauf. Einzelne Studien-
gänge übermitteln zusätzlich 
auch schriftliches Feedback zum 
Status quo der Bewerbung. !!

TERMINE

Bewerbungstermine 
31. Jänner | 31. März | 30. Juni 2023
Anmeldeschluss: 30. Juni 2023
Ausgenommen Medientechnik 
und -design, Digital Arts sowie 
Soziale Arbeit. Für Bewerber*innen 
aus Drittstaaten gelten verkürzte 
Bewerbungsfristen. Bewerbungen 
für das Studienjahr 2023/24, 
die nach dem 30. Juni 2023 ein-
langen, werden nach Maßgabe 
freier Studienplätze behandelt.
www.fh-ooe.at/bewerbung

http://www.fh-ooe.at/aufnahmeverfahren
http://www.fh-ooe.at/aufnahmeverfahren


34 ALL ABOUT YOUR FUTURE

Studieren UND arbeiten – das macht Sinn! Job und Studium unter einen Hut zu bringen, erfordert Organisa-
tion, Effizienz und Durchhaltevermögen. Rund ein Drittel aller Studierenden der FH Oberösterreich ist in einem 
berufsbegleitenden Studiengang inskribiert. Auch viele Studierende in Vollzeitstudien kombinieren erfolg-
reich Studium und (Neben-)Job bzw. Projektarbeit. 

ORGANISATION/LEHRVERANSTALTUNGSTAGE

Die Lehrveranstaltungen werden abends, freitags ab 14 Uhr, samstags sowie geblockt angeboten  – jeder 
Studiengang hat im Detail eigene Regelungen. E-Learning-Tools unterstützen flexibles Lernen. Berufstätig-
keit ist für berufsbegleitende Studiengänge NICHT verpflichtend. Der Studienerfolg und die Absolvierung in 
Mindestzeit werden unterstützt durch:

	 Seminar- und Übungsplätze für alle Studierenden
	 Kleingruppenarbeit
	 optimale Betreuung und enger Kontakt mit den Professor*innen
	 Anrechnung fachrelevanter Vorkenntnisse

VOLLZEIT ODER BERUFS-
BEGLEITEND STUDIEREN

BERUFSBEGLEITENDE BACHELORSTUDIENGÄNGE AN DER FH OÖ
	 Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement (Campus Steyr)
	 Intelligente Produktionstechnik (Campus Wels) 
	 Internationales Logistik-Management (Campus Steyr)
	 Marketing und Electronic Business (Campus Steyr)
	 Mechatronik & Wirtschaft (Campus Wels)
	 Produktdesign und Technische Kommunikation (Campus Wels)
	 Prozessmanagement und Business Intelligence (Campus Steyr)
	 Smart Production und Management (Campus Steyr)
	 Software Engineering (Campus Hagenberg)
	 Sozial- und Verwaltungsmanagement: Public Management (Campus Linz)
	 Sozial- und Verwaltungsmanagement: Sozialmanagement (Campus Linz)
	 Soziale Arbeit (Campus Linz)
	 Verfahrenstechnische Produktion (Campus Wels)
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SELBSTFINDUNG 

Eine klare Vorstellung von 
der eigenen Zukunft hilft den 
eigenen Alltag neu zu ge-
stalten und motiviert diese 
Karriereziele zu erreichen.

DER JOB

Goutiert es Ihr*e Chef*in, 
wenn Sie sich neues, span-
nendes Wissen aneignen? 
Gewährt er*sie Ihnen flexib-
lere Arbeitszeiten? Machen 
Sie ihm*ihr die Vorteile fürs 
Unternehmen schmackhaft: 
Sie können während des 
Studiums konkrete Projek-
te aus Ihrem Betrieb ab-
wickeln. So transportieren 
FH-Referent*innen aus der 
Praxis ihr Know-how quasi 
kostenfrei in Ihr Unterneh-
men.

LERNEN

Wann soll ich mich wie auf 
Prüfungen vorbereiten? Ei-
gentlich gibt’s hier gar keine 
goldenen Regeln, sondern 
nur praktische Beispiele. 

TIPPS ZUM BERUFSBEGLEITENDEN STUDIUM
Zugegeben: Ein berufsbebegleitendes Studium erfordert Konse-
quenz, doch der Gewinn spricht für sich!

??

DAS DUALE 
STUDIUM

Der Begriff „Duales Studium“ hat sich 
in den letzten Jahren im österrei-
chischen Hochschulraum etabliert. 
„Duales Studium“ bezeichnet die 
inhaltliche und strukturelle Integra-
tion von mindestens zwei gleichwer-
tigen Lernorten – Hochschule und 
Unternehmen – für eine gemeinsam 
gestaltete Ausbildung. Das Studium 
zeichnet sich durch eine Verzahnung 
von wechselnden Theorie- und 
Praxisblöcken an der FH OÖ und im 
Unternehmen aus. Es gilt Anwesen-
heitspflicht sowohl bei Theorie- als 
auch Praxiselementen. Die Semester-
ferien entfallen. Der zustehende 
Urlaub muss in der Praxisphase kon-
sumiert werden. Die Studierenden 
erhalten einerseits eine fundierte, 
zukunftsorientierte Hochschulaus-
bildung und können andererseits 
während des Studiums schon in ihre 
zukünftige Position im Unternehmen 
hineinwachsen. Studiengangsspezi-
fisch sind auch die Entlohnung der 
Praxisanteile sowie die Rekrutierung 
der Studierenden durch Unterneh-
men oder Hochschule geregelt. 

DUALE BACHELORSTUDIEN-
GÄNGE AN DER FH OÖ

	� Hardware-Software-Design  
(Campus Hagenberg)

	� Intelligente Produktionstechnik 
(Campus Wels)

DIE FAMILIE

Sprechen Sie mit ihrem Um-
feld (Familie, Freunde, ...) über 
die Konsequenzen eines be-
rufsbegleitenden Studiums. 
Meist liegen die Schwierig-
keiten im Detail: Wer erledigt 
die Samstagseinkäufe, wenn 
Sie im Hörsaal sitzen? Wer 
macht mit den Kindern Haus-
aufgaben, wenn Sie selbst für 
Prüfungen lernen? 

ORGANISATION 

An der FH OÖ genießen Sie die 
Vorteile eines geführten Studi-
ums. Der ganze bürokratische 
Krimskrams wie Seminarplätze 
und Prüfungstermine wird Ih-
nen von der Studienadminist-
ration abgenommen. Ein weite-
rer  Vorteil: Fixe Vorgaben und 
Termine auf die Sie sich verlas-
sen können, helfen Ihnen in der 
Planung und Organisation.

ANWESENHEIT

Wie viele Stunden pro Woche 
werden Sie im Hörsaal ver-
bringen?
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INTERNATIONAL 
STUDIEREN

Europa: Belgien, Dänemark, Deutschland, Estland, Finn-

land, Frankreich, Griechenland, Großbritannien, Irland, 

Island, Italien, Kosovo, Kroatien, Lettland, Litauen, Malta, 

Mazedonien, Niederlande, Norwegen, Polen, Portugal, Ru-

mänien, Schweden, Schweiz, Serbien, Slowakei, Slowenien, 

Spanien, Tschechien, Türkei, Ukraine, Ungarn, Zypern

Afrika: Ägypten, Sambia, Südafrika 

Asien: Bangladesch, China, Georgien, Israel, Japan, Jordanien, 

Kambodscha, Kasachstan, Libanon, Malaysia, Philippinen, 

Russland, Singapur, Südkorea, Taiwan, Thailand, Vietnam

Amerika: Argentinien, Bolivien, Brasilien, Chile, Ecuador, 

Kanada, Kolumbien, Mexiko, Peru, Uruguay, USA

Australien: Australien, Neuseeland

fh-ooe.at/international/partnerhochschule

AUSLANDSSEMESTER BEI PARTNERHOCHSCHULEN 

Auslandssemester sind an rund 260 Partnerhochschulen in rund 60 Ländern möglich. Dieses Angebot wird 
von vielen Studierenden genutzt, denn Auslandserfahrung macht sich nicht nur im Lebenslauf gut – sie bringt 
auch sprachliche Kompetenz, interkulturelles Know-how sowie internationale Netzwerke und Freunde. 
www.fh-ooe.at/partner-universities

http://fh-ooe.at/international
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FINANZIERUNG 
Für die Finanzierung stehen eine Reihe von Stipendien und Fördermöglichkeiten zur Verfügung.
www.fh-ooe.at/international/outgoing-studierende/stipendien-foerderungen/ips

DOUBLE-DEGREE-PROGRAMME
Zusätzlich zu einem regulären Auslandssemester kann an 10 Partnerhochschulen der FH OÖ auch ein Double-
Degree-Abschluss (doppelter Abschluss, also ein zweiter akademischer Titel) erworben werden.

BERUFSPRAKTIKUM IM AUSLAND
Auch diese Chance zur Internationalisierung des Studiums nutzen viele Studierende. Die FH Oberösterreich 
unterstützt Studierende bei notwendigen Dokumenten und informiert über Förderungen. Reise- und Aufent-
haltskosten tragen die Studierenden selbst oder die Praktikumsgeber.

INTERNATIONALISATION AT HOME
Über 500 Austauschstudierende aus aller Welt absolvieren jährlich ihr Auslandssemester an der FH Ober
österreich und bringen internationales Flair an die vier Fakultäten. Lehrveranstaltungen in englischer Sprache, 
Gastprofessor*innen aus aller Welt, Summer Schools und International Weeks sind ein wichtiger Part der 
„Internationalisation at home“.

ENGLISCHSPRACHIGE STUDIENANGEBOTE
Aktuell werden 2 Bachelorstudiengänge (sowie 7 Masterstudiengänge) komplett in englischer Sprache angeboten.

	 Global Sales and Marketing (FH OÖ Campus Steyr)
	 Electrical Engineering (FH OÖ Campus Wels)

Englischsprachige Vorlesungen und Übungen gibt es in allen Studiengängen, in Summe umfasst das Angebot 
über 300 Lehrveranstaltungen.

fh-ooe.at/international

ZUSATZINFORMATIONEN FÜR INTERNATIONALE BEWERBER*INNEN
Je nach Studiengang sind Sprachzertifikate für Deutsch (mind. B2) sowie Englisch (Toefl min. 78 Punkte, IELTS 
Zertifikat min. 6.0) vorzulegen. Der Nachweis der Hochschulreife ist abhängig vom Herkunftsland, Detailinfos 
erteilen ANABIN oder das Bundesministerium für Wissenschaft.

Für Bewerber*innen aus Drittstaaten gelten verkürzte Bewerbungsfristen, da die Ausstellung eines Visums 
erfahrungsgemäß einige Zeit in Anspruch nimmt.
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AUTOMOTIVE 
COMPUTING



BSc
Vollzeit



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester im In- oder Ausland  
(mind. 13 Wochen)
Weiterführende Master: Mobile Computing, 
Energy Informatics 

DAS STUDIUM FÜR DIE DIGITALE REVOLUTION
IM AUTOVERKEHR

Im Automobilsektor findet derzeit vor unser aller Augen eine Revolution statt. Neben neuen Antriebsarten 
ist es vor allem die Digitalisierung, die sowohl im Fahrzeug selbst als auch in der umgebenden Straßeninfra
struktur von immer zentralerer Bedeutung wird. Innovative IT-Lösungen lassen Fahrzeuge sowohl unterei-
nander als auch mit ihrer Umgebung kommunizieren und eröffnen somit unzählige Möglichkeiten, um die 
Mobilität der Zukunft sicherer, umweltfreundlicher und effizienter zu gestalten.

Technologien wie z. B. intelligente Assistenzsysteme, selbstfahrende Autos sowie Systeme zur Vernetzung 
von Verkehrsteilnehmern mit ihrer Umgebung, aber auch mobilitätsbasierte Services und Dienstleistungen 
(z. B. UBER) werden unser Verständnis von Mobilität in den nächsten Jahren grundlegend verändern.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Softwaretechnik

Technische/naturwiss. Grundlagen

Automotive Engineering

Personal Skills

Projekte, Berufspraktikum

Wählbare Vertiefungsmodule

22

11

17

8

25

17
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. DI Dr. Gerald Ostermayer
Tel: +43 5 0804 22800
E-Mail: ac@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Automotive Computing-Absolvent*innen sind das Bindeglied 
zwischen der Welt der klassischen Softwareentwicklung und 
jener der straßenbasierten Mobilität. Große Konzerne wie auch 
innovative Start-ups benötigen Spezialist*innen, die in genau 
dieser Funktion die Mobilität von morgen mitgestalten können.
Potenzielle Arbeitgeber finden sich österreichweit und interna-
tional z. B. im Bereich der Fahrzeug- sowie Zuliefererindustrie, 
der Straßeninfrastrukturbetreiber, System- und Lösungsliefe-
ranten bzw. Content- und Serviceanbieter.

THEMEN
	� Softwaretechnik: Programmierung, Betriebssysteme, 

Informationssysteme, Algorithmen, Softwareentwicklung für 
sicherheitskritische Anwendungen (Funktionale Sicherheit)

	� Technische/naturwissenschaftliche Grundlagen:  
Mathematik, Elektrotechnik, Elektronik, Batterien, Signal-
verarbeitung, Karten und Positionierung, Sensorik, Netz-
werktechnik

	� Automotive Engineering: IT-Systeme, Bussysteme, 
Elektromobilität, Fahrassistenzsysteme, Automatisiertes 
Fahren, Services, Usability, Internet of Things, Ökosystem 
Verkehr

	� Personal Skills: Wissenschaftliches Arbeiten und Schrei-
ben, Recht, Ethik, Sozialkompetenz, Projektmanagement

PRAXIS UND FORSCHUNG
Ab dem 2. Semester vertiefen die Studierenden im Team mit 
Kolleg*innen ihre theoretisch erworbenen Kenntnisse und Fer-
tigkeiten in Form von praktischen Aufgabenstellungen, wobei 
eigene Projektideen gerne willkommen sind und deren Umset-
zung unterstützt wird. Projekte bzw. Bachelorarbeiten können 
auch in Zusammenarbeit mit Forschungsgruppen durchgeführt 
werden. Die Themenbereiche reichen von vernetzten Fahrzeu-
gen bis zur Gestaltung von nutzerfreundlichen Interfaces.

INTERNATIONAL
Um auf das Arbeiten im internationalen Umfeld besser vor-
bereitet zu sein, werden vier Module in Englisch unterrichtet. 
Das Berufspraktikum im 6. Semester bietet die Möglichkeit, 
Arbeitserfahrungen in etablierten oder aufstrebenden Firmen 
zu sammeln. Wir unterstützen Studierende, diese Erfahrungen 
im Ausland zu machen.

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

… sich laut des international 
tätigen Consultingunternehmens 
AT Kearney das Marktvolumen 
für Software rund um vernetzte 
Fahrzeuge von 2020 bis 2035 auf  
über 558 Mrd. USD mehr als 
verzehnfachen wird?

https://fh-ooe.at/ac
https://fh-ooe.at/ac
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DESIGN OF 
DIGITAL PRODUCTS

NEU

BSc
Vollzeit

Campus
HAGENBERG

 
Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 5. Semester im In- oder Ausland  
(mind. 12 Wochen)
Weiterführende Master: Energy Informatics, Information Security 
Management, Information Engineering und -Management, 
Human-Centered Computing, Kommunikation, Wissen, Medien

GESAMTHEITLICHE SOFTWARELÖSUNGEN  
FÜR GESELLSCHAFT UND WIRTSCHAFT

Wir verstehen die Digitalisierung als Chance für gesellschaftliche Veränderung. Inklusion, Ethik und Nach-
haltigkeit werden als wesentliche Rahmenbedingungen für ein verantwortungsvolles Softwaredesign mit-
gedacht. Dieser Studiengang bietet eine Ausbildung im Bereich der angewandten Informatik mit Fokus auf 
gesamtheitliche Softwarelösungen. Wirtschaftliche Kompetenzen und 21st Century Skills runden dabei das 
Studienangebot ab. 

Mehr Vielfalt in die Informatik! Auch Interessierte mit bislang wenigen Berührungspunkten mit der Infor-
matik werden mit innovativen Lehrmethoden und projektbasiertem Lernen befähigt, die digitale Zukunft um-
fassend mitzugestalten und den technologischen Wandel nachhaltig zu begleiten.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Web/User Experience Design

Software Design

Wirtschaft

Ethik/Nachhaltigkeit/21st Century Skills

Projekte, Berufspraktikum

20

10

28

14

28
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Studiengangsleitung:
Mag.a Dr.in Martina Gaisch
Studiengangsadministration:
Renate Haghofer
Tel: +43 5 0804 22806
E-Mail: ddp@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Den Absolvent*innen eröffnet sich ein vielfältiges und zu-
kunftssicheres Betätigungsfeld als Expert*innen in Bereichen 
des Software/Service Designs, IT-Projektmanagements, als 
Product/Project Owner oder im User Experience Design. Dabei 
können sie in Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft verant-
wortungsvolle Funktionen übernehmen und sich in einem der 
zahlreichen Einsatzgebiete spezialisieren. An der Konzeption 
des Studiengangs waren namhafte Unternehmen beteiligt. Zu-
sammen mit den Organisationen aus unterschiedlichsten Berei-
chen und Branchen bieten sie österreichweit und international 
attraktive Arbeitsplätze.

THEMEN
	� Angewandte Informatik: Webdesign, User Experience 

Design, Scripting, Prototyping, Software Engineering
	 Wirtschaft: Wirtschaftspsychologie, Design und 		

	 Management digitaler Produkte, Leadership, IT-Recht
	 �Ethik und Nachhaltigkeit: Wirtschaftsethik, Nachhaltig-

keit und gesellschaftliche Verantwortung
	� Projektmanagement: fundiertes Methodenwissen  

über IT-Projekt-Design und Project Engineering 
	 durch projektbasiertes Lernen

	 21st Century Skills: kritisches Denken, Kreativität, 		
	 Teamwork, Konfliktlösung

PRAXIS UND FORSCHUNG
Projektmanagement und interkulturelle sowie transdisziplinäre 
Teamarbeit ermöglichen die Umsetzung eigener Ideen in unter-
schiedlichen Teamkonstellationen unter fachkundiger Betreu-
ung mit professioneller Ausstattung. Im Rahmen von Studien-
projekten und Bachelorarbeiten besteht auch die Möglichkeit 
in der Forschung mitzuarbeiten.

INTERNATIONAL
Der Studienplan ermöglicht im 5. Semester im Rahmen des Be-
rufspraktikums ein Auslandssemester. Eine ideale Gelegenheit 
internationale Kontakte zu knüpfen, bieten auch die Studien-
projekte (z. B. mit einer internationalen Partnerhochschule). Es 
werden zudem jedes Semester Lehrveranstaltungen auf Eng-
lisch angeboten, um auf das Arbeiten in einem internationalen 
Umfeld vorzubereiten.

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Informatik sehr viel mit 
Kreativität und Kommunikation zu 
tun hat und Unternehmen gezielt 
IT-Expertinnen suchen, damit ihre 
Teams vielfältiger werden und 
besser funktionieren?

https://www.fh-ooe.at/ddp
https://www.fh-ooe.at/ddp
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DIGITAL ARTS 

BA
Vollzeit



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Arts in Arts and Design (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester im In- oder Ausland
Weiterführender Master: Digital Arts

GESTALTERISCHES KNOW-HOW FÜR ANIMATION,
GAMES UND AUDIOVISUELLE MEDIEN

Animierte Filme, digitale Effekte und Computerspiele durchdringen zunehmend unser Leben. Sie begleiten 
uns nicht nur in der Freizeit, sondern auch in der Schule und in der Arbeitswelt. Wie diese Medien hinsichtlich 
der Themen Design, Narration und Interaktion in Zukunft gestaltet werden, ist von entscheidender Bedeutung. 
Dieses Studium bietet eine spezialisierte Medienausbildung in Design, Konzeption und Produktion mit den 
Schwerpunkten Animation und Games und deren vielfältige Facetten (Audio, Video, Mixed Reality etc.). Neben 
grundlegenden gestalterischen und konzeptionellen Inhalten steht die praktische Umsetzung auf einem pro-
fessionellen Level im Vordergrund.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Animation, Audio/Video und Games 

Medien, Kunst und Theorie

Medientechnologien und -produktion

Projekte, Berufspraktikum

Wahlfächer

Bachelorarbeit

17

29

6

14

30

4
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. Mag. Dr. Jürgen Hagler
Studiengangsadministration:
Elisabeth Mitterbauer
Tel: +43 5 0804 22103
E-Mail: da@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Absolvent*innen sind durch die fokussierte Ausbildung viel-
seitig in den Bereichen Film/TV/Animation, Motion Design,  
Visualisierung, Games und Mixed Reality inkl. deren Teilberei-
che und Schnittmengen für Wirtschaft und Wissenschaft ein-
setzbar. Sie sind mit technischen und gestalterischen Aspekten 
vertraut und können von der Konzeption über die Gestaltung bis 
hin zur Umsetzung unterschiedlichste Funktionen übernehmen. 
Typische Einsatzbereiche sind etwa Postproduction, Visual  
Effects, Animation, Motion Design, Storyboard/Concept, Digital 
Content Creation, Visualisierung, Game Art and Design, Serious 
Games, Sound Design oder Mixed Reality.

THEMEN
	� Animation, Audio/Video und Games: Visual Concepts & 

Design, Worldbuilding, 2D/3D Design & Animation, Foto-
grafie, Lighting, Shading, Rendering, Rigging, Motion Gra-
phics, Concept Art, Game Design, Game Art & Level Design, 
Game Production, Story Development, Audio/Video Design 
& Production, Film Sound, Postproduction

	� Medien, Kunst und Theorie: Media Studies, Animation, 
Film & Game Studies, Media, Economy & Law, Fundamen-
tals of Business Economics, Media Arts & Theory, Special 
Topics in Digital Arts

	� Medientechnologien und -produktion: Programming 
Fundamentals, Audio- und Videotechnik, Visual Scripting 
for Games and Animation

	� Wahlfächer: Visual Effects, Character Animation, Mixed 
Reality, Embodied Play, Sound Design for Interaction 
& Games, Hybrid Animation, Games with a Purpose, 
Generative Arts

PRAXIS UND FORSCHUNG
Projekte ab dem 3. Semester ermöglichen die Umsetzung eige-
ner Ideen in kleinen Teams unter fachkundiger Betreuung. Dafür 
stehen bestens ausgestattete Studios mit professionellem Me-
dienequipment und aktuellster Software sowie leistungsfähiger 
Hardware zur Verfügung. Im Rahmen von Projekten und Ba-
chelorarbeiten besteht auch die Möglichkeit in der Forschung 
mitzuarbeiten. Die Forschungsthemen reichen u. a. von den 
Themenfeldern der Expanded Animation bis zu den Bereichen 
Mixed Reality, Games with a Purpose, Mensch-Computer-Inter-
aktion und Computer Games.

INTERNATIONAL
Der Studienplan ermöglicht ein Aus-
landssemester. Eine ideale Gelegen-
heit, internationale Kontakte zu knüp-
fen, bieten auch die vom Studiengang 
(mit-)organisierten Veranstaltungen 
(z.  B. Game Stage, Expanded Anima-
tion Symposium etc.).

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

… es bereits seit 2009 das 
Masterstudium Digital Arts am 
Campus Hagenberg gibt?

... der Studiengang Mitveranstalter 
vieler Animation und Game Events 
ist, bei denen auch internationale 
Kontakte geknüpft werden 
können?

https://fh-ooe.at/da-ba
https://fh-ooe.at/da-ba
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HARDWARE- 
SOFTWARE-DESIGN



BSc
Vollzeit/dual



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester im In- oder Ausland  
(mind. 12 Wochen)
Weiterführender Master: Embedded Systems Design

STUDIUM FÜR MODERNE COMPUTERTECHNIK UND 
EMBEDDED SYSTEMS

Was haben Smartphones, moderne Autos und Roboter gemeinsam? „Smart“ werden sie erst durch die mo-
derne Computertechnik, die in ihnen eingebaut ist. Sie sorgt für jene Funktionen, die wir gestern noch für 
Science-Fiction hielten und uns heute das Leben erleichtern. Damit diese integrierten Computer optimal funk-
tionieren, braucht es vor allem eines: das perfekte Zusammenspiel professionell entwickelter Hardware und 
Software. Das Know-how für die Entwicklung dieser Systeme – Informatik, Informationstechnik und Elektronik 
– vermittelt das Studium Hardware-Software-Design.

PROFIL (VOLLZEITFORM) 1

Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Technische/methodische Grundlagen 

Hardware

Embedded Computing

Software 

Wahlfächer

Projekte, Berufspraktikum

Management, Englisch, Social Skills

Wiss. Arbeiten, Bachelorarbeit

6

14

14

14

10

18

18

6

AUCH IN  
DUALER FORM

1 In der dualen Organisationsform weicht die prozentuelle Verteilung geringfügig ab; Details unter www.fh-ooe.at/hsd-dual.
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. DI Dr. Thomas Müller-Wipperfürth
Studiengangskoordination:
FH-Prof. DI (FH) Dr. Florian Eibensteiner
Studiengangsadministration:
Klaudia Steinkellner
Tel: +43 5 0804 22400
E-Mail: hsd@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Mit diesem Studium verfügen Absolvent*innen über Expertise, 
die über die klassische Informatik hinausgeht: für die Erstellung 
professioneller Software-Anwendungen, den Entwurf digitaler 
Mikrochips und v. a. die Entwicklung eingebetteter Computer 
für smarte Produkte. Durch diese breit gefächerte IT-Kompe-
tenz eröffnen sich viele Tätigkeitsfelder: Fahrassistenzsysteme, 
Mikrochip-Entwicklung, Embedded Software und Software-Ent-
wicklung allgemein, Luft- und Raumfahrt, Industrieautomation, 
Robotik, Medizintechnik, Smart Home und Internet of Things. 
Karrierewege stehen in der Forschung, IT-Beratung und Pro-
duktentwicklung sowie im Produktmanagement offen.

THEMEN
	 �Hardware-Entwurf: Konzeption und Entwurf integrierter 

Schaltungen (FPGA/ASIC), Realisierung kompletter Systeme 
auf Mikrochips (SoC), Mikroprozessoren & -controller auf 
Basis typischer Entwicklerboards

	� Software-Entwicklung: Grundlagen der Informatik, ange-
wandte Software-Entwicklung mit Architektur- und Design 
Patterns, Firmware/Embedded Software, parallele Software für 
moderne Mehrkern-Prozessoren, agile Prozessmodelle etc.

	� Digitale Kommunikation/Vernetzung: Signal-/Daten-
übertragung in Computersystemen, Systemvernetzung, 
Kommunikationstechnik für hohe Übertragungsraten 

	� Wahlfächer: Künstliche Intelligenz & Machine Learning, 
Robotik, Embedded Visualization, System-on-Chip Design, 
ASICs, Mikroelektronik, Nachrichtenübertragung, Satelliten-
kommunikation/Mobilfunk u. v. m.

PRAXIS UND FORSCHUNG
Ab dem 4. Semester finden Projekte mit renommierten Industrie-
partnern statt, zu denen u. a. Audi, BMW, Infineon, Keba, Bosch 
oder Fronius zählen. Auch in der Forschung finden sich spannen-
de Aufgaben, etwa in der mobilen Robotik: Der bekannte sechs-
beinige Hexapod-Laufroboter wurde mit Studierenden entwickelt. 

HSD DUAL: JOB UND STUDIUM VERBINDEN
Die duale Studienform ermöglicht ab den 3. Semester eine 
50%ige Berufstätigkeit. Im 3-Monats-Rhythmus wechseln sich 
dabei FH-Lehre und Praxisphase im Partnerunternehmen ab, 
eine enge Verzahnung von Theorie und Praxis ist gegeben. Die 
Auswahl des Betriebes fokussiert die Ausbildung im gewünsch-
ten fachlichen Bereich.

WUSSTEN SIE,
DASS ...

... der Studiengang eine eigene 
Research Group „Embedded 
Systems“ hat und Studierende 
dort an intelligenten, vernetzten 
Produkten aus dem Bereich 
Internet of Things (IoT), Smart 
Sensors und Wearable Computing 
forschen können?

http://fh-ooe.at/hsd
http://fh-ooe.at/hsd
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KOMMUNIKATION, 
WISSEN, MEDIEN



BSc1 
Vollzeit



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)1

Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 5. Semester im In- oder Ausland 
(mind. 12 Wochen)
Weiterführender Master: Kommunikation, Wissen, Medien

DAS STUDIUM FÜR DIE KOMMUNIKATION UND 
WISSENSVERMITTLUNG MIT DIGITALEN MEDIEN

Vieles, was wir früher offline gemacht haben, verlagert sich mehr und mehr in den digitalen Raum. Eine schier 
unüberschaubare Vielfalt an Websites, Plattformen, Apps und sozialen Netzwerken macht es möglich: Infor-
mieren, lernen, austauschen, kommunizieren, zusammenarbeiten. All dies ist ohne das Internet nur mehr 
schwer denkbar. Unternehmen müssen sich diesen Herausforderungen stellen um erfolgreich zu bleiben. 
Dabei sind sie auf Expert*innen angewiesen, die nicht nur die technischen Grundlagen beherrschen, sondern 
auch Kommunikations-, Lern- und Arbeitsprozesse verstehen und aktiv gestalten können. 

Das interdisziplinäre Studium Kommunikation, Wissen, Medien kombiniert auf einzigarte Weise diese Kompe-
tenzen für die Kommunikation in der digitalen Welt.

PROFIL
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Sozialwissenschaftliche Grundlagen

Web-Programmierung

Medien- und Webanwendungen

Medientechnik und -gestaltung

Kommunikations-/Lern-/Arbeitsprozesse

Sozialkompetenz, Management

Projekte, Praktikum, Bachelorarbeit

11

9

8

24

13

13

22

1 vorbehaltlich Genehmigung durch AQ Austria, bis 2025 akad. Abschluss: Bachelor of Arts in Social Sciences (BA)
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. Mag. Dr. Josef Altmann
Studiengangsadministration:
Elke Ortner, 
Karin Kocher
Tel: +43 5 0804 22600
E-Mail: kwm@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Als Expert*innen für den ziel- und bedarfsorientierten Einsatz 
digitaler Medien sind Absolvent*innen durch die breite Aus-
bildung vielseitig und branchenübergreifend einsetzbar und 
in Bereichen wie Online Kommunikation, Organisationsent-
wicklung, Medien-, Web- und Screen-Design, User Experience 
Design, Web-Programmierung etc. gefragt. Sie sind z. B. für die 
Konzeption und Umsetzung von E-Learning-Maßnahmen, das 
Management von sozialen Netzwerken oder den Einsatz von 
digitalen Medien in der Unternehmenskommunikation und Per-
sonalentwicklung zuständig oder übernehmen anspruchsvolle 
Aufgaben in Web- und Social-Media-Projekten.

THEMEN
	 �Sozialwissenschaftliche Grundlagen: Mediendidaktik, 

Psychologie, Kommunikationswissenschaft, Methoden 
empirischer Sozialforschung

	� Grundlagen angewandter Informatik: Website-Entwick-
lung, objektorientierte Programmierung, Datenmodellierung 
und Datenbanken, User Interface und Interaction Design

	� Digitale, vernetzte Medienanwendungen: Web und 
Hypermedia, Lehr- und Lernmedien, Social Media, Web-
Anwendungen, Content Management Systeme, Adaptivität 
und Personalisierung

	� Medientechnik und -gestaltung: Entwurf und Gestaltung, 
Video- und Medienproduktion

	� Kommunikations-, Lern- und Arbeitsprozesse: Online 
Marketing, Content Strategie, Medienrecht, E-Learning, 
Unternehmens- und Personalentwicklung, Wissensmanage-
ment, Betriebswirtschaft, Design Thinking

PRAXIS UND FORSCHUNG
In Projekten bearbeiten Studierende im Team reale Aufgabenstel-
lungen von Partnern aus Wirtschaft und Gesellschaft. Zudem er-
möglicht das Berufspraktikum wertvolle Einblicke in die Arbeitswelt. 
Zu den Forschungsfeldern zählen E-Learning, Social Media, User  
Experience und Interaction Design, Adaptivität und Personalisierung, 
flexible Arbeitsmodelle sowie Mediennutzung und -wirkung.

INTERNATIONAL
Das Berufspraktikum kann im Ausland absolviert werden. Un-
sere Studierenden haben bereits bei Unternehmen in Berlin, 
Hamburg, London, Shanghai, Vancouver, Sydney, Auckland, 
Milwaukee oder New York Praxiserfahrung gesammelt. 

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Projektteams aus dem 
Studiengang Kommunikation, 
Wissen, Medien mehrfach 
den ersten Preis bei der Usability 
Challenge der deutschen 
Gesellschaft für Informatik 
erhalten haben und ein E-Learning-
Projekt mit dem europaweiten 
Comenius EduMedia Siegel 
ausgezeichnet wurde?

https://fh-ooe.at/kwm
https://fh-ooe.at/kwm
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MEDIENTECHNIK 
UND -DESIGN



BSc
Vollzeit



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester im In- oder Ausland
Weiterführende Master: Digital Arts, Interactive Media  

UMFASSENDE MEDIENAUSBILDUNG IN ERSTELLUNG,  
DESIGN UND KONZEPTION

Die perfekte Verbindung von professioneller Technik, smarten Inhalten und kreativem Design ist der ent-
scheidende Erfolgsfaktor in der Welt der digitalen Medien. Wir bieten eine praxisorientierte Ausbildung in 
der Studienprojekte die zentrale Rolle spielen. Nach einer Grundausbildung in den ersten Semestern erfolgt 
eine Spezialisierung durch Wahlfächer und ein Berufspraktikum am Ende des Studiums. Ob Web-Kreationen, 
Multimedia, Computergrafik, 3D Modellierung, Animation oder Games – Technik und Kreativität sind kein 
Widerspruch, sondern die gemeinsamen Grundelemente dieses Studiums. Neben der Vermittlung wichtiger 
technischer und gestalterischer Inhalte steht die praktische Arbeit mit professionellen Medienequipment im 
Vordergrund.

PROFIL
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Fächerübergreifende Qualifikationen

Mediengestaltung

Medieninformatik und -technik

Projekte, Berufspraktikum

Wahl- und Vertiefungsfächer

Wiss. Arbeiten, Bachelorarbeit

19

29

25

14

8

5
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. Mag. DI Dr. Andreas Stöckl
Studiengangsadministration:
Melanie Aichhorn,
Sabrina König
Tel: +43 5 0804 22100
E-Mail: mtd@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Absolvent*innen sind durch die breite Ausbildung vielseitig in 
der Medienbranche einsetzbar. Sie sind mit technischen und ge-
stalterischen Aspekten vertraut, können von der Konzeption bis 
zur Umsetzung unterschiedlichste Funktionen übernehmen und 
bilden häufig die koordinierende Schnittstelle zu anderen Medien-
spezialist*innen. Typische Aufgaben sind etwa die Entwicklung von 
Multimedia- und Web-Anwendungen, Online-Diensten, Informa-
tionssystemen, Computeranimationen, Computerspielen, Audio- 
und Videoproduktionen sowie die Tätigkeit in Medienagenturen, 
Werbeunternehmen, der Unterhaltungsbranche oder beim Film.

THEMEN
	� Fächerübergreifende Themen: Media Studies, Projekt-

management, Online Marketing & Social Media, Business 
Management, Medien- und Urheberrecht etc.

	 �Formale und theoretische Grundlagen: Informationsver-
arbeitung, Data Science & Algorithmen, Medientheorie etc.

	� Gestalterische Fächer: User Experience, Design Basics, 
Entwurf, Fotografie, Audio/Video, 3D Design, Game Art and 
Design etc.

	� Medieninformatik und -technik: Programmierung mit 
Python/Java/JavaScript/C++, Online-Systeme, Digitale 
Medientechnik, Datenbanken, Computergrafik etc.

	 �Wahl- und Vertiefungsfächer: Digital Imaging/Visual Compu-
ting, Embodied Play, Interaction and Game Programming, Mixed 
Reality, Online Multimedia, Games with a Purpose, Generative 
Arts, Intelligent Systems, Physical Prototyping, Web Applications

PRAXIS UND FORSCHUNG
Projekte ab dem 3. Semester ermöglichen die Umsetzung eigener 
Ideen in kleinen Teams unter fachkundiger Betreuung. Dafür stehen 
top ausgestattete Studios, professionelles Medienequipment und 
leistungsfähige Computer zur Verfügung. Im Rahmen von Projekten 
und Bachelorarbeiten wird auch in der Forschung mitgearbeitet. 
Forschungsthemen sind v. a. interaktive Medien, Mensch-Compu-
ter-Interaktion und Computer Games.

INTERNATIONAL
Auslandssemester sind speziell im 4. oder 5. Semester möglich, 
u. a. an Partnerhochschulen in Großbritannien, Skandinavien 
und Asien. Auch das Berufspraktikum kann weltweit im Ausland 
absolviert werden. 

WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Absolvent*innen immer 
wieder bei Festivals, z. B. Prix 
Ars Electronica und Crossing 
Europe, erfolgreich sind und der 
Studiengang Mitveranstalter vieler 
Game Events ist?

https://fh-ooe.at/mtd
https://fh-ooe.at/mtd
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MEDIZIN- UND 
BIOINFORMATIK



BSc
Vollzeit



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester im In- oder Ausland 
(mind. 12 Wochen)
Weiterführender Master: Data Science und Engineering 
(Biomed. Datenanalyse)

DAS STUDIUM, DAS IT, MEDIZIN UND 
NATURWISSENSCHAFTEN VERBINDET

Die Informationstechnologie wird im Gesundheitsbereich immer wichtiger. Sie hilft z. B. Krankheitsursachen 
zu finden oder Medikamente zu entwickeln und unterstützt bei Untersuchungen und Operationen. Das 
Bachelorstudium Medizin- und Bioinformatik bringt durch die breite Ausbildung in Informatik, Datenanalyse 
und Naturwissenschaften weltweit gesuchte Informatik-Spezialist*innen hervor, die mit Mediziner*innen 
und Biolog*innen anspruchsvolle Aufgaben lösen. Nach dem ersten Studienjahr steht einer von zwei 
Studienzweigen zur Auswahl: Medizin- oder Bioinformatik.

PROFIL
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Naturwissenschaft

Informatik

Data Science

Fächerübergreifende Qualifikationen

Projekte, Berufspraktikum

Wiss. Arbeiten, Bachelorarbeit

18

10

13

36

16

7
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. PD DI Dr. Stephan Winkler
Studiengangsadministration:
Gerda Fichtinger
Tel: +43 5 0804 22700
E-Mail: mbi@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Absolvent*innen sind in biotechnischen/pharmazeutischen Un-
ternehmen, Krankenhäusern, Arztpraxen, weiteren Einrichtungen 
des Gesundheitswesens bzw. Forschungsinstituten und Software-
unternehmen tätig. Durch die breite Informatik-Ausbildung sind 
sie auch in anderen IKT-Bereichen gefragt, u. a. der Algorithmen-
entwicklung, Daten-/Prozessanalyse und 3D-Simulation komple-
xer Systeme und Modelle. Medizininformatiker*innen beschäf-
tigen sich z. B. mit bildgebenden Diagnoseverfahren, eHealth, 
Vorsorge- und Fitnesssystemen, medizinischen Wissensystemen 
und virtueller, dreidimensionaler Chirurgie. Bioinformatiker*innen 
arbeiten u. a. mit Software und Analyseverfahren zur Identifika-
tion von Mutationen, computerunterstützten Diagnose von Krank
heiten, Medikamentenentwicklung oder Pandemiesimulation.

THEMEN
	� Naturwissenschaft: Grundlagen der Molekularbiologie und 

Medizin (Anatomie, Physiologie, Pathologie), Mathematik
	� Informatik: Algorithmen und Datenstrukturen, Software 

Engineering, moderne Software-Entwicklungsprozesse,  
Bildverarbeitung, Skriptsprachen 

	 Data Science: Statistik, Maschinelles Lernen, Data Mining
	� Medizininformatik: Krankenhausmanagement und Ver-

sorgungsprozesse, eHealth, computergestützte Diagnose-/
Monitoringsysteme, Mixed Reality in der Medizin 

	 �Bioinformatik: Genomik, Proteomik, Werkzeuge und  
Algorithmen der Bioinformatik

PRAXIS UND FORSCHUNG
Schon ab dem 1. Semester finden Übungen am Computer und im 
Biolabor der FH statt. So lernen die Studierenden den Prozess der 
Datengewinnung bis zur Analyse kennen. Besuche bei IT-Firmen 
und in Krankenhäusern vertiefen das gelernte Wissen. Projekte 
in Studierendenteams und mit externen Partnern finden ab dem 
4. Semester statt. Dabei – und im Rahmen der Abschlussarbeit 
– können Studierende auch Forschungsluft schnuppern, u. a. in  
eHealth, personalisierter Medizin- und Genomanalyse.

INTERNATIONAL
Im Praktikum können Studierende an weltbekannten Instituten 
wie der Mayo Clinic in Rochester, dem EMBL in Heidelberg, EBI 
in Cambridge oder Koch Institute des MIT in Boston arbeiten. Er-
forscht wird dort u. a. die Entstehung und Behandlung von Krebs.

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Absolvent*innen des Studiums 
z. B. auch bei Apple im Silicon 
Valley im Bereich User Experience-
Analyse und bei Amazon als Data 
Scientists arbeiten?

https://fh-ooe.at/mbi
https://fh-ooe.at/mbi
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MOBILE 
COMPUTING 



BSc
Vollzeit



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester im In- oder Ausland 
(mind. 13 Wochen)
Weiterführender Master: Mobile Computing, 
Energy Informatics 

DAS STUDIUM FÜR DIE ENTWICKLUNG
MOBILER ANWENDUNGEN

Mobile Anwendungen, Smartphones, Tablets & Co sind aus unserem Alltag nicht mehr wegzudenken, dabei 
beschränkt sich die Anwendungsvielfalt nicht nur auf Kommunikation und Entertainment. Mehr und mehr 
hochprofessionelle Dienstleistungen bauen auf diesen mobilen Technologien auf. Bei der immer stärker wer-
denden Vernetzung von Geräten und Services (z. B. Internet of Things) sind vor allem die mobilen Endgeräte 
und Anwendungen als Schnittstelle zum Menschen von besonderer Bedeutung.

Das Studium Mobile Computing liefert das Know-how, um an der tiefgreifenden Transformation nicht nur teil-
zuhaben, sondern diese auch aktiv mitzugestalten.

PROFIL
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Mobile Software Techniques

Mobile Communication

Ubiquitous Computing

Mobile Infotainment

Personal Skills

Project Engineering

Wissenschaftliches Arbeiten

17

6

11

8

28

21

9
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. DI Dr. Christoph Schaffer
Tel: +43 5 0804 22800
E-Mail: mc@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Absolvent*innen dieses Studiums sind international gefragt – 
nicht nur im Bereich Mobile Computing, sondern aufgrund der 
umfassenden IT-Ausbildung in der IT-Branche allgemein.
Abhängig von den persönlichen Vorlieben kann man sich im 
eigenen Start-up, bei einem kleinen IT-Unternehmen um die 
Ecke oder auch bei einem internationalen Großkonzern enga-
gieren. Gerade in Zeiten wie diesen sind IT-Expert*innen gefragt 
wie nie zuvor.

THEMEN
	� Schwerpunktausbildung in 

	 -	� mobiler Softwaretechnik
	 -	� mobilen Betriebssystemen
	 -	� Elektronik und Kommunikationstechnik

	� Wahlfächer zur persönlichen Schwerpunktsetzung bereits 
ab dem 2. Semester

	� Sozialkompetenz, Projektmanagement
	� Förderung der Entwicklung von Business-Ideen bis hin zur 

Unternehmensgründung
	� Blockorientierter Unterricht

PRAXIS UND FORSCHUNG
Projekte im Team mit anderen Studierenden und Partnern aus 
der Wirtschaft beginnen bereits im 2. Semester. Im Rahmen 
von Forschungsprojekten können die Studierenden ihr Wissen 
in die Praxis umsetzen. Zu den Schwerpunkten zählen neue 
Interaktionstechniken, Applikationen und Services für mobile 
Endgeräte sowie die Sicherheit von Apps und mobilen Platt-
formen.

INTERNATIONAL
Wahlfächer werden zur Gänze in Englisch unterrichtet. Dies soll 
den Einstieg in das Berufsleben erleichtern, zumal gerade im 
IT-Bereich die Jobs international ausgerichtet sind. Das Cur-
riculum ist so gestaltet, dass Studierende bis zu einem Jahr 
im Ausland verbringen können (im 5. und/oder 6. Semester). 
So ist es möglich, zusätzlich zum Auslandssemester an einer 
Partneruniversität, auch das Berufspraktikum im Ausland zu 
absolvieren.

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

... von Mobile Computing-
Absolvent*innen schon zahlreiche 
Unternehmen gegründet wurden?

... es diesen Studiengang bereits 
seit 2003 gibt? Das erste iPhone 
kam erst 2007 und Android 2008 
auf den Markt.

https://fh-ooe.at/mc
https://fh-ooe.at/mc
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SICHERE 
INFORMATIONS
SYSTEME 



BSc
Vollzeit



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 5. Semester im In- oder Ausland  
(mind. 12 Wochen)
Weiterführender Master: Sichere Informationssysteme

DAS STUDIUM FÜR DEN EFFEKTIVEN SCHUTZ VOR
CYBERKRIMINALITÄT, HACKING UND DATENDIEBSTAHL

Im Unternehmensumfeld wie im privaten und öffentlichen Bereich gilt es, neue IT-Security Herausforderungen 
in den Bereichen Cloud Security, Internet of Things (IoT), Smart Technologies, Artifical Intelligence und Big 
Data zu meistern und sich den neuen Bedrohungen im Bereich Social Engineering und Hacking zu stellen. 
Dabei sind Netzwerke gegen unberechtigten Datenzugriff zu sichern, Attacken zu erkennen und forensisch 
zu analysieren, sicherheitskritische und ausfallssichere Systeme und Verfahren zu entwickeln sowie ein ge-
sichertes Umfeld für die Kommunikation und den Schutz des Unternehmenswissens und von personenbezo-
genen Daten zu schaffen. Auf Basis der über 20jährigen Erfahrung im IT-Security-Ausbildungsbereich werden 
diese neuen Herausforderungen seit 2020 in einem neu gestalteten Studienplan besonders betont. 

PROFIL
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Sichere Infrastruktur

Sichere Software

Hacking & PenTesting, Incident Handling

Technische und formale Grundlagen

Fächerübergreifende Qualifikationen

Projekte, Berufspraktikum

Bachelorarbeit und -prüfung

12

10

13

18

25

16

6
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Department Sichere 
Informationssysteme
Tel: +43 5 0804 22500
E-Mail: sib@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Den Absolvent*innen eröffnet sich somit ein spannendes, viel-
fältiges und zukunftssicheres Betätigungsfeld als Security Spe-
zialist*innen in den Bereichen sichere Softwareentwicklung, 
sichere Installation, Härtung und Betrieb von IT/Web/Internet-
Systemen und Netzwerken, der Durchführung von Pentests und 
forensischen Analysen, sowie der Umsetzung von Informations-
sicherheits- und Notfallmanagementsystemen.

THEMEN
	 �Software: Sicherheit und Qualität in System-/ 

Anwendungs-/Webentwicklung 
	 �Sichere Infrastruktur mit notwendigen Grundlagen aus Hard-

ware, Betriebssystemen, Computernetzwerken, Datenbanken
	 �Hacking & PenTesting: Aufspüren von Schwachstellen, 

IT-Forensik
	� Kryptographie: Schutz der Vertraulichkeit von Daten und 

deren Integrität
	 �Recht & Compliance: Security Normen, Datenschutzrecht, 

Cyber-Strafrecht
	� Incident Handling: IT-Servicemanagement, Incident- 

Analyse und -Handling
	 �Organisation & Management: Security Projektmanage-

ment, Social Engineering

PRAXIS UND FORSCHUNG
In Projekten arbeiten Studierende mit Unternehmen wie Siemens, 
KEBA, KPMG, SBA Research oder auch dem BMLV. Mitarbeit in der 
Forschung ist im Rahmen von Projektlehrveranstaltungen oder 
Bachelorarbeiten möglich. Zu den Forschungsschwerpunkten 
zählen der Schutz kritischer Infrastrukturen, Incident Analyse 
und Response (Forensik), Machine Learning, kryptographische 
Verfahren, sichere Systemimplementierung, Schadsoftware und 
Bedrohungen über das Internet, Risikomanagement und sichere 
Unternehmensorganisation.

INTERNATIONAL
Das Berufspraktikum kann auch außerhalb Österreichs absol-
viert werden. Studierende waren z. B. bei Siemens in Princeton 
(USA), dem Bundesamt für Sicherheit in der Informationstech-
nologie in Bonn oder Firmen in Kanada, Dubai, China und Süd-
afrika tätig. Partnerhochschulen gibt es u. a. in Deutschland, 
Schweden und Japan.

WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Studierende von Sichere 
Informationssysteme das 
Security Forum am Campus 
Hagenberg organisieren, bei 
dem internationale Expert*innen 
zu aktuellen Themen der IKT-
Sicherheit referieren und jährlich 
über 200 Besucher*innen erwartet 
werden? 

https://fh-ooe.at/sib
https://fh-ooe.at/sib
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SOFTWARE 
ENGINEERING 



BSc
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
HAGENBERG

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufsbegleitende Form: Lehrveranstaltungen Freitagnachmittag 
und -abend sowie Samstag, Blockveranstaltungen, 
E-Learning-Elemente
Berufspraktikum: im 6. Semester im In- oder Ausland
Weiterführende Master: Software Engineering, Human-Centered 
Computing, Information Engineering und -Management 

SOFTWAREENTWICKLUNG MIT VERTIEFUNG IN
WEB ENGINEERING ODER BUSINESS SOFTWARE

Software ist der „Geist in der Maschine“. Sie steckt z. B. im Kaffeevollautomaten, im Fernseher, an vielen Stel-
len im Auto und natürlich in jedem Rechner: vom Smartphone bis zum Supercomputer. Bei der Entwicklung 
von innovativer Qualitätssoftware ist kreatives Problemlösen durch den Einsatz modernster Methoden und 
Werkzeuge gefragt. Somit geht das Studium Software Engineering über das reine Programmieren weit hinaus. 
Es umfasst den gesamten Software-Entwicklungszyklus: von Problemanalyse über Design, Implementierung 
und Test bis zu Wartung und Weiterentwicklung. Im Vollzeitstudium kann ab dem 3. Semester zwischen der 
Vertiefung Business Software oder Web Engineering gewählt werden, berufsbegleitend ist Web Enginee-
ring verpflichtend. Sonst sind die Studienpläne beider Organisationsformen identisch.

PROFIL
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Technische Fächer

Formale Grundlagen

Projekte, Projekt Engineering, Praktikum

Wahlfächer aus dem Vertiefungsmodul

Management, Englisch, Social Skills

Wiss. Arbeiten, Bachelorarbeit

10

22

6

47

10

5
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. DI Dr. Heinz Dobler
Studiengangskoordination:
FH-Prof. DI Dr. Gerhard Jahn 
(für berufsbegleitend)
Studiengangsadministration:
Birgit Haider
Tel: +43 5 0804 22000
E-Mail: se@fh-hagenberg.at

KARRIERE 
Absolvent*innen zählen zu den gefragtesten IT-Expert*innen. Je 
nach gewählter Vertiefung entwickeln sie professionelle (Web-)
Anwendungen oder beschäftigen sich mit Einsatz, Anpassung 
und Integration von Unternehmenssoftware, z. B. für Enterprise 
Resource Planning (ERP), moderne Logistiksysteme oder e-Business. 

THEMEN
	 �Technische Fächer: Informatikgrundlagen, Algorithmen 

und Datenstrukturen, Programmierung, Betriebssysteme, 
Datenbank- und Netzwerktechnologien 

	� Formale Grundlagen: Logische und formale Grundlagen 
der Informatik, Mathematik

	� Softwareprojekt- und Usability Engineering, Software- 
Entwicklungsprozesse

	 �Betriebswirtschaftslehre, Rechnungswesen, E-Business und 
Informationsmanagement

	� Web Engineering: Web-Design und -Programmierung, 
Virtualisierungstechnologien, angewandte Mathematik für 
das Web, verteilte und parallele Softwaresysteme

	 �Business Software: (E-)Business-Software, Enterprise 
Information Systems & Application Integration, Data Ware-
housing und moderne Logistiksysteme

PRAXIS UND FORSCHUNG
In Teams werden ab dem 4. Semester in Projekten Aufgaben 
aus der Praxis bearbeitet. Studierende bauten z. B. ein auto-
matisiertes Warenlager mit programmierbarer Lego-Technik für 
den Logistik-Lösungsanbieter TGW. In Projekten wie Lehrveran-
staltungen gibt es zudem Einblicke in Forschungsfelder des Stu-
diengangs: heuristische Verfahren, evolutionäre Algorithmen, 
Cloud Computing etc. Auch Studienreisen werden unternom-
men, u. a. zur Multikonferenz für Wirtschaftsinformatik. 

INTERNATIONAL
Das Berufspraktikum, aber auch ein Studiensemester, kann im 
Ausland absolviert werden. Studierende waren im Rahmen von 
Praktika z. B. bei Microsoft in Redmond, Siemens in Princeton 
und Buenos Aires, Mincom in Brisbane, Industrial Research in 
Auckland, BMW in Regensburg, EADS in München und beim 
CERN in Genf tätig.

WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Absolvent*innen z. B. bei 
Google, Amazon und Dynatrace 
arbeiten, u. a. in Berkeley forschen 
und erfolgreiche Unternehmen 
wie bluesource oder softaware 
gegründet haben?

https://fh-ooe.at/se
https://fh-ooe.at/se
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ARB EITG E B ER

Bei der 3 Banken IT gibt’s mehr als nur einen sicheren  
Arbeitsplatz: Abwechslungsreiche Aufgaben, ein tolles Team, 
gute Aufstiegschancen und viele Benefits in Linz, Innsbruck 
oder Klagenfurt. Steig jetzt bei uns ein.

Infos unter jobs.3bankenit.at

‒ Fullstack Developer*

‒ Product Owner*

‒ Systems Engineer*

‒ Applikationsbetreuer*

*(w|m|d)

evolit.recruitee.com

Dafür sind wir aber bereit für Menschen, die IT als 
Leidenschaft sehen. Für Out-Of-The-Box-Denker:innen, 
die gerne nach Lösungen suchen und gemeinsam mit 
ihrem Team an Herausforderungen wachsen wollen. Für 
kreative Köpfe, deren Herz für Technologie und 
Innovation schlägt. Wir sind bereit für Menschen wie 
dich!

Mit unseren internationalen Projekten sorgen wir im 
Hintergrund zum Beispiel dafür, dass du digitale 
Ö�-Tickets kaufen kannst, dass die Kranfahrerin auf 
riesigen Containerterminals optimal Tetris spielen kann 
oder auch dafür, dass der Mechaniker nichts Wichtiges 
vergisst, wenn du dein Pickerl machen lässt.



Zeit für  
das nächste 
KAPITEL?

W
W

W
.3

B
A

N
K

E
N

IT
.A

T

TOP
MEHRFACH

ARB EITG E B ER

Bei der 3 Banken IT gibt’s mehr als nur einen sicheren  
Arbeitsplatz: Abwechslungsreiche Aufgaben, ein tolles Team, 
gute Aufstiegschancen und viele Benefits in Linz, Innsbruck 
oder Klagenfurt. Steig jetzt bei uns ein.

Infos unter jobs.3bankenit.at

‒ Fullstack Developer*

‒ Product Owner*

‒ Systems Engineer*

‒ Applikationsbetreuer*

*(w|m|d)



  fh-ooe.at/campus-linz

VISIONARY & 
SOCIABLE

ALL
ABOUT

https://www.facebook.com/fhooe.at
https://www.youtube.com/user/fhooeat
https://www.linkedin.com/school/fachhochschule-oberösterreich/
https://www.instagram.com/fhooe/
http://fh-ooe.at/campus-linz


CAMPUS
LINZ

VISIONARY & 
SOCIABLE

MEDIZINTECHNIK & 
ANGEWANDTE

SOZIAL-
WISSENSCHAFTEN



MEDIZINTECHNIK UND ANGEWANDTE SOZIALWISSENSCHAFTEN64

MEDIZINTECHNIK 

BSc
Vollzeit



Campus
LINZ

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 5. Semester
Weiterführende Master: Medical Engineering  , 
Applied Technologies for Medical Diagnostics

MEDIZINTECHNIK – TECHNISCHE INNOVATIONEN
FÜR DIE MEDIZIN 

Technisches Know-how für Medizinprodukte wie Computertomografen und Herzschrittmacher sowie für 
neue Technologien in der personalisierten Medizin. Bionische Prothesen, Assistenzroboter und künstliche 
Intelligenz helfen der Medizin, Menschen erfolgreich zu behandeln. Sie erwerben eine wissenschaftlich fun-
dierte Ausbildung in den MINT-Fächern. Informatik, Elektrotechnik, Mechanik und Materialwissenschaften 
sind Grundlage für spannende Technologiefelder wie intelligente Sensorik, personalisierter 3D-Druck oder 
medizinische Simulation für die faszinierende Welt der Medizinprodukte. Dazu kommen medizinische Grund-
lagen, Rechtsfragen und praktische Fähigkeiten zur Medizinprodukte-Entwicklung. Die Rückführung von For-
schungsergebnissen in die Lehre, die mögliche Mitarbeit an Forschungsthemen und eine berufsorientierte 
Ausbildung mit Berufspraktikum zeichnen uns aus.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Medizinische Grundlagen

Mathematik-Naturwissenschaften

Ingenieurwissenschaften

Medizintechnik 	

Sprachen, Persönlichkeitsbildung

Wirtschaft

Projekt, Berufspraktikum und Bachelorarbeit

4

7

17

27

14

25

6
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Head of Studies:
FH-Prof. Dr. Martin Zauner 
Studiengangsadministration:
Lisa Wohlau
Tel: +43 5 0804 52100
E-Mail: medizintechnik@fh-linz.at

KARRIERE
Medizintechniker*innen arbeiten in Forschung und Entwick-
lung, in der Herstellung und Zulassung von Medizinprodukten. 
Produkt- und Qualitätsmanagement, technischer Vertrieb und 
Planung von Gesundheitseinrichtungen sind weitere Aufgaben-
felder. 

THEMEN
	 ��Medizinische Grundlagen
	 ��Funktionsprinzipien und Wirkung von Medizinprodukten
	 ��Medizinische Gerätetechnik (z. B. EKG, CT, Strahlentherapie)
	 ��Software, Digitalisierung und Vernetzung von Medizin

produkten
	 ��Biomolekulare Diagnosesysteme und IVD
	 ��Biomechanik, Reha-Technik und Prothetik
	 ��Risikomanagement und Projektabwicklung
	 ��Zulassung von Medizinprodukten (CE-Kennzeichnung)
	 ��Sozialkompetenz
	 ��Wissenschaftliches Arbeiten und Bachelorarbeit

PRAXIS UND FORSCHUNG
Die Medizintechnik-Branche meldet beim Europäischen Pa-
tentamt besonders häufig neue Produkte an. Der Markt wächst 
jährlich um rund 5 %, die Forschungsausgaben haben weltweit 
30 Mrd. Dollar übersprungen. Mit unseren eigenen Forschungs-
schwerpunkten Medizinische Simulationssysteme, Bewegungs-
messung und Prothetik sowie Medizinische Mikroskopie/Bio-
medizinische Life Sciences treiben wir Innovationen voran und 
bilden unsere Studierenden forschungsgeleitet „state of the 
art“ aus.

INTERNATIONAL
Studierende können bei internationalen Aktivitäten zum Bei-
spiel in Europa, USA oder Asien teilnehmen. Sei es ein Aus-
landsberufspraktikum, Tagungen mit international aktiven 
Referenten oder die Teilnahme bzw. auch die Mitwirkung auf 
internationalen Messen – die Möglichkeiten sind vielfältig.

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... dass seit Mai 2017 die beiden 
neuen Medizinprodukte-
Verordnungen verabschiedet 
worden und seit 2022 in 
Kraft sind. Sie regulieren die 
Inverkehrbringung und den Vertrieb 
von Medizinprodukten in den 
europäischen Mitgliedsstaaten.

... laut Auskunft des europäischen 
Patentamts die Medizintechnik 
zu den Bereichen mit den meisten 
Patentanmeldungen zählt?

... die FH Oberösterreich die 
forschungsstärkste FH in Österreich 
ist, Medizintechnik liegt im Ranking 
des Industriemagazins im Jahr 2021 
unter den Top-50 auf Platz 5 in 
Österreich.

https://fh-ooe.at/mt
https://fh-ooe.at/mt
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PUBLIC 
MANAGEMENT



BA
Berufsbegleitend



Campus
LINZ

 

Abschluss: Bachelor of Arts in Business (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Mi. ab 16:30 Uhr, Fr. ab 14 Uhr, Sa. von 8:30 bis 
ca. 17 Uhr, Berufstätigkeit NICHT zwingend!
Berufspraktikum: im 5. Semester
Weiterführender Master: Gesundheits-, Sozial- und  
Public Management

ÖFFENTLICHE DIENSTLEISTUNGEN MANAGEN

Public Management ist ein berufsbegleitendes Wirtschaftsstudium, das auf die Gegebenheiten des öffent-
lichen Sektors ausgerichtet ist. Das Herzstück des Studiums bilden fundierte betriebswirtschaftliche Quali-
fikationen, von Finanzierung und Controlling über Marketing bis hin zu Personalmanagement. Wichtig sind 
auch rechtliche Grundlagen für das Management sowie für den öffentlichen Sektor. Das Studium vermittelt 
zudem Kenntnisse der Besonderheiten und Handlungslogiken der öffentlichen Verwaltung und öffentlicher 
Unternehmen, aber auch des Nonprofit-Sektors. Der Ausbau Sozialer Kompetenzen rundet das Profil des 
Studiums ab.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Allgemeine Grundlagen 

Recht

Soziale und persönliche Kompetenz

Betriebswirtschaft	

Public Management	

Berufspraktikum/Bachelorarbeiten 13

24

36

9

11

7

Studienzweig von Sozial- und Verwaltungsmanagement
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Studiengangsleitung:
Prof. Dr. Markus Lehner 
Studiengangsadministration:
Angela Guttenbrunner
Tel: +43 5 0804 52600
E-Mail: puma@fh-linz.at

KARRIERE
Die breite betriebswirtschaftliche Ausbildung ebnet den Ab-
solvent*innen vielseitige Wege in Managementfunktionen, vor 
allem in der öffentlichen Verwaltung, in öffentlichen Unterneh-
men und Einrichtungen. Die Karrieren gehen sowohl in Richtung 
einer Spezialisierung für Stabstellen, etwa im Personalwesen 
oder Controlling, als auch in Richtung der Übernahme von Füh-
rungsverantwortung.

THEMEN
	 ��Grundlagen des Public- und Nonprofit Management
	 Juristische Grundlagen 
	 Soziale und persönliche Kompetenz 
	 Betriebswirtschaftslehre für Public Manager*innen
	 Empirische Sozialforschung
	 Sozial- und Humanwissenschaften
	 Schwerpunkt „Controlling und Finanzmanagement“ oder
	 Schwerpunkt „Organisation und Personalmanagement“

PRAXIS UND FORSCHUNG
Der Schwerpunkt liegt auf der wissenschaftlichen Begleitung ei-
ner wirkungsorientierten Verwaltungsführung. Besonderes Au-
genmerk liegt zudem auf dem Bereich interkommunaler Zusam-
menarbeit und damit einhergehenden Prozessoptimierungen 
und Partizipationsprozessen.

INTERNATIONAL
Der Austausch von Studierenden und Lehrenden sowie die Teil-
nahme an Kongressen und ähnlichem erfolgt mit über 15 inter-
nationalen Partnerhochschulen.

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... eine moderne und effiziente 
öffentliche Verwaltung eine der 
wichtigsten Grundlagen für den 
Wohlstand eines Landes darstellt? 
Sie steht dabei in permanentem 
Austausch mit gewählten, 
politischen Funktionsträgern 
und Institutionen, welche die 
verschiedenen Interessen in einer 
Gesellschaft artikulieren.

https://fh-ooe.at/puma
https://fh-ooe.at/puma
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SOZIALMANAGEMENT 

BA
Berufsbegleitend



Campus
LINZ

 

Abschluss: Bachelor of Arts in Business (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Do. ab 14 Uhr, Fr. ab 8:30 Uhr, Sa. 8:30 bis ca. 14 Uhr
Berufstätigkeit NICHT zwingend!
Berufspraktikum: im 5. Semester
Weiterführender Master: Gesundheits-, Sozial- und 
Public Management

SOZIALE DIENSTE MANAGEN

Sozialmanagement ist ein berufsbegleitendes Wirtschaftsstudium, das auf die Gegebenheiten des Sozial- und 
Gesundheitsbereichs ausgerichtet ist. Das Herzstück des Studiums bilden fundierte betriebswirtschaftliche 
Qualifikationen, von Finanzierung und Controlling über Marketing bis hin zu Personalmanagement. Wichtig 
sind auch rechtliche Grundlagen für das Management sowie für den Sozial- und Gesundheitsbereich. Das Stu-
dium vermittelt zudem Kenntnisse über die Bedürfnislagen der vielfältigen Zielgruppen sozialer und gesund-
heitsbezogener Dienstleistungen sowie die Handlungskonzepte der Fachkräfte in diesem Sektor. Der Ausbau 
Sozialer Kompetenzen rundet das Profil des Studiums ab.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Allgemeine Grundlagen 

Recht

Soziale und persönliche Kompetenz

Betriebswirtschaft	

Sozialwirtschaft

Berufspraktikum/Bachelorarbeiten 13

24

36

9

11

7

Studienzweig von Sozial- und Verwaltungsmanagement
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Studiengangsleitung:
Prof. Dr. Markus Lehner
Studiengangsadministration:
Christina Rendl
Tel: +43 5 0804 52400
E-Mail: soma@fh-linz.at

KARRIERE
Sozialmanager*innen übernehmen in Stabstellen sozialwirt-
schaftlicher Unternehmen Funktionen wie Personalwesen, 
Controlling, Organisation, Finanzierung, Projekt- und Qualitäts-
management, Marketing/PR und entwickeln Dienstleistungen. 
Assistenzfunktionen im Führungsbereich bereiten auf Füh-
rungsaufgaben vor.

THEMEN
	 ��Grundlagen des Sozialmanagements
	 Juristische Grundlagen 
	 Soziale und persönliche Kompetenz 
	 Betriebswirtschaftslehre 
	 Management in der Sozialwirtschaft
	 Empirische Sozialforschung
	 Sozial- und Humanwissenschaften
	 Schwerpunkt „Controlling und Finanzmanagement“ oder
	 Schwerpunkt „Organisation und Personalmanagement“

PRAXIS UND FORSCHUNG
Gesellschaftliche, ökonomische und technische Faktoren be-
dingen einen dynamischen Wandel im Sozial- und Gesundheits-
bereich. Unsere praxisorientierten Forschungsprojekte sind ein 
Beitrag zu Gesellschaftlicher und Sozialer Innovation. 

INTERNATIONAL
Der Austausch von Studierenden und Lehrenden sowie die 
Teilnahme an Kongressen und ähnlichem erfolgt mit über 15 
internationalen Partnerhochschulen. Über das facheinschlägige 
Netzwerk INAS wird insbesondere mit Hochschulen in Deutsch-
land und der Schweiz eng kooperiert.

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Sozial- und 
Gesundheitsdienstleistungen 
in sehr hohem Ausmaß zum 
Wohlstand eines Landes und der 
Lebenszufriedenheit des Einzelnen 
beitragen? Österreich ist hier in 
„Theorie und Praxis“ unter den 
führenden Nationen.

https://fh-ooe.at/soma
https://fh-ooe.at/soma
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SOZIALE ARBEIT 

BA
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
LINZ

 

Abschluss: Bachelor of Arts in Business (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: zwischen 4. und 5. Semester
Weiterführender Master: Soziale Arbeit

LERNEN, WIE HELFEN GELINGT

Soziale Arbeit fördert als praxisorientierte Profession und wissenschaftliche Disziplin gesellschaftliche Ver-
änderungen, soziale Entwicklungen und den sozialen Zusammenhalt sowie die Stärkung der Autonomie 
und Selbstbestimmung von Menschen. Die Prinzipien sozialer Gerechtigkeit, die Menschenrechte, die ge-
meinsame Verantwortung und die Achtung der Vielfalt bilden die Grundlage der Sozialen Arbeit. Gestützt auf 
Theorien der Sozialen Arbeit, der Human- und Sozialwissenschaften sowie indigenem Wissen befähigt und 
ermutigt Soziale Arbeit Menschen so, dass Sie die Herausforderungen des Lebens bewältigen und sich ihr 
Wohlergehen verbessert. Der Bachelorstudiengang „Soziale Arbeit“ bietet eine interdisziplinäre Ausbildung 
für Expert*innen, die Menschen beraten, begleiten und unterstützen sowie Hilfeprozesse planen und orga-
nisieren. Das Studium sichert eine praxisbezogene Berufsausbildung und hat das generelle Ausbildungsziel: 
„Lernen, wie Helfen gelingt!“

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Handlungsfelder der Sozialen Arbeit 

Fachwissenschaftliche Grundlagen 

Methoden & prof. Identitätsentwicklung

Persönlichkeitsbildung

Digitale Kompetenz – NEU

Projekte/Praktikum/Bachelorarbeit 10

15

25

25

20

5
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Studiengangsleitung:
FH-Prof. DSA MMag. Dr. Christian Stark 
Studiengangsadministration:
Sonja Anzinger, 
Maria Leßlhumer
Tel: +43 5 0804 52200
E-Mail: sozialearbeit@fh-linz.at

KARRIERE
Sozialarbeiter*innen bieten bei individuellen, familiären, ökono-
mischen oder kommunalen Problemen Hilfe und Unterstützung. 
Sie arbeiten mit Familien und Jugendlichen, im Justizbereich, in 
der Klinischen Sozialarbeit, mit alten oder beeinträchtigten Men-
schen, in der Bildung oder mit interkulturellen Fragestellungen.

THEMEN
	 ��Professionelle Handlungskompetenzen im Umgang mit 

Menschen entwickeln
	� Professionstheoretische Grundlagen – Berufsidentität aus-

bilden
	� Profunde Kenntnisse über methodische Handlungsansätze 

erarbeiten
	 Soziale Problemlagen differenziert wahrnehmen 
	 Lösungsstrategien entwickeln
	� Kennenlernen der Bezugswissenschaften der Sozialen Arbeit
	� Historische, theoretische sowie ethische Grundlagen der 

Sozialen Arbeit 
	� Rechtliche und organisatorische Rahmenbedingungen der 

Sozialen Arbeit
	 Qualitätssicherungsinstrumente 
	 Digitale Kompetenz

PRAXIS UND FORSCHUNG
Studierende erhalten in der „Forschungswerkstatt“ eine erste 
grundlegende Einführung, wie Fragestellungen der Sozialen 
Arbeit mit dem Methodenrepertoire der empirischen Sozial-
forschung bearbeitet werden können. Ein besonderes Anliegen 
sind Forschungskooperationen mit sozialarbeitsrelevanten 
Institutionen.

INTERNATIONAL
Der Austausch von Studierenden und Lehrenden sowie die Teil-
nahme an Summer Schools und Exkursionen erfolgt mit über 40 
internationalen Partnerhochschulen. Zusätzlich ist das „SocNet 
98“ mit seinen 15 Mitgliedern als wichtiges Netzwerk mit regel-
mäßigen Treffen von Lehrenden und Studierenden in Europa 
hervorzuheben. Viele Studierende wählen für ihr Berufsprakti-
kum einen Einsatz im Ausland.

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... das Studium der Sozialen 
Arbeit sich in einzigartiger Weise 
mit Ursachen, Auswirkungen 
und Lösungsoptionen von 
sozialen Problemen befasst? 
Auch in einem starken 
wirtschaftlichen Umfeld haben 
Menschen aus verschiedenen 
Gründen Schwierigkeiten, die 
eine professionelle Hilfe der 
Gesellschaft notwendig machen.

https://fh-ooe.at/so
https://fh-ooe.at/so
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WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT

FINANZERFOLG BRAUCHT EXPERT*INNEN.  
IHR ERFOLG IST UNSERE LEIDENSCHAFT.

Der finanzielle Erfolg steht seit jeher im Zentrum unternehmerischen Handelns. Mitarbeiter*innen und Füh-
rungskräfte mit gutem finanziellen Know-how sind daher in allen Bereichen der Wirtschaft gefragt. Das CRF-
Studium ist die führende Adresse für ein Studium im Finanzbereich. Es vermittelt fundiertes finanzielles und 
betriebswirtschaftliches Wissen, gepaart mit digitalen Kompetenzen und der Fähigkeit, erfolgreich in Teams 
zu arbeiten oder diese zu führen. Wahlfächer ermöglichen dir die gezielte Vorbereitung auf deinen Traumjob. 
Ganz gleich, ob es darum geht, Erfolgspotenziale zu identifizieren, Kosten zu managen, Wachstum und Nach-
haltigkeit in Einklang zu bringen, Investitionen zu beurteilen, Bilanzen zu analysieren, Steuern zu optimieren, 
Strategien zu entwickeln, Businesspläne zu erstellen oder an der Börse zu bestehen: Absolvent*innen des 
Studiengangs sind auf ein breites Aufgabenfeld bestens vorbereitet und eröffnen sich damit große berufliche 
Zukunftschancen. 

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement 

Int. Management und nachhaltige Unternehmensführung 

Digitalisierung und Business Analytics

Sozialkompetenz 

Unternehmenspraxis und wissenschaftliches Arbeiten 22

9

14

13

42

CONTROLLING, 
RECHNUNGSWESEN & 
FINANZMANAGEMENT



BA
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
STEYR



Abschluss: Bachelor of Arts in Business (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Vollzeit (vorwiegend Mo. – Fr.) und berufsbegleitend
(Fr. Nachmittag, Sa. ganztags sowie 2 Blockwochen/Jahr)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 9 Wochen
Weiterführender Master: Controlling, Rechnungswesen und 
Finanzmanagement

74 WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT



fh-ooe.at/crf

KARRIERE
Die im Studium erlernten Kompetenzen sind in Unternehmen 
aller Branchen gefragt und ermöglichen vielfältige Optionen 
am größten Markt der Welt. Beste Karrierechancen finden Ab-
solvent*innen in: Rechnungswesen/Bilanzierung, Controlling, 
Steuern, Treasury, Investor Relations, Interne Revision, Strate-
gisches Management, Risikomanagement, Steuerberatung/
Wirtschaftsprüfung, Unternehmensberatung, Banken, Finanz-
dienstleister. Berufstätigen ermöglicht das Studium neue Kar-
riereperspektiven.

THEMEN
	 Strategische Unternehmensplanung
	 Controlling und Kostenrechnung
	� Finanzbuchhaltung, Internat. Rechnungslegung, Steuern
	 Finanzierung, Kapitalmärkte
	 Digitalisierung, Informationssysteme, Business-Analytics
	 Marketing und International Management
	 Umsetzungskompetenz und Unternehmenspraxis
	 Persönlichkeits- und Sozialkompetenz

PRAXIS UND FORSCHUNG
Die Verbindung von Ausbildung, Praxis und Forschung bleibt 
bei Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement 
kein Lippenbekenntnis. Das Studium vermittelt Umsetzungs
kompetenz statt grauer Theorie. Studierende können das Ge-
lernte in konkreten betrieblichen Problemstellungen anwenden 
und bekommen Einblicke in die Praxis führender Unternehmen 
und persönliche Kontakte zu Führungskräften.

INTERNATIONAL
Mit Controlling, Rechnungswesen und Finanzmanagement wer-
den die Studierenden auf die Anforderungen unserer globalen 
Wirtschaft gezielt vorbereitet. Dazu zählen: ausgewählte Lehrver-
anstaltungen in englischer Sprache, Zusammenarbeit mit inter-
nationalen Studierenden, Auslandserfahrung im 3. Semester an 
einer unserer 100 Partnerhochschulen, internationale Firmenbe-
suche und Konferenzen. Der Studiengang forscht mit internationa-
len Partner*innen und bringt diese Erkenntnisse direkt in den Hör-
saal bzw. integriert Studierende in diese Forschungsaktivitäten.

Studiengangsleitung:
FH-Prof. DI Dr. Heimo Losbichler
Studiengangsadministration:
Elke Schlemmer, 
Blanka Imsirovic
Tel: +43 5 0804 33900
E-Mail: crf@fh-steyr.at
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??WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Sie in den höheren Semestern 
individuelle Schwerpunkte nach 
Ihren persönlichen Interessen 
setzen können und dass dieses 
Studium Jahr für Jahr als eine 
führende Hochschulausbildung im 
Finanzbereich bewertet wird?

https://fh-ooe.at/crf
https://fh-ooe.at/crf


GLOBAL SALES 
AND MARKETING  



BA
Full-time



Campus
STEYR

 

Degree: Bachelor of Arts in Business (BA)
Duration: 6 Semesters (180 ECTS)
Internship: Nine weeks in 6th semester abroad or at home
Language of Instruction: English
Subsequent Master’s Degree Programme: Global Sales and 
Marketing   

76

INTERNATIONALLY SUCCESSFUL IN SALES, 
EXPORT & MARKETING

The globalisation and digitalisation of the world economy creates interesting challenges and opportunities 
to work in the export sector and in internationally operating companies. Austria’s export economy has 
succeeded in setting international, sustainable standards in many fields, notably industrial plants, machinery, 
technological goods and services and sustainable solutions. These global operations generate a great 
demand for suitably qualified sales and marketing personnel. The Bachelor’s degree programme Global Sales 
and Marketing is designed to provide its students with all the skills they need to meet this demand and is 
held entirely in English.

PROFILE 
Figures in per cent, based on ECTS-Punkten

Sales, Export, B2B Marketing

Cross-Cultural Management

English, second and third language

General Business Administration & Management

Technologies for Sales and Marketing

Internships, Projects, Bachelorʼs thesis 21

14

11

15

11

28

BUSINESS AND MANAGEMENT



fh-ooe.at/gsm 77

Head of Studies:
Prof. DI Dr. Margarethe Überwimmer
Vice Head of Studies:
Prof. Mag. Robert Füreder
Programme Administrator:
Brankica Orsulic, BA
Phone: +43 5 0804 33500
Email: gsm@fh-steyr.at

CAREER PROFILE
Graduates of the Global Sales and Marketing Bachelor’s degree 
programme are qualified to work in a company of any size and 
in all sectors. A typical job description would be a management 
position responsible for international business of a European 
company; this includes the post of product manager, key 
account manager or marketing, export and sales manager.

FOCUS OF STUDIES
	� Practical and application-oriented tuition in sales 

(management) for industrial customers
	� B2B marketing to be able to sell products and services to 

companies worldwide
	� Important qualifications in order to work in the export 

business & international trade
	� Intercultural management to deal with cultural differences 

around the globe
	� Technical basics that enable the students to work in  

a B2B environment
	 Three foreign languages taught by native speakers
	� Social skills needed for dealing with top customers and 

being successful in foreign countries

PRAXIS AND RESEARCH
‘The only way to learn something is to do it’. Therefore the 
students complete an internship (abroad or at home) and 
practical projects with our partners in the export industry. 
GSM cooperates intensively with globally active companies in 
the field of Marketing, Export and Sales Excellence, Industrial 
Service Excellence and Intercultural Management. The findings 
of GSM research are integrated directly into the courses.

STUDY ABROAD
During the compulsory SEMESTER ABROAD the students have 
the opportunity to study at one of our 100 partner universities 
(third semester). The entire degree programme of Global Sales 
and Marketing is taught in English and native speakers provide 
intensive language instruction in two further foreign languages 
and give insights into their background cultures.

??
DID YOU KNOW 
THAT ...

... Austria’s export rate is higher 
than 50%. This degree programme 
gives you important qualifications 
to work in the export business and 
international trade. Furthermore, 
the top 30% of our students can 
obtain a double-degree at one 
of our nine partner universities 
in Belgium, Colombia, Czech 
Republic, Finland, Georgia, Poland 
and Taiwan.

https://fh-ooe.at/gsm
https://fh-ooe.at/gsm
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INTERNATIONALES 
LOGISTIK-
MANAGEMENT



BA
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
STEYR

78

DAS STUDIUM ZUR GESTALTUNG NACHHALTIGER,  
GLOBALER WARENFLÜSSE

Wer verknüpft das Design aus Italien mit sozial verantwortlich gewonnen Rohstoffen aus aller Welt, der umwelt-
schonenden Produktion in Asien und den Kunden in Europa und der westlichen Welt? Logistiker*innen gestalten 
und optimieren nachhaltige Material- und Warenflüsse um den gesamten Erdball. Sie sind für die Bestände im La-
ger, die Warenverfügbarkeit im Geschäft und in Online-Shops sowie für die bestmögliche Auslastung der Transport-
mittel zur Reduktion der Umweltbelastung verantwortlich. Logistik verbessert und optimiert nicht nur bestehende 
Abläufe, sondern gestaltet auch aktiv unseren Weg in eine emissionsärmere Zukunft und hilft somit Unternehmen 
erfolgreicher zu sein und die Gesellschaft nachhaltiger zu machen! Das Studium Internationales Logistik-Manage-
ment vermittelt dazu die notwendigen Kompetenzen und bietet langfristig die Sicherheit, in einem immer dynami-
scheren Umfeld wirtschaftlich erfolgreich zu sein. Logistik ist die Disziplin für unsere Zukunft und gibt Job-Sicherheit. 

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Logistikmanagement

Internationale Kompetenz

Management	

Bachelor- und Seminararbeiten

Projekte, Berufspraktikum 19

10

19

14

38



Abschluss: Bachelor of Arts in Business (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Vollzeit: Mo. – Fr., verpflichtendes Auslands
semester im 3. Semester, Berufspraktikum im 6. Semester
Berufsbegleitend: Fr. Nachmittag, Sa. ganztags, 2 Block-
wochen pro Jahr; Anrechnung Berufspraktikum möglich
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen
Weiterführende Master: Supply Chain Management,  
Digitales Transport- und Logistik-Management

Bestes Bachelorstudium
im Bereich Wirtschaft1

WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT
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KARRIERE
Logistiker*innen gestalten ihr Umfeld in Handelsunternehmen, in 
Produktionsbetrieben, bei Logistikdienstleistern und in Consul-
tingunternehmen. Sie übernehmen die Leitung von Beschaffungs- 
oder Distributionsabteilungen, analysieren Daten um daraus 
Informationen für die nachhaltigere Gestaltung der logistischen 
Abläufe zu gewinnen, sind für Lager oder Fuhrpark verantwortlich 
und arbeiten abteilungsübergreifend in Projekten zur Verbesse-
rung des Kundenservice und damit des Unternehmenserfolgs.

THEMEN
	 Beschaffungs- und Bestandsmanagement
	 Lagertechnik und Lageroptimierung
	� Filialversorgung im Handel und Sicherstellung der Waren-

verfügbarkeit
	 Lieferkonzepte für online bestellte Artikel 
	 Intermodale Transport- und Umschlagskonzepte
	 Optimierungsmethoden für Materialfluss und Transport
	 Prozesserhebung, -analyse und -optimierung
	� Betriebswirtschaftliche Grundlagen in Marketing, Führung 

und Finance
	 International Business und Auslandssemester
	 Nachhaltige Gestaltung von globalen Lieferketten
	� Datenerhebung, -analyse und -aufbereitung als Entschei-

dungsgrundlage

PRAXIS UND FORSCHUNG
Die am FH OÖ Campus Steyr angesiedelte größte österreichi-
sche Forschungseinrichtung für Logistik (www.logistikum.at) 
gewährleistet das Einfließen aktueller Forschungsergebnisse in 
die Lehre und die ideale Vernetzung mit der Praxis durch den 
Verein Netzwerk Logistik (www.vnl.at) in Steyr. 

INTERNATIONAL
Logistikmanagement ist eine internationale Aufgabe. Etwa ein 
Drittel der Lehrveranstaltungen wird in Englisch abgehalten. 
Vollzeit-Studierende verbringen ein verpflichtendes Auslands-
semester an einer der 100 Partneruniversitäten. Berufsbeglei-
tend Studierende erleben ein großteils in Englisch durchgeführ-
tes 3. Semester.

Studiengangsleitung:
FH-Prof. DI Franz Staberhofer
Studiengangskoordination: 
FH-Prof. DI Dr. Gerald Schönwetter
Studiengangsadministration:
Ursula Demmelmayr, 
Martina Kalchmayr
Tel: +43 5 0804 33200 oder 33201
E-Mail: ilm@fh-steyr.at

1 IM-Ranking 

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Internationales Logistik-
Management in den vergangenen 
Rankings stets der beste von über 
70 wirtschaftswissenschaftlichen 
FH-Bachelorstudiengängen in 
Österreich war?

… die Logistik entscheidend für 
den Boom der Online-Händler ist? 
Logistik sorgt dafür, dass Sie Ihre 
bestellten Waren pünktlich und 
verlässlich bekommen.

… die Logistik einen entscheidenden 
Beitrag liefern wird um die strengen 
Klimaziele der EU („EU Green-Deal“) 
zu erreichen?

https://fh-ooe.at/ilm
https://fh-ooe.at/ilm
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MARKETING 
UND ELECTRONIC 
BUSINESS



BA
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
STEYR

80

DAS STUDIUM FÜR MARKETING, WEB, E-BUSINESS 
& MANAGEMENT

Das Internet stellt Unternehmen vor ständig neue Herausforderungen: Konsument*innen verändern ihr Ver-
halten, Produkte werden online beworben und verkauft. Auch im B2B-Bereich kommt das Internet immer 
mehr zum Einsatz. Unternehmen müssen auf diese Herausforderungen reagieren und setzen auf umfassend 
ausgebildete Mitarbeiter*innen, die Kompetenzen in den Bereichen Web, Marketing, Online-Marketing,  
E-Business, E-Commerce und Management mitbringen. Dieses Studium bietet eine interdisziplinäre Ausbil-
dung, die auf die Herausforderungen der digitalen Welt zugeschnitten ist. 



Abschluss: Bachelor of Arts in Business (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Vollzeit (Mo. – Fr.) und berufsbegleitend  
(Fr. Nachmittag, Sa. ganztags, 2 Blockwochen pro Jahr)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 9 Wochen
Weiterführender Master: Digital Business Management

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Marketing und Digital Marketing

E-Business-Technologien, E-Commerce 

Internet und IT

Betriebswirtschaft/Management

Sozialkompetenz

Berufspraktikum, Projekte, Bachelorarbeiten 19

9

18

15

17

22

WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT
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KARRIERE
Den Absolvent*innen stehen nahezu alle Branchen und Unter-
nehmen offen. Heute bietet das Internet neue Möglichkeiten für 
Marketing, Vertrieb und Produktmanagement und ermöglicht ef-
fizientere Strukturen und Abläufe. Das Studium befähigt, Projek-
te zu leiten, ein Team zu führen oder ein eigenes Unternehmen 
zu gründen. Beste Karrierechancen finden Absolvent*innen in 
den Bereichen Projektmanagement in Marketing und E-Busi-
ness, Online-Marketing, E-Business- und E-Commerce-Manage-
ment, Social-Media-Management, Produktmanagement im 
Internet und Management der Internet- und Medienagenden.

THEMEN
	� Marketing (Marketingplanung, Kund*innenverhalten, 

Marktforschung, Markenführung)
	� Online-Marketing (Social Media-, Search Engine- und 

Content Marketing)
	� E-Business und E-Commerce (Technologie, Konzepte und 

Management)
	� Internet und IT: Websites, IT-Projekte, Internet-Sicherheit, 

Datenmanagement
	� Projektmanagement, Unternehmensprojekte und Berufs-

praktikum
	� Finanzielle Unternehmensführung, Wirtschafts- und 

Internet-Recht, Statistik
	 Sozialkompetenz, Englisch

PRAXIS UND FORSCHUNG
Neben der praxisnahen Ausbildung wird großes Augenmerk auf 
die Forschung gelegt. Die schnelle Entwicklung der digitalen 
Medien bewirkt Veränderung in Wirtschaft und Gesellschaft, 
deren Erforschung eine wichtige Grundlage für die Entwicklung 
nachhaltig wirksamer Konzepte und Technologien ist. Schwer-
punkte dieser Forschung sind neben Marketing in der digitalen 
Welt auch das Internet als Business sowie das Informations- 
und Entscheidungsverhalten in Online-Umgebungen. 

INTERNATIONAL
Ein Semester Praktikum im Ausland bringt wertvolle interkultu-
relle und fachliche Erfahrungen und macht sich zudem gut im 
Lebenslauf. Die Absolvierung von Teilen des Studiums Marke-
ting und Electronic Business an einer der 100 Partneruniversi
täten in aller Welt ist freiwillig möglich. 

Studiengangsleitung:
FH-Prof. Mag. Dr. Gerald Petz
Studiengangsadministration:
Magdalena Mara, BA MSc
Tel: +43 5 0804 33400
E-Mail: meb@fh-steyr.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Marketing und Electronic 
Business eine breite 
wirtschaftliche, interdisziplinäre 
Ausbildung bietet und Sie 
bestens vorbereitet, Projekte 
im Online-Bereich zu leiten 
ein Team zu führen oder Sie im 
Zuge des Studiums zwei Google-
Zertifizierungen erwerben können?

https://fh-ooe.at/meb
https://fh-ooe.at/meb
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PROZESSMANAGEMENT 
UND BUSINESS 
INTELLIGENCE 



BA
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
STEYR

82

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Prozess- und allgemeines Management

Informationstechnologie und -systeme 

Finance und Controlling

Anwendungsfelder1 (Wahlpflichtfach)

Soziale und persönliche Kompetenz	

Berufspraktikum, Projekte, Bachelorarbeit 24

13

10

9

16

28



Abschluss: Bachelor of Arts in Business (BA)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Vollzeit/berufsermöglichend (alle Lehrver
anstaltungen Mi. nachmittags – Fr.); berufsbegleitend  
(Fr. nachmittags und Sa. ganztags); 2 Blockwochen im Jahr.
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 9 Wochen
Weiterführende Master: alle Masterstudiengänge (FH OÖ 
Campus Steyr), Gesundheits-, Sozial- und Public Management 
(FH OÖ Campus Linz)

WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT

1 Automobilindustrie, Gesundheitswirtschaft und Handel

DER KONKURRENZ EINEN SCHRITT VORAUS MIT
DATA DRIVEN MANAGEMENT

Multinationale Konzerne stehen heute ebenso wie kleine heimische Unternehmen im weltweiten Wettbewerb. 
Erfolgreich ist, wer schnell und innovativ die Wünsche seiner Kunden antizipiert – und das in überzeugender 
Qualität. Adäquate Geschäftsprozesse sind wichtige Voraussetzungen, um diesen Anforderungen gerecht zu 
werden. Dafür müssen aber Daten und Informationen in der strategischen und operativen Unternehmens-
führung neu gedacht werden. Das bedeutet, datenbasierende Entscheidungsprozesse lösen Intuition und 
„Bauchgefühl“ im Managementalltag weitgehend ab und führen über die Adaption der Geschäftsprozesse zu 
messbaren Erfolgen.
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KARRIERE
Prozessmanagement in Kombination mit Qualitäts-, Risiko- und 
Projektmanagement sowie Business Intelligence eröffnet viel-
fältige Karriereperspektiven in allen Branchen.

THEMEN
	� Geschäftsprozess-, Change-, Projekt- und Qualitäts

management
	� Unternehmens-Informationssysteme
	� Finanzielle Unternehmensführung, Controlling und Strategie
	� Business Intelligence
	� Change- und Risikomanagement
	� Branchenspezifische Anwendungsfelder: Automobil

industrie, Gesundheitswirtschaft und Handel 

PRAXIS UND FORSCHUNG
Zwei Unternehmensprojekte und zwei Case Studies in Zusam-
menarbeit mit Unternehmen während des Studiums bieten den 
Studierenden praktische Einblicke in Unternehmen aus Indus-
trie und Wirtschaft. IT- und Prozessmanagement-Aufgabenstel-
lungen werden ebenso behandelt wie Standardisierungen oder 
Projekte aus dem Qualitätsmanagement, Risikomanagement 
und Controlling. Darüber hinaus können Studierende auch in 
Forschungsprojekten mitarbeiten.

INTERNATIONAL
Ob Argentinien, USA, Kanada, Australien, China, Schweden, 
Spanien – alle Studierenden, die Auslandserfahrung sammeln 
möchten, haben die Möglichkeit, das 4. Semester an einer der 
100 Partnerhochschulen weltweit zu absolvieren.

Studiengangsleitung:
Dr. Gerhard Halmerbauer
Studiengangsadministration:
Sabine Wansch
Tel: +43 5 0804 33300
E-Mail: pmbi@fh-steyr.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... die inhaltliche Ausrichtung 
des Studiengangs 
Prozessmanagement und Business 
Intelligence einzigartig in 
Österreich ist und die Wahlpflicht-
Anwendungsfelder in den 
Bereichen „Gesundheitswirtschaft, 
Automobilindustrie oder 
Handel“ die Ausbildung sehr 
praxisnah machen und somit den 
Berufseinstieg erleichtern?

https://fh-ooe.at/pmbi
https://fh-ooe.at/pmbi
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SMART 
PRODUCTION UND 
MANAGEMENT 



BSc
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
STEYR

84

DAS STUDIUM FÜR DIGITALISIERUNG,
PRODUKTION UND MANAGEMENT

Was verbindet Smartphones, Sportschuhe oder Mixgetränke? All diese Produkte werden unter Nutzung  
digitaler Methoden in einer vernetzten Welt produziert. Der Studiengang Smart Production und Management 
vermittelt das Know-how, wie erfolgreiche Produktionssysteme gestaltet, organisiert und optimiert werden. 
Das Studium verbindet die Themen Digitalisierung, Technologie, Management und Wirtschaft zum zukunfts-
weisenden Produktionsmanagement. Als Absolvent*in hat man beste Voraussetzungen, in einem innovativen 
Produktionsunternehmen eine spannende Karriere zu starten und die digitalisierte Zukunft mitzugestalten.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Smart Production

Management

Transferkompetenz

Sozial- und Selbstkompetenz 14

19

19

48



Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Vollzeit (Mo. – Fr., 15 Wochen pro Semester) und
berufsbegleitend (Fr. Nachmittag und Sa., 20 Wochen pro Semester)
Berufspraktikum: im 6. Semester in einem facheinschlägigen 
Unternehmen
Weiterführender Master: Operations Management

WIRTSCHAFT UND MANAGEMENT
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KARRIERE
Produzierende Unternehmen und produktionsnahe Dienst
leister aller Branchen und Größenordnungen sind mögliche 
Arbeitgeber. Die Entwicklungschancen sind vielfältig und be-
treffen Bereiche wie Digitalisierung der Wertschöpfung, Produk-
tion, Beschaffung, Projekt- und Prozessmanagement, Planung, 
Controlling sowie Unternehmensführung. Nach entsprechender 
Praxis können Absolvent*innen regional und global Produk-
tionssysteme gestalten und steuern.

THEMEN
	 Digitalisierung der Produktion
	 Produktionsmanagement
	 Planung und Steuerung
	 Unternehmensführung und Management
	 Finance und Produktionscontrolling
	 Persönlichkeits- und Sozialkompetenztraining

PRAXIS UND FORSCHUNG
Ein hoher Praxisbezug ist uns wichtig – deshalb beschäftigen 
wir zusätzlich zu unseren Professor*innen erfahrene Prakti-
ker*innen als Lehrende am Studiengang Smart Production und 
Management. Zahlreiche Projekte während des Studiums unter
streichen die hohe Praxisorientierung. Durch die enge Zusam-
menarbeit mit dem Center of Excellence for Smart Production 
werden neueste Methoden und Ansätze in der Lehre vermittelt. 
Studierende haben die Möglichkeit in höheren Semestern aktiv 
an Forschungsprojekten mitzuarbeiten.

INTERNATIONAL
Internationalität ist ein Erfolgsfaktor. Die Studierenden können 
im 3. Semester bei voller Anrechnung der abgelegten Prüfungen 
ein Auslandssemester an einer unserer 260 Partneruniversitä-
ten belegen. Das Berufspraktikum kann ebenfalls im Ausland 
absolviert werden.

Studiengangsleitung:
FH-Prof. DI Dr. Herbert Jodlbauer
Studiengangsadministration:
Daniela Hüttner
Tel: +43 5 0804 33100
E-Mail: spmt@fh-steyr.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... viele unserer Absolvent*innen 
Unternehmen wie Rolls-Royce, 
Rosenbauer oder Polytec gestalten 
und lenken

… die Studierenden während des 
Studiums mit internationalen 
Unternehmen in Kontakt kommen

… unsere Absolvent*innen auf 
ein seit 25 Jahren bestehendes 
internationales Alumni-Netzwerk 
zurückgreifen können

https://fh-ooe.at/spmt
https://fh-ooe.at/spmt
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TECHNISCHE, WIRTSCHAFTLICHE UND 
AGRARWISSENSCHAFTLICHE KOMPETENZEN IN 
EINEM EINZIGARTIGEN CURRICULUM

Der Agrarsektor ist im Umbruch. Der Trend zur nachhaltigen ökologischen Produktion sowie das steigende 
gesellschaftliche Interesse an der Lebensmittelherkunft bewirken weitgehende Änderungen im Agrarbereich. 
Digitalisierung, Smartphones und Satellitensteuerung machen es möglich, dass wir unsere Ressourcen effizi-
ent und mit geringen Nebeneffekten für die landwirtschaftliche Produktion nutzen. Neben den Trends durch 
die Landwirtschaft 4.0 stehen auch die effiziente Vermarktung der Produkte, Ertragsoptimierung, Tiergesund-
heit, Lebensmittelqualität und Nachhaltigkeit im Fokus des Studiums. Die Absolvent*innen vereinen damit 
technisches und betriebswirtschaftliches Wissen, das sie qualifiziert, landwirtschaftliche Betriebe wie auch 
Unternehmen der Lebensmittel- und Agrartechnik international konkurrenzfähiger und hinsichtlich Globali-
sierung und Digitalisierung zukunftsfit zu machen.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Agrartechnologie

Agrarwissenschaft

Wirtschaft

Transferkompetenz

Bachelorarbeit und Berufspraktika 13,5

9,5

15

30

32

AGRARTECHNOLOGIE 
UND -MANAGEMENT



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen  
im Rahmen der Bachelorarbeit
Weiterführender Master: Agrarmanagement und -innovationen 
am FH OÖ Campus Steyr
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KARRIERE
Durch die wissenschaftliche und praktische Komponente des 
Studiums wird die Einsatzfähigkeit der Absolvent*innen viel-
schichtig und multidisziplinär: von der Führung landwirtschaft-
licher Unternehmen über die Leitung einzelner Produktionsbe-
reiche in den vor- und nachgelagerten Industriesektoren bis hin 
zu angrenzenden Bereichen, z. B. Umweltschutz, Wissenschaft, 
Zertifizierung, Agrartourismus und dem landwirtschaftlichen 
Versuchswesen. 

THEMEN
	 ��Innovative Agrartechnologien
	 Sensortechnik- und Digitalisierung
	 IoT und GIS
	 Phytomedizin
	 (Digitales) Marketing und Produktentwicklung
	 Controlling und Unternehmensführung
	 Nachhaltigkeit und Klimaschutz
	 Lebensmittelproduktion
	 Tier- und Pflanzenphysiologie

PRAXIS UND FORSCHUNG
Neben Feldtagen, Exkursionen und zahlreichen fächerüber-
greifenden Praxisprojekten bringen zahlreiche nebenberuflich 
Lehrende aus der Agrar- und Lebensmittelwirtschaft aktuelles 
Branchenwissen in den Hörsaal. Zudem bieten wir ein breites 
Angebot an Freifächern, um interessierten Student*innen ge-
zielt Einblick in gewisse Thematiken, wie Drohnentechnologie, 
zu ermöglichen. 

INTERNATIONAL
Die Internationalisierung wird durch englischsprachige Vor-
lesungen, die Erarbeitung von englischen Studien in relevanten 
Themengebieten und Englischunterricht gezielt gefördert. Stu-
dierende können auch ein Auslandssemester an einer der zahl-
reichen Partneruniversitäten z. B. in Europa, Asien oder Amerika 
absolvieren. 

Studiengangsleitung:
Dipl.oec.trophin Dr.in Claudia Probst
Studiengangsadministration:
Andrea Bögl 
Tel: +43 5 0804 43126
E-Mail: sekretariat.agr@fh-wels.at

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

... die Landtechnik nur einen 
kleinen Teil der Agrartechnologien 
ausmacht? Viele der neuen 
Agrartechnologien sind 
kleine Gerätschaften, die 
insbesondere bodenschonend, 
ressourceneffizient und 
klimafreundlich sind. 

https://fh-ooe.at/agr
https://fh-ooe.at/agr
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ENTWICKLE DIE ENERGIEVERSORGUNG UNSERER ZUKUNFT

Energieerzeugung und -übertragung, Wärmeversorgung, industrielle Prozesse, Gebäudetechnik und Energie-
effizienz: Die gesamte Energiebranche befindet sich in einem Transformationsprozess hin zu einem effizien-
ten und auf erneuerbaren Energien (Solar, Wind, Wasser, Biomasse) basierenden Gesamtsystem. Zukünftige 
Ingenieure brauchen ein „Outside the Box“-Denken, um die Problemstellungen der Energiewende erfolgreich 
lösen zu können. Die Inhalte des Bachelorstudiums Angewandte Energietechnik spiegeln diesen ganzheitli-
chen Ansatz wider und orientieren sich an den aktuellen technischen und wirtschaftlichen Herausforderungen 
im nachhaltigen Ausbau unseres Energiesystems. Dieses Studium eröffnet den Eintritt in die Welt moderner, 
energietechnischer Entwicklungen und besitzt dabei einen klaren Fokus: die nachhaltige Energieversorgung 
unserer Zukunft.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Technologiegrundlagen

Mathematik

Energietechnik

Energiewirtschaft und -politik

Entwicklung & Konstruktion

Social Skills, Englisch, Recht, Management

Projekte 17

15

3

5

8

34

18

ANGEWANDTE 
ENERGIETECHNIK



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen 
Weiterführende Master: Angewandte Energietechnik, 
Sustainable Energy Systems  
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KARRIERE
Die Breite der Ausbildung mit den unten angeführten Schwer-
punkten und individuellen Vertiefungsmöglichkeiten bietet 
flexible Karrieremöglichkeiten. Unsere Absolventen*innen 
zeichnen sich durch ihre Vielseitigkeit und den Blick für das 
Ganze aus. Die industriellen Aufgabenstellungen umfassen die 
Entwicklung, Planung, Realisierung und Optimierung von mo-
dernen Energiesystemen.

THEMEN
	 ��Elektrische und thermische Energiesysteme 
	 Erneuerbare Energien
	 ��Energieeffiziente Gebäude und Gebäudetechnik 
	 ��Speichersysteme, Smart Grids, vernetze Systeme 
	 ��Digitalisierung, Data Science 
	 ��Mobilität und Sektorenkopplung, 
	 ��Energieeffizienz, Energiewirtschaft

PRAXIS UND FORSCHUNG
In diesem Studium stehen die ganzheitliche Betrachtung tech-
nischer Systeme und die innovativen Ansätze zur Gestaltung 
einer modernen Energieversorgung im Vordergrund. In Labor-
übungen, fächerübergreifenden Projekten und im Berufsprak-
tikum kannst du dein Wissen in die Praxis umsetzen und an 
Forschungsprojekten mitarbeiten.

INTERNATIONAL
Nutze deine Chance, internationale Erfahrung in Form des 
Berufspraktikums oder eines Auslandssemesters an einer 
unserer zahlreichen Partner-Hochschulen weltweit zu sam-
meln. Im weiterführenden Masterstudium kann ein Double-
Degree mit dem Institut National des Sciences Appliquées 
Strasbourg (INSA Strasbourg) in Frankreich absolviert werden. 
Auch ein Doppelabschluss mit dem internationalen, englisch
sprachigen Masterstudium Sustainable Energy Systems am 
Campus ist möglich.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI Dr. Michael Steinbatz
Studiengangsadministration: 
Mag.a Beate Wögerbauer
Tel: +43 5 0804 43070
E-Mail: sekretariat.aet@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

… die EU bis zum Jahr 2050 
klimaneutral sein möchte? Die 
Erreichung dieses Ziels erfordert 
eine drastische Senkung der 
Treibhausgasemissionen, welche 
nur durch eine grundlegende 
Transformation des Energie- und 
Mobilitätssektors zu erreichen ist. 
Wir können die dazu notwendigen 
Schritte nicht weiter aufschieben 
– es ist höchste Zeit, entschlossen 
zu handeln. Gestalten Sie den 
Prozess aktiv mit und tragen Sie 
zur Lösung einer der größten 
Hausforderungen unserer Zeit bei!

https://fh-ooe.at/aet
https://fh-ooe.at/aet
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DAS NACHHALTIGE TECHNIKSTUDIUM FÜR DEINEN START  
IN DIE ZUKUNFT

Die Automatisierungstechnik ist die Grundlage und auch die Zukunft der modernen Lebens- und Arbeitswelt. 
Viele Prozesse in der Fertigung und Produktion werden insbesondere in Europa immer mehr automatisiert 
bzw. auch digitalisiert. Als Automatisierungstechniker*in benötigt man insbesondere interdiszplinäre, techni-
sche Kenntnisse. Dies beeinhaltet sowohl die Grundlagen in den Bereichen Informatik, Mechatronik und auch 
Elektrotechnik, erfordert aber auch tiefergehende Kenntnisse in Digitalisierung von Produktionsabläufen, 
Auslegung und Gestaltung von Fertigungsanlagen und auch die notwendigen wirtschaftlichen Kennzahlen 
dazu. Das Studium zielt daher darauf ab, alle Bereiche dieser Disziplinen in der notwendigen Tiefe abzude-
cken und die Absolvent*innen damit optimal auf ihren vielfältigen Berufsalltag vorzubereiten.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Elektrotechnik & Elektronik

Maschinenbau

Mess-, Regelungstechnik

Mathematik	

Informationstechnologie

Wahlfächer

Wirtschaft, soziale Kompetenz u. Sprachen

Projekte, Praktika und Bachelorarbeit 18

10

15

18

15

7

7

10

AUTOMATISIERUNGS-
TECHNIK



BSc
Vollzeit



Campus
WELS



Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen 
Weiterführender Master: Automatisierungstechnik, Robotic 
Systems Engineering – Berufsbegleitend in Tagesform 
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KARRIERE
Automatisierungstechniker*innen arbeiten in Entwicklungs
abteilungen, in der Betriebsleitung, im Qualitätsmanagement, 
in der Produktion oder im technischen Vertrieb. Durch ihre 
breite Ausbildung in den Bereichen Informatik, Maschinenbau, 
Fertigungstechnik und Elektronik sind sie in der Wirtschaft und 
Industrie sehr gefragt.

SCHWERPUNKTE
	 ��Entwicklung, Herstellung und Optimierung von auto

matisierten Maschinen/Anlagen
	 Industrielle Informatik, Coding und Digitalisierung
	 Digitales Engineering von komplexen Produktionsanlagen 

	 und -maschinen
	 Intelligente Messtechnik und Bildverarbeitung
	 Praxisnahe Steuerungs- und Regelungstechnik
	� Mechatronische Grundlagenfächer: Mathematik, Mechanik, 

Elektronik 
	 Wahlmodule: Produktionstechnik, Automatisierung und 

	 Robotik, Nachhaltigkeit und Elektronik, Industrielle  
	 Informatik

PRAXIS UND FORSCHUNG
Neben der praxisnahen Ausbildung wird großes Augenmerk 
auf die Forschung gelegt. Viele Studierende arbeiten wäh-
rend ihres Studiums und auch danach als wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen in den Forschungsbereichen Bahnautoma-
tisierung, Multiphysikalische und mechanische Simulation, 
Elektromobilität, Computertomografie, Aktive Thermografie, 
Autonome Systeme.

INTERNATIONAL
Durch die Kontakte mit internationalen Partnern ermöglicht die 
FH ihren Studierenden auch Praktika und Studienaufenthalte, 
durch die sie Auslandserfahrung sammeln können. Ob Argenti-
nien, Kanada, Dänemark, Schweden, Südkorea, Hongkong – ein 
Auslandssemester bringt die Welser FH-Studierenden rund um 
die Welt.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI (FH) Dr.techn. Roman Froschauer
Studiengangsadministration: 
Marina Marina
Tel: +43 5 0804 43010 
E-Mail: sekretariat.at@fh-wels.at

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

… es am FH OÖ Campus Wels ein 
internationales, erfolgreiches 
Roboter-Team gibt, an welchem 
Studierende ab dem 1. Semester 
mitarbeiten können. Im 
Robotik-Team werden neue 
Wettkampfroboter für die Bewerbe 
der RoboCup Rescue League und 
für die Eurobot gebaut.

https://fh-ooe.at/at
https://fh-ooe.at/at


94 TECHNIK UND ANGEWANDTE NATURWISSENSCHAFTEN

BAUEN FÜR DIE ZUKUNFT

Bauingenieur*innen sind Expert*innen für Gebäude – von der Planung bis zur Bauausführung, von der Sanie-
rung bis zum Rückbau. Sie planen, konstruieren, überwachen, sie übernehmen leitende und koordinierende 
Funktionen innerhalb von Bauteams und sie lernen ihre Entwürfe und Konstruktionen mittels modernster 
Technologien auch rechnerisch zu bewerten – sowohl in den Bereichen der Sicherheit und Funktionalität als 
auch im Kostenbereich. Mit Hilfe von bauphysikalischen Kenntnissen und Wissen im Bereich der Gebäude-
technik und Gebäudeautomation optimieren Bauingenieur*innen neue und bestehende Bausubstanzen.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Grundlagen des Bauens

Bautechnische Vertiefungen

Wirtschaft, Recht und Management

Soziale Kompetenz und Sprachen	

Wahlfachgruppen

Bachelorprojekt 14

7

5

7

34

33

BAUINGENIEURWESEN 
IM HOCHBAU



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen 
Weiterführender Master: Bauingenieurwesen im Hochbau
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KARRIERE
Als Mitarbeiter*in eines Ziviltechniker- oder Ingenieurbüros, 
eines Unternehmens der Bauwirtschaft oder einer Behörde ent-
wickeln Bauingenieure*innen Konstruktionen des Hoch- und 
Tiefbaus. Aber auch der Karriereweg in die Selbständigkeit, 
beispielsweise als Sachverständige*r, Baumeister*in oder Zivil-
techniker*in, steht den Absolvent*innen offen.

THEMEN
	 ��Building Information Modeling
	 Holz-, Beton-, Stahl-, Glas-, Mauerwerks- und Hybridbau
	 Wirtschaft, Recht und Management
	 Umweltschutz, Arbeitsvorbereitung und Baubetrieb
	 Feuchte-, Wärme- und Schallschutz
	 Gebäudetechnik und Gebäudeautomation
	� Wahlfachgruppen: Architektur, Bauen im Klimawandel, 

Optimierung im Bestand und Praktische Methoden

PRAXIS UND FORSCHUNG
Auf eine praxisnahe Ausbildung wird großer Wert gelegt. Zahl-
reiche nebenberuflich Lehrende aus Baugewerbe und -indust-
rie bringen aktuelles Branchenwissen in den Hörsaal. Anhand 
eines Projekts, welches die Studierenden über das gesamte 
Studium begleitet, wird essenzielles Grundlagenwissen vermit-
telt. Im Rahmen einer sechssemestrigen Lehrveranstaltungs-
reihe zu Building Information Modeling wird die nötige digitale 
Kompetenz aufgebaut. Im 6. Semester ist ein 10-wöchiges 
Berufspraktikum zu absolvieren. Die Studierenden können in 
Projektarbeiten, beispielweise zu aktuellen Forschungsfragen, 
ihren individuellen Interessen nachkommen.

INTERNATIONAL
Die FH OÖ verfügt über zahlreiche Partneruniversitäten, die im 
Bereich Bauingenieurwesen tätig sind. Ein Auslandssemester 
wird gezielt gefördert und kann die Studierenden rund um die 
Welt bringen: von Asien über Australien bis nach Südamerika.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI Dr. Werner Hochhauser
Studiengangsadministration: 
Melanie Schlechtl
Tel: +43 5 0804 43015 
E-Mail: sekretariat.bi@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... die Baubranche mit gut 
250.000 Arbeitsplätzen 
einer der bedeutendsten 
Arbeitgeber in Österreich 
ist, dass ein Viertel dieser 
bundesweiten Bauleistungen am 
Wirtschaftsstandort Oberösterreich 
generiert wird? Die heimischen 
Arbeitgeber suchen händeringend 
nach hervorragend ausgebildete 
Mitarbeiter*innen! 

https://fh-ooe.at/bi
https://fh-ooe.at/bi
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NACHHALTIGE KOMBINATION VON BIOTECHNOLOGIE 
UND UMWELTTECHNIK

Schlagzeilen unserer heutigen Zeit sind: „Die Coronapandemie breitet sich in Österreich aus“ oder „Durch die 
Entwicklung neuer Medikamente genießen wir beste Gesundheit bis ins hohe Alter“ und „Grüner Stahl durch 
weniger CO2 Ausstoß bei der Produktion“. Egal für welche dieser Schlagzeilen man sich entscheidet, Absol-
vent*innen des Studiengangs Bio- und Umwelttechnik haben damit in ihrem Beruf zu tun. Also wenn einem 
später einmal das Arbeiten an aktuellen Themen im Bereich Biotechnologie und Umwelttechnik reizt, dann 
ist man bei uns richtig. Wir bieten eine einzigartige Kombination aus Naturwissenschaft und Technik, die für 
die Bearbeitung der Herausforderungen unserer Zeit sehr wichtig ist – es findet eine breite Ausbildung statt. 
Das führt zu einem breiten Basiswissen, um nachhaltige Konzepte für eine lebenswerte Zukunft zu entwickeln. 

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Technisch-Naturwissenschaftliche Fächer

Allgemeine technische Fächer

Vertiefung Biotechnologie, -chemie, Umweltchemie

BWL, Social Skills, Recht, Englisch

Projekte

Wahlschwerpunkt Umwelttechnik/Biotechnologie 12

13

18

19

22

16

BIO- UND 
UMWELTTECHNIK



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen 
Weiterführender Master: Bio- und Umwelttechnik
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KARRIERE
Eine Karriere muss Lebensqualität, ein spannendes Umfeld und 
Möglichkeiten zur Weiterentwicklung bieten. Ein Abschluss in Bio- 
und Umwelttechnik erfüllt diese Kriterien: Direkt nach dem Studium 
arbeitet man als Projektmitarbeiter*in bei der Planung von großen 
Industrieanlagen mit. Weiter geht es als Verantwortliche*r für einen 
Teilbereich der Konstruktion, bevor man Projekte selber leitet. Ein 
anderes Beispiel lässt einen als Analytiker*in in der Medikamenten-
produktion beginnen, bevor man einzelne Produktionsschritte sel-
ber leitet. Und mit dem erworbenen Know-how kann man dann eine 
Forschergruppe zur Entwicklung neuer Medikamente übernehmen.

THEMEN
Das Studium ist auf den beiden Säulen Naturwissenschaft und 
Technik aufgebaut. Nach dem Studium hat man alle Möglichkei-
ten, das angeeignete Wissen aktiv in die Tat umzusetzen.

	� Die chemischen Grundeigenschaften von CO2 ermöglichen 
Wärmespeicherung.

	� Die Fehlfunktion einzelner Gene führt zur Entstehung von Krebs.
	� Chemisch korrekt analysierte Rohstoffe sichern die Qualität 

eines Lebensmittels.
	� Optimierte Verfahren benötigen weniger Energie bei der 

Herstellung eines Produkts.
	� Gezielter Einsatz von Rohstoffen in richtigen Mengen 

schont die Umwelt.

PRAXIS UND FORSCHUNG
In Laborübungen gleich ab dem 1. Semester erlernt man das Hand-
werk. Man macht selbst Experimente und erlebt damit auch, wie 
Wissenschaft wirklich funktioniert. Ab dem 4. Semester beginnt 
man, seine Praxis in Gruppenprojekten zusammen mit Profes-
sor*innen zu trainieren. Dabei kann man sein Wissen aus unter-
schiedlichen Fächern anwenden und ausprobieren. Im 6. Semester 
schnuppert man zusätzlich im 10-wöchigen Berufspraktikum echte 
Arbeitsluft, die einen gut auf seine spätere Karriere vorbereitet. 

INTERNATIONAL
Das Interesse an internationalen Kontakten und anderen Kultu-
ren ist uns sehr wichtig! BUTler*innen studierten unter anderem 
schon in Dänemark, Schweden, Finnland, Namibia, Argentinien, 
Mexiko, Kanada, USA, Südkorea und noch vielen anderen Län-
dern. Man hat die Möglichkeit, durch ein Auslandssemester die-
se Liste mit neuen Ländern zu erweitern.

Studiengangsleitung: 
Manuel Selg, Ph.D.
Studiengangsadministration: 
Petra Schiffer, 
Elke Freimuth
Tel: +43 5 0804 43020 oder 43030 
E-Mail: sekretariat.but@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... alle Bio- und Umwelttechnik 
Student*innen eine große Familie 
sind (die „BUTler*innen“)? 
Wir legen großen Wert auf 
respektvollen Umgang 
miteinander und es ist uns wichtig, 
euch kennen zu lernen. Dazu 
dient der BUT Stammtisch, zu dem 
sich Studierende verschiedener 
Semester, Professor*innen 
und Forscher*innen bei selbst
gebrautem BUT-Bier treffen.

https://fh-ooe.at/but
https://fh-ooe.at/but


98 ENGINEERING

ELECTRICAL ENGINEERING: 
POWERING THE WORLD!

One of the leading trends today is the shift towards environmentally friendly electrical energy supply. This degree 
programme is focused on the design, operation and production of devices for modern electrical power supply, 
distribution and transport, as well as power conversion. This covers components for smart grids, renewable 
energy utilisation and electric cars. The aim of the Electrical Engineering degree programme is to provide 
graduates with the skills and Know-how required to be able to meet the demands of international electrical 
energy engineering in the future. Our degree programme is highly practical and includes an internship, in 
addition to the possibility of an exchange semester with one of our worldwide partner universities. 

PROFILE
Figures in per cent, based on ECTS-Punkten

Electrical Components and Systems

Projects, Internship, Bachelorʼs Thesis 

Electrical Engineering

Basics of Engineering and Interdisciplinary Skills

Organisation, Management and Statutory Directives

Natural Sciences

Languages

8

7

9

13

16

29

18

ELECTRICAL 
ENGINEERING  



BSc
Full-time



Campus
WELS

 

Degree: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Duration: 6 Semesters (180 ECTS)
Mandatory Internship: National or international internship 
for 10 weeks
Subsequent Master’s Degree Programme: 
Electrical Engineering   
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CAREER PROFILE
The future tasks of our graduates cover the development, 
manufacturing, maintenance, operation and technical support 
of devices for electrical energy systems, as well as technical 
consulting. They will also find themselves in the planning and 
discovery of new and modern energy supply concepts and 
technologies (such as electrical cars).

FOCUS OF STUDIES
	� Fundamentals of electrical engineering and mechanical 

engineering
	� Electrical apparatuses, machines and drives 
	� Electrical systems for energy transport and distribution 
	� Modern electrical systems, including smart grid technology
	� High voltage engineering
	� Power electronics and electrical drives, e.g. for electrical 

mobility
	� Control engineering

PRAXIS AND RESEARCH
Students will spend approximately 50% of the class time in 
labs and skills practice classes, preparing them for hands-on 
application of their acquired theoretical knowledge. Additionally, 
a strong cooperation with local industry enables our students 
to obtain real-world experience during their project work and 
mandatory internship. Students are also invited to join in R&D 
activities at the University in the form of student projects or as 
research assistants. Electrical storage systems, PV systems,  
e-mobility, power electronics, high voltage and high current 
engineering, switching devices and lightning protection are a 
few examples of the areas of principle interest.

STUDY ABROAD
Electrical Engineering is taught exclusively in English. Being 
able to not only communicate, but work in English automatically 
gives our students an advantage in an internationally-
competitive industry. Additionally, we take pride in our 
international atmosphere, with staff and students representing 
over 50 different nationalities.

Head of Studies: 
Prof. DI Dr. Peter Zeller
Programme Administrator: 
Cara Jana Kirchof, BA
Phone: +43 5 0804 43075 
Email: sekretariat.ee@fh-wels.at

??
DID YOU KNOW 
THAT …

... Electrical Energy is THE 
backbone of a modern society? 
No other form of energy plays 
such an important role. With the 
development of more and more 
efficient electrical energy supplies, 
engineers are in high demand. 
Our graduates are positioned to 
become members of a network of 
experts tasked with creating the 
future of electrical energy supply.

https://fh-ooe.at/ee
https://fh-ooe.at/ee
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DAS KREATIVE TECHNIKSTUDIUM FÜR UNSERE ZUKUNFT

Maschinenbau ist in unserer modernen Welt allgegenwärtig. Wir bewegen uns in Autos, Zügen oder Flug-
zeugen. Die Herstellung all unserer Gebrauchsgüter erfolgt mittels Fertigungs- und Produktionsmaschinen, 
etc. All diese Maschinen werden von Maschinenbauingenieur*innen konstruiert, entwickelt und optimiert, 
die sich für ihre kreative Arbeit der modernsten Methoden aus Berechnung, CAD, Werkstoffwissenschaften, 
Thermodynamik oder Simulation bedienen. Maschinenbau-Absolvent*innen sind deshalb gerade auch im 
Industrieland OÖ stark nachgefragt. 

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Mechanik

Mathematik und Informatik

Technologiegrundlagen

Theoretische Maschinenlehre	

Entwicklung und Konstruktion

Social Skills, BWL, Sprachen

Wahlfächer

Praxisprojekte, Berufspraktikum 12

17

8

12

15

12

12

12

ENTWICKLUNGS
INGENIEUR*IN 
MASCHINENBAU



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen 
Weiterführender Master: Entwicklungsingenieur*in 
Maschinenbau 
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KARRIERE
Absolvent*innen können Maschinenbauteile nach den aktu-
ellsten Methoden entwickeln und optimieren. Dabei sind die 
Produkte immer anschauliche, angreifbare Objekte. Die indust-
riellen Aufgabenstellungen umfassen die Entwicklung, Planung 
und Optimierung von Maschinen oder Maschinenkomponen-
ten. Darüber hinaus ist auch eine Tätigkeit als Prüfingenieur*in 
möglich.

THEMEN
	 �Ingenieur- und naturwissenschaftliche Grundlagen
	 Technische Darstellung und CAD
	 Mechanik (Statik, Festigkeit und Dynamik)
	 Werkstoffe
	 Maschinenelemente und Maschinendynamik
	 Thermodynamik und Fluiddynamik
	 Fertigungstechnik
	 Simulation
	� Projektmanagement, Social Skills und Sprachunterricht 

(Englisch)

PRAXIS UND FORSCHUNG
Neben der Praxisnähe zeichnet sich dieser Studiengang auch 
durch seine Forschungsstärke im Bereich Simulation aus. Vie-
le Studierende schreiben ihre Abschlussarbeiten im Rahmen 
dieser Forschungsprojekte oder sammeln nach ihrem Studium 
als wissenschaftliche Mitarbeiter*innen wertvolle Forschungs-
erfahrung.

INTERNATIONAL
Die FH OÖ verfügt über zahlreiche Partneruniversitäten, die im 
Bereich Maschinenbau tätig sind. Ein Auslandssemester wird 
gezielt gefördert und kann die Studierenden rund um die Welt 
bringen: von Südamerika, über Skandinavien bis nach Asien.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI Dr. Thomas Reiter
Studiengangsadministration: 
Christa Heitmanek
Tel: +43 5 0804 43080
E-Mail: sekretariat.mb@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Maschinenbau ein bewährtes 
Studium mit vielen modernen 
Trends wie 3-D-Konstruktion, 
Simulation, Leichtbau, Bionik, 
etc ist? Die Entwicklung immer 
leichterer und zugleich hoch 
beanspruchter Bauteile in 
Automobilen, Flugzeugen oder 
Satelliten, aber auch in der 
Fertigungs- oder Anlagenindustrie 
erfordert den Einsatz 
innovativer Konstruktions- und 
Berechnungsmethoden.

https://fh-ooe.at/mb
https://fh-ooe.at/mb
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VON DER IDEE ZUM PRODUKT

Neue Produkte entstehen nicht durch glückliche Zufälle oder spontane Geistesblitze. Dazu braucht es 
Innovations- und Produktmanager*innen, die auf Kundenwünsche abgestimmte Produktideen finden, sie 
richtig bewerten, auswählen und deren erfolgreiche Umsetzung begleiten. Ihre Arbeit ist der Schlüssel zum 
Erfolg. Kreative Köpfe, die so etwas können, sind daher in den Unternehmen sehr gefragt. Sie arbeiten an 
den Schnittstellen zwischen Marketing, Design und Technik – und machen Ideen zu erfolgreichen Projekten.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Innovation

Design

Marketing und Wirtschaft

Mechatronik

Qualitätsmanagement

Social Skills, Sprachen

Projekte, Praktika

Naturwissenschaften 14

21

11

3

16

10

20

5

INNOVATIONS- UND 
PRODUKTMANAGEMENT



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen 
Weiterführender Master: Innovation and Product 
Management  
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KARRIERE
Das Berufsbild für Innovations- und Produktmanager*innen ist 
interessant und vielschichtig, und die Karrieren unserer Absol-
vent*innen sind es ebenso. Ganz egal ob es die Arbeit mit Kunden, 
in Forschung und Entwicklungsabteilungen, im Marketing oder im 
Produkt- und Servicedesign wird: Unsere Absolvent*innen sind auf 
erfolgreiche Karrieren in vielen Bereichen bestens vorbereitet: Pro-
duktmanagement von Industriegütern, Operatives Innovationsma-
nagement, Design-Engineering, Führungsassistenz von klein- und 
mittelständischen Technologieunternehmen, Projektmanage-
ment, Qualitätsmanagement, F&E-Koordination, Qualitätsbeauf-
tragter, Technischer Support und Vertrieb uvm. Der interdisziplinä-
re, projektbezogene Charakter bereitet Absolvent*innen darüber 
hinaus auch gut auf eine mögliche spätere Selbständigkeit vor.

THEMEN
	 �Innovationsmanagement: Ideenfindungsprozess, Konzept- 

und Produktentwicklung
	� Marketing und Produktmanagement: Marktforschung,  

operatives Marketing für Industriegüter und Dienst
leistungen

	 Grundlage der Technik und Naturwissenschaften
	 Design
	� Interdisziplinäre Kompetenz: Ganzheitliches Denken,  

��Problemlösungskompetenz, Moderation und Rhetorik, 
Kommunikation, Selbst- und Projektmanagement

	 Business English

PRAXIS UND FORSCHUNG
Das Studienprogramm basiert auf projektbezogenem Lernen. 
Unsere Studierenden werden durch eine Vielzahl von Studien-
projekten, durch ein Berufspraktikum, sowie durch Forschungs-
projekte sehr früh im Studium an ihre zukünftigen Arbeitgeber 
herangeführt. Studierende können außerdem ab dem ersten 
Semester an ihren eigenen Produktideen arbeiten und werden 
dabei von Mentor*innen unterstützt. 

INTERNATIONALES UMFELD
Internationalität wird in diesem Studium groß geschrieben. So 
werden im Bachelor ausgewählte Lehrveranstaltungen in Englisch 
abgehalten und ein Auslandssemester wird empfohlen. Im inter-
nationalen Masterstudium Innovation and Product Management 
kommen über 50 Prozent der Studierenden aus dem Ausland.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI Dr. Michael Rabl MBA
Studiengangsadministration: 
Aki Miyake
Tel: +43 5 0804 43040
E-Mail: sekretariat.ipm@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... die Ausbildungsqualität 
top ist? Dieses Studium wurde 
bereits zweimal zum besten 
FH-Studiengang Österreichs in 
der Kategorie Technik-Wirtschaft 
gewählt. Zusätzlich wurde der 
Studiengang – weltweit als 
erstes dreijähriges Studium 
im Engineering-Bereich – mit 
der US-amerikanischen ABET-
Akkreditierung ausgezeichnet.

https://fh-ooe.at/ipm
https://fh-ooe.at/ipm
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STUDIUM UND UNTERNEHMENSPRAXIS IN BLOCKFORM

Dieses neue duale Studium verbindet theoretischen Wissenserwerb im Bereich Mechatronik und Intelligenter 
Produktion in einer hochschulischen Einrichtung und das Anwenden der praktischen Kenntnisse im Betrieb, 
wobei das Studium in geblockter Form absolviert wird. Inhaltlich wird dieser Studiengang sowohl mecha-
tronische Systeme als auch den Shop-Floor-Bereich der Produktionstechnik beinhalten. Viele produzieren-
de Betriebe benötigen Mitarbeiter*innen, die vertiefend Kenntnisse über Fertigungsverfahren, Planung und 
Betreiben von Produktionsanlagen einschließlich Roboter, Produktionstechnik, Betriebsorganisation sowie 
Mechatronische Systeme erworben haben.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Mathematik

Elektro-, Mess-, Steuer-, Regelungstechnik

Maschinenbau & Fertigungstechnik

Informationstechnologie

Werkstoff- und Umformtechnik

Wirtschaft, soziale Kompetenz u. Sprachen

Produktionsplanung & Wahlfächer

Projekte, Praktika und Bachelorarbeit 19

5

11

4

20

11

10

20

INTELLIGENTE 
PRODUKTIONSTECHNIK



BSc
Vollzeit/dual



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: Praxisblöcke im Unternehmen für 12 Monate
Weiterführender Master: Automatisierungstechnik Master
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KARRIERE
Die Absolvent*innen können nach Abschluss des Studiums in 
der Produktionsüberwachung und in weiterer Folge als Pro-
duktionsleiter*innen eingesetzt werden. Sie sollen in der Lage 
sein, selbstständig die Planung und die betriebliche Betreuung 
produktionstechnischer Anlagen sicherzustellen und werden in 
der Planung, Konstruktion, Fertigung, Instandhaltung und Qua-
litätssicherung mechatronischer Fertigungsanlagen eingesetzt. 
Später können sie Führungsverantwortung in der Produktion, 
der Planung oder in tangierenden Bereichen übernehmen.

THEMEN
	 �Grundlagenfächer eines mechatronischen Studiums
	 �Smart Production
	 �Qualitätsmanagement
	 �Fertigungstechnik
	 �Auslegung mechatronischer Komponenten, Kenntnisse 

über den Einsatz von Werkzeugen, Werkzeugmaschinen 
und Messmitteln sowie Kenntnisse über Fabrikplanung und 
-organisation

	 �4 Firmenprojekte

PRAXIS UND FORSCHUNG
Die Bewerber*innen werden durch die Unternehmen rekrutiert 
und erhalten einen Arbeitsvertrag ab dem 2. Studienjahr. Dieses 
Studium zeichnet sich durch eine Verzahnung von wechselnden 
Theorie- und Praxisblöcken an der FH und im Unternehmen aus. 
Vier Unternehmensprojekte ergänzen das Studium.

INTERNATIONALES
Durch die Kontakte mit internationalen Partnern ermöglicht die 
FH ihren Studierenden auch Praktika und Studienaufenthalte, 
durch die sie Auslandserfahrung sammeln können. Die am Stu-
diengang beteiligten Partnerunternehme sind durchwegs inter-
national tätig.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI (FH) Dr.techn. Roman Froschauer
Studiengangsadministration: 
Marina Marina
Tel: +43 5 0804 43010 
E-Mail: sekretariat.ipt@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

… im Bereich Mechatronik & 
Intelligente Produktion hoher 
Bedarf an akademischen 
Absolvent*innen besteht. 
Aufgrund des hohen Praxisanteils 
und der Beschäftigung im 
Partnerunternehmen ist eine 
schnelle Karriereentwicklung 
der Absolvent*innen nahezu 
garantiert.

https://fh-ooe.at/ipt
https://fh-ooe.at/ipt
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WIR ENTWICKELN DIE LEBENSMITTEL DER ZUKUNFT

Im Studium Lebensmitteltechnologie und Ernährung lernen die Studierenden die Technologien der Lebens-
mittelherstellung und der dazugehörigen Qualitätssicherung kennen. Sie erwerben Kenntnisse über Nah-
rungsinhaltsstoffe und deren Auswirkungen auf die Gesundheit. Die Kombination aus Lebensmitteltechno-
logie und -untersuchung, Ernährungslehre, Recht und Qualitätsmanagement ist als geschlossene Ausbildung 
einzigartig.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Technische Grundlagen

Naturwissenschaftliche Grundlagen

Vertiefung Lebensmitteltechnologie

Vertiefung Ernährungslehre

Nicht-technische Fächer

Projekte/Anwendungspraxis 14

16

10

18

19

23

LEBENSMITTEL
TECHNOLOGIE 
UND ERNÄHRUNG



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen
Weiterführender Master: Lebensmitteltechnologie 
und Ernährung 
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KARRIERE
Absolvent*innen leiten, sichern, entwickeln und verbessern die 
Produktion von Lebensmitteln. Dabei berücksichtigen sie er-
nährungsphysiologische und lebensmittelrechtliche Kriterien. 
Das Einsatzfeld liegt auch in der Forschung & Entwicklung neu-
er Lebensmittel sowie in der Qualitätssicherung und Qualitäts
kontrolle im gesamten Lebensmittelbereich. Die Kenntnisse im 
Bereich der Ernährungslehre und der Rohstoffe machen die 
Absolvent*innen auch zu Ansprechpartner*innen sowohl für 
Produktentwickler als auch für das Marketing.

THEMEN
	 �Naturwissenschaftliche Grundlagen: Biologie, 

Lebensmittelchemie und -analytik, Mathematik, Physik, 
Thermodynamik, Anatomie und Physiologie 

	� Ernährungswissenschaften: Biochemie & Diätetik,  
Ernährungsgewohnheiten, Nahrungsergänzungsmittel, 
Functional Food, Allergien und Unverträglichkeiten,  
Nährwertberechnungen

	� Lebensmitteltechnologie: Industrielle Lebensmittel
produktion, Hygiene und Reinigung, Bierbrauen, 
Rohstoffkunde, Haltbarmachung, Getränketechnologie

	� Allgemeine technische Fächer: Verfahrenstechnik, Anlagen- 
und Prozesstechnik

	� Qualitätssicherung und -management, HACCP, IFS und 
Lebensmittelrecht

PRAXIS UND FORSCHUNG
Das Studium ist sehr praxisorientiert. Forschung wird im Studi-
engang groß geschrieben. Die Forschungsschwerpunkte liegen 
im Bereich Rohstoffcharakterisierung im Besonderen von Obst 
und Gemüse. Die Aufklärung der präventiven Wirkung von Obst- 
und Gemüse auf molekularer Ebene erfolgt mit modernsten 
Methoden der Molekularbiologie, Zellbiologie und Biophysik. In 
klinischen Studien wird die ernährungsphysiologische Wirkung 
untersucht.

INTERNATIONAL
Studierende können auch ein Auslandssemester oder -prak-
tikum (vorzugsweise im 4. Semester) an einer der zahlreichen 
Partneruniversitäten z. B. in Europa, Asien und Amerika absol-
vieren.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI Dr. Otmar Höglinger
Studiengangsadministration: 
Julia Eder, 
Bettina Winkler
Tel: +43 5 0804 43025 oder 43026
E-Mail: sekretariat.lte@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... die Welser Lebensmittel
techniker*innen bereits ein 
funktionelles Getränk „fitrabbit“ 
aus Roter Rübe entwickelt 
haben, das sich positiv auf 
die Leistungsfähigkeit und die 
Blutdruckregulation bei Menschen 
auswirkt? Auch eine „gesunde“ 
Schokolade „Alter Apfel“ mit einer 
speziellen, polyphenolhältigen 
Apfelfülle ist bereits am Markt 
erhältlich.

https://fh-ooe.at/lte
https://fh-ooe.at/lte
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LEICHTBAU IST DAS ZENTRALE THEMA DER ZUKUNFT!

Angesichts hoher Treibstoff- und Energiekosten sowie der Klimaentwicklung sind sparsame Automobile und 
Flugzeuge sowie deren ressourcenschonende Fertigung gefragt. Auch Rotorblätter von Windrädern oder ver-
schiedenste Sportgeräte, wie etwa Fahrräder, Ski oder Formel 1-Fahrzeuge (Carbon-Composite- Monocoque), 
müssen noch leichter werden und gleichzeitig höchsten Sicherheitsbestimmungen standhalten. Überall, wo 
Massen bewegt werden, also auch in der Robotik oder im Anlagenbau, kommen Leichtbau-Entwicklungen 
zum Einsatz, um den Verbrauch und die Kosten im Betrieb zu senken. Leichtbau ist die Schlüsseltechnologie 
für die Herausforderungen der Zukunft!

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Naturwissenschaftliche Grundlagen

Allgemeine technische Fächer

Technische Vertiefungsfächer Composite-Werkstoff

Technische Vertiefungsfächer Leichtbau

Betriebswirtschaft, Sprachen, Sozialkompetenz

Projekte, Praktika, Bachelorarbeit 18

10

20

20

19

13

LEICHTBAU UND 
COMPOSITE-
WERKSTOFFE



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen
Weiterführender Master: Leichtbau und Composite-Werkstoffe
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KARRIERE
Absolvent*innen arbeiten in den Bereichen Produktentwick-
lung, Bauteilauslegung, Composite-Verarbeitung, Material- und 
Prozessentwicklung, Fügetechnik, Simulation, Konstruktion, 
Leichtbau, Optimierung und angewandte F&E. In der heimi-
schen Industrie (z. B. KTM, FACC, BMW, MAGNA, SGL, Hexcel, 
FILL, ENGEL, Peak Technology, Greiner Perfoam, VOEST, Mubea 
Carbotech, AMAG, Fischer, Atomic, CarbonCleanup, etc.) 
herrscht akuter Bedarf an Akademiker*innen im Bereich Leicht-
bau und Composite-Werkstoffe etc.

THEMEN
	 �Technische Grundlagen (z. B. Mathematik, Physik,  

Mechanik, CAD, Chemie)
	 �Werkstoffkunde (Composites, Leichtmetalle, Kunststoffe, 

Metalle)
	 �Leichtbau (Struktur-, Werkstoff-, Fertigungs- und 

Systemleichtbau)
	 �Simulation, Bauweisen und Konstruktion
	 �Verarbeitung von Composite-Werkstoffen und Prozess

simulation
	 �Werkzeug- und Formenbau für die Compositeverarbeitung
	 �Auslegen von Composite-Bauteilen
	 �Werkstoffprüfung inkl. zerstörungsfreie Prüfverfahren
	 �Betriebswirtschaft, Sprachen und Sozialkompetenz
	 �Recycling und Nachhaltigkeit

PRAXIS UND FORSCHUNG
Die Studierenden können bereits ab den ersten Semestern 
Praxisluft in Industriebetrieben oder in Forschungsprojekten 
schnuppern. Der Studiengang verfügt mit innovativen For-
schungsprojekten, der Kooperation mit dem Transfercenter für 
Kunststofftechnik Wels sowie den zahlreichen nationalen und 
internationalen Forschungs- und Industriepartnern über ein 
ausgezeichnetes Industrie- und Forschungsnetzwerk mit top 
Know-how.

INTERNATIONAL
Die oberösterreichischen Industrieunternehmen sind stark 
exportorientiert. Daher ist die Auslandserfahrung für an
gehende Akademiker*innen sehr wichtig. Auslandssemester 
und -praktika werden gezielt gefördert.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI Dr. Roland Hinterhölzl
Studiengangsadministration: 
Bernadette Schober BA
Tel: +43 5 0804 43065 
E-Mail: sekretariat.lcw@fh-wels.at

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

… innovativer Leichtbau und 
die industrielle Verarbeitung 
von Composite-Werkstoffen 
entscheidende, wachsende 
Wettbewerbsfaktoren 
produzierender Unternehmen in 
Oberösterreich sind? 

https://fh-ooe.at/lcw
https://fh-ooe.at/lcw
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MECHATRONIK & WIRTSCHAFT – BEST OF BOTH WORLDS!

Erfolgreiche Unternehmen benötigen Wirtschaftsingenieur*innen, die technisch-wirtschaftliche Aufgaben lö-
sen. Dabei ist es nicht nur wichtig, dass sie in ihrem Fachgebiet Spezialist*innen sind, sondern sie müssen, 
insbesondere in Führungspositionen, mit allen Bereichen im eigenen und außerhalb des Unternehmen auf 
Augenhöhe kommunizieren können. In diesem Studium erhalten die Studierenden die Möglichkeit, sich in 
einem Fachgebiet ihres Interesses weiter zu spezialisieren und gleichzeitig in vielen anderen Gebieten ein 
breites Überblickswissen zu erhalten.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Mathematik & Physik

Elektrotechnik

Maschinenbau

Informationstechnik	

Wirtschaft, Projektarbeit

Mechatronische Vertiefungsfächer

Social Skills, Sprachen

Praktikum 9

9

12

14

14

17

12

13

MECHATRONIK & 
WIRTSCHAFT



BSc
Berufsbegleitend



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS),  
HTL-Einstieg ins 2. Semester möglich
Organisation: Do. abends, Fr. nachmittags und abends, 
Sa. vormittags und nachmittags. Fallweise Blockveranstaltungen.
Berufspraktikum: im eigenen Unternehmen für mind. 10 Wochen
Weiterführender Master: Mechatronik & Wirtschaft 
(berufsbegleitend)
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KARRIERE
Die Kombination aus technischer Tiefe in einem gewählten Fach-
gebiet mit der Breite der Ausbildung in weiteren technischen und 
betriebswirtschaftlichen Gebieten bereitet optimal auf wichtige 
Schlüssel- und Führungspositionen im Unternehmen vor. Beglei-
tet wird die Ausbildung von wichtigen Bestandteilen zum Aufbau 
und zur Erweiterung der Führungskompetenz.

THEMEN
	 �Individuelle Tutorien für einen optimalen Studieneinstieg
	� Einführungen in Angewandte Mathematik, Mechanik, 

Konstruktion/CAD, Werkstoffkunde, Wärmeübertragung, 
Elektrotechnik, Informationstechnologie, Innovation und 
Marketing, Betriebs- und Produktionswirtschaft, Rechtslehre

	� Vertiefungen in Angewandte Elektronik, Mess- und Rege-
lungstechnik, nachhaltige mechatronische Produktent-
wicklung, Controlling/Unternehmensführung, Projekt- und 
Qualitätsmanagement

	� Vertiefungszweig mechatronische Produktentwicklung: 
Digitale Produktentwicklung intelligenter mechatronischer 
Systeme, Digitaltechnik und Mikroprozessoren

	� Vertiefungszweig Produktionswirtschaft: innovative Produktions-
techniken, smarte Produktionsplanung und -steuerung, SAP

	 Sozial- und Führungskompetenz, Sprachen
	� Bearbeitung von konkreten Fragestellungen aus der Arbeits-

umgebung der Studierenden und Kooperationspartner
	 Wahlfächer aus dem Gesamtangebot der FH Oberösterreich

PRAXIS UND FORSCHUNG
Die Studierenden kommen aus den verschiedensten Branchen 
mit unterschiedlichem Know-how, sodass sich in kürzester Zeit 
ein Studierenden-Netzwerk mit regem fachspezifischem Erfah-
rungsaustausch ergibt. Studieren und Arbeiten wachsen dabei 
immer mehr zusammen. Konkrete Aufgabenstellungen aus den 
Unternehmen werden im Team erarbeitet, in den betroffenen 
Unternehmen in Projektarbeiten und Use Cases umgesetzt und 
in der Bachelorarbeit wissenschaftlich fundiert aufgearbeitet 
und zusammengefasst.

INTERNATIONAL
In Absprache mit dem Arbeitgeber kann ein komplettes Semester 
bei einer unserer 300 Partnerhochschulen im Ausland absol-
viert werden.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. Dr.-Ing. Martin Jordan
Studiengangsadministration: 
Andrea Leindecker,
Mag.a Irene Maier
Tel: +43 5 0804 43050 oder 43052
E-Mail: sekretariat.mewi@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... das renommierte Mechatronik 
& Wirtschaft-Studium bei den 
jährlichen FH-Rankings immer zu 
den besten Wirtschaftsingenieur-
Studienrichtungen Österreichs 
gezählt wird? Die Personalisten 
und Geschäftsführer schätzen die 
hohe Qualität und die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten der 
Absolvent*innen.

https://fh-ooe.at/mewi
https://fh-ooe.at/mewi
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TECHNIK FÜR MENSCHEN
GESTALTEN. DARSTELLEN. BESCHREIBEN

Neue technische Produkte zielgruppengerecht und ansprechend gestalten, komplexe Sachverhalte verständ-
lich und ansprechend darstellen – das sind Ihre Aufgaben, wenn Sie den Studiengang absolviert haben. Im 
Studium beschäftigen Sie sich intensiv mit technischer Kommunikation und erwerben grundlegende Kom-
petenzen im Design technischer Produkte. Dazu zählen unter anderem mechatronische Systeme, Software-
produkte oder auch Haushaltsgeräte. Eine fundierte Ausbildung in Ergonomie und Bedienungsfreundlichkeit 
rundet das Profil ab. Somit bietet das Studium einen optimalen Mix aus Theorie und Praxis. Es bietet Ihnen 
eine Grundausbildung wie auch eine Höherqualifizierung in einem interdisziplinären Betätigungsfeld.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Ingenieurwissenschaften

Gestaltung, Design und Ergonomie 

Technische Kommunikation

Produktmanagement

Praxisprojekte 20

16

21

17

26

PRODUKTDESIGN 
UND TECHNISCHE 
KOMMUNIKATION



BSc
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc)
Studiendauer: 6 Semester à 30 ECTS (180 ECTS)
Organisation: Lehrveranstaltungen in Präsenz oder online 
Mo. – Fr. vormittags; keine gleichzeitige Berufstätigkeit 
erforderlich, aber möglich
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 45 Tage
Weiterführende Master: verschiedene Master an der FH OÖ 
oder an anderen in- und ausländischen Hochschulen
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KARRIERE
Ob angestellt oder selbständig, der Studienabschluss eröffnet 
Ihnen ein breites berufliches Spektrum in verschiedensten 
Unternehmen: Konstruktion, Mensch-Maschine-Schnittstelle, 
Mediendesign, Ergonomie von Software-Produkten, technische 
Dokumentation und Redaktion, Produktmarketing, Unterneh-
menskommunikation intern und extern, Kundenbetreuung, 
technischer Support, Qualitätsmanagement.

THEMEN
	 �Ingenieurwissenschaften: Konstruktion, CAD, CAM, Mathe-

matik, Maschinenbau, Werkstoffe, Physik, Elektrotechnik
	 �Gestaltung, Design und Ergonomie: Grundlagen und Kon-

zepte, Ergonomie, technisches Design, Informationsdesign, 
Softwaredesign

	 ��Technische Kommunikation: technische Dokumentation 
und Redaktion, Informationstechnologie, professionelles 
Deutsch und Englisch, Produktion von Dokumenten

	 �Produktmanagement: Kommunikation und Präsentation, 
Wirtschaft und Recht, Produktentwicklung und Qualitäts-
management

	 �Praxisprojekte in Kooperation mit Firmen sowie Forschung 
und Entwicklung

PRAXIS UND FORSCHUNG
Im Studium arbeiten Sie ab dem 4. Semester an konkreten Fir-
menprojekten oder auch an Forschungsprojekten: Beispiels-
weise entwarfen Studierende ein Lern-App-Layout, optimierten 
die Inbetriebnahme von PV-Systemen mit Usability-Analyse, 
experimentierten mit innovativen 3D-Druck-Anwendungen und 
analysierten die technische Dokumentation in einem interna-
tionalen Konzern. Forschungstätigkeiten, zum Beispiel zur Re-
cherche in der technischen Redaktion, fließen unmittelbar in 
Lehrveranstaltungen ein.

INTERNATIONAL
Ein Auslandssemester oder -praktikum wird gezielt gefördert 
und kann Sie rund um die Welt bringen: von Skandinavien über 
Süd-Europa, bis hin zu Amerika, Asien oder Australien. Die letzten 
Auslandssemester führten Studierende nach Irland und Litauen.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof.in DIin Dr.in 
Christiane Takacs-Schwarzinger
Studiengangsadministration: 
Ines Bürger
Tel: +43 5 0804 43045
E-Mail: sekretariat.pdk@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... wir leidenschaftlich Technik 
sprechen?

... unser Maskottchen Karli beim 
Mathe-Lernen hilft?

... Sie nach dem Studium häufig 
mehrere Jobangebote zur Auswahl 
haben?

... ein FH-Professor des 
Studienganges in internationalen 
Normungsgremien federführend 
tätig ist?

https://fh-ooe.at/pdk
https://fh-ooe.at/pdk
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CHEMIE/PHYSIK FÜR NACHHALTIGE INDUSTRIELLE ZUKUNFT

Verfahrenstechnik ist die praktische Anwendung von physikalischen und chemischen Grundprinzipien zur 
industriellen Herstellung von festen, flüssigen und gasförmigen Stoffen. Verfahrenstechniker*innen beschäf-
tigen sich dabei mit den Anlagen und Prozessen. Sie befassen sich mit physikalischen, chemischen und bio-
logischen Abläufen – sie zerkleinern, mischen, modifizieren, trennen und reinigen Rohstoffe – und schaffen 
so neue Produkte. Sie sorgen zum Beispiel dafür, dass Tabletten genügend Wirkstoffe enthalten oder die 
Zutaten für Joghurt, Lippenstifte aber auch für Treibstoffe oder für Baustoffe richtig gemischt werden. Mit ihrer 
Kompetenz sorgen sie für eine umweltgerechte und energieeffiziente Gestaltung der Herstellungsprozesse.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Technik-Grundlagen

Chemie

Mathematik

Verfahrenstechnik

Wirtschaft/Produktion

Soziale Kompetenz und Sprachen

Projekte, Praktika und Bachelorarbeit 18

9

17

20

9

9

18

VERFAHRENS
TECHNISCHE 
PRODUKTION



BSc
Vollzeit/berufsbegleitend



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc) 
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Organisation: Vollzeit, berufsbegleitend: Mi. und Do. ab 18 Uhr 
online, Fr. ab 14 Uhr, Sa. ab 8 Uhr; zwei halbe Blockwochen
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen
Weiterführender Master: Anlagenbau
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KARRIERE
Absolvent*innen bearbeiten Aufgaben im Bereich der Prozess-
industrie, z. B. in der Betriebs- und Produktionsleitung, als 
führende Projektmitarbeiter*innen in Optimierungs- und Neu-
bauprojekten oder im Bereich Qualitäts-, Umwelt- und Arbeits-
sicherheitsmanagement. Sie sind in folgenden Branchen tätig: 
Chemie und Petrochemie, Nahrungsmittel, Stahl und Nicht-
eisenmetalle, Papier und Faserstoffe, Umwelt, Baustoffe. 

THEMEN
	 ��Technische Fachkompetenz: Verfahrenstechnik, Chemie, 

Anlagentechnik, Betriebstechnik, Arbeits- und Betriebs
sicherheit

	 ��Wirtschafts- und Rechtskompetenz: Betriebswirtschaft, 
Produktion, Projektmanagement, Qualitäts- und Umwelt-
management, Arbeits- und Betriebsanlagenrecht

	 ��Sozialkompetenz: Kommunikation, Teamarbeit, Moderation 
und Konfliktmanagement, Englisch

	 ��Transferkompetenz: Übungen, Projekte, anwendungsorien-
tierte Bachelorarbeit, mindestens 10 Wochen dauerndes 
Berufspraktikum

PRAXIS UND FORSCHUNG
Die Studierenden arbeiten bereits im 4. Semester an konkreten 
Aufgaben aus der Industrie. Das Industrieprojekt und das Be-
rufspraktikum bringt sie hinter die Tore der Fabrikanlagen und 
sie sitzen produktions- und prozessverantwortlichen Personen 
gegenüber und können das erworbene Wissen zur Lösung von 
Problemen und Herausforderungen einsetzen. Dabei werden 
sie von kompetenten Professoren gecoacht.

INTERNATIONAL
Die FH OÖ verfügt über zahlreiche Partneruniversitäten, die im 
Bereich Verfahrenstechnik tätig sind. Ein Auslandssemester 
wird gezielt gefördert und kann die Studierenden rund um die 
Welt bringen: von Südamerika, über Skandinavien bis nach 
Asien.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. Priv. Doz. DI DDr. 
Christof Lanzerstorfer
Studiengangsadministration: 
Margit Schmuckermayr
Tel: +43 5 0804 43090
E-Mail: sekretariat.vtp@fh-wels.at

??WUSSTEN SIE,
DASS ...

... Verfahrenstechnische 
Produktion ein äußerst flexibles 
Studium ist: Man kann es Vollzeit, 
berufsbegleitend (MI und DO 
in Fernlehre) oder im Rahmen 
einer Berufsstiftung studieren. 
Gegebenenfalls kann man die 
Studienform auch wechseln.

https://fh-ooe.at/vtp
https://fh-ooe.at/vtp
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BESTIMMEN SIE MIT,
WORAUS DIE ZUKUNFT GEBAUT WIRD

Nachhaltigkeit, Funktion, Sicherheit, Design und Lebensdauer – die richtige Werkstoffwahl ist für alle Produk-
te ausschlaggebend. Hochwertige Flugzeug-, Auto- oder Motorenbauteile, belastbare Sportgeräte, langlebige 
und formvollendete Konsumgüter bis hin zu umweltfreundlichen Lebensmittelverpackungen: Welche Materia-
lien bzw. Werkstoffkombinationen sind dafür am besten geeignet? Wie kann man solche Produkte herstellen 
und deren Qualität und Eigenschaften verlässlich prüfen? Wie können nachhaltige Produktionsprozesse und 
Bauteile mit der Vielzahl an technischen Werkstoffen ressourceneffizient gestaltet werden? Diese Fragen stel-
len sich Studierende in diesem praxisorientierten Studium und setzen dabei ihr Chemie- und Physikwissen in 
die Praxis um. Sie entwickeln Metalle, Verbundwerkstoffe oder Kunststoffe und deren Verarbeitungsprozesse 
für unsere Zukunft.

PROFIL 
Angaben in Prozent, basierend auf ECTS-Punkten

Naturwissenschaftliche Grundlagen

Allgemeine technische Fächer

Werkstoffe

Verarbeitungstechnik

Betriebswirtschaft, Sprachen, Social Skills

Projekte, Berufspraktikum, Bachelorarbeit 17

9

22

19

24

9

WERKSTOFFWISSEN
SCHAFTEN UND 
FERTIGUNGSTECHNIK



BSc
Vollzeit



Campus
WELS

 

Abschluss: Bachelor of Science in Engineering (BSc) 
Studiendauer: 6 Semester (180 ECTS)
Berufspraktikum: im 6. Semester für mind. 10 Wochen
Weiterführender Master: Werkstoffwissenschaften und 
Fertigungstechnik
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KARRIERE
Oberösterreich bildet mit vielen facheinschlägigen Unter
nehmen das Zentrum der werkstoffverarbeitenden Industrie. 
Absolvent*innen sind z. B. im Bereich Forschung und Entwick-
lung, in der Produktionstechnik, im Werkzeug und Formenbau, 
in der Oberflächen- und Anwendungstechnik, in der Produkt- 
und Prozessentwicklung, im Recycling oder in der Füge- und 
Schweißtechnik tätig. 

THEMEN
	 ��Technische naturwissenschaftliche Grundlagen
	 Werkstoffe (Metall, Kunststoff, Leichtbau)
	 Werkstoffprüfung, Schadensanalyse
	 CAE (Computer Aided Engineering, Computersimulation)
	� Verarbeitungs- bzw. Fertigungsverfahren, Anlagen und 

Prozesse
	 Verbindungstechnik
	 Korrosion, Verschleiß, Oberflächentechnik
	 Recycling
	 Automatisierung, Qualitätsmanagement, Wirtschaft
	 Recht, Englisch, Sozialkompetenz

PRAXIS UND FORSCHUNG
Praxiserfahrung wird in diesem Studium groß geschrieben. 
Schon ab dem 4. Semester werden industrielle Projekte be-
arbeitet. Im 6. Semester ist ein Pflichtpraktikum vorgesehen. 
Zahlreiche Studierende arbeiten als wissenschaftliche Mitarbei-
ter*innen an einem der vielen FH-Forschungsprojekte (z.  B. 
Kunststoffverarbeitung, Metallurgie, Computertomografie).

INTERNATIONAL
Die FH OÖ verfügt über zahlreiche Partneruniversitäten, die im 
Bereich Metallurgie und Kunststoffechnik tätig sind. Ein Aus-
landssemester wird gezielt gefördert und kann die Studierenden 
rund um die Welt bringen: von USA über Skandinavien bis nach 
Asien.

Studiengangsleitung: 
FH-Prof. DI Dr. Daniel Heim
Studiengangsadministration: 
Angela Schober
Tel: +43 5 0804 43060
E-Mail: sekretariat.wft@fh-wels.at

??
WUSSTEN SIE,
DASS ...

... die Jobaussichten top sind und 
dieses FH-Studium einzigartig 
ist? Im Master können Sie sich 
auf Metalle oder Kunststoffe 
spezialisieren. Es ist so aufgebaut, 
dass Sie von Montag bis Mittwoch 
bereits in einer F&E-Abteilung 
eines Unternehmens arbeiten 
können. Somit ist ein gleitender 
Berufseinstieg sichergestellt! 
Mehrere 100 Firmen sind 
auf der Suche nach unseren 
Absolvent*innen – das zeigen auch 
die hervorragenden Rankings.

https://fh-ooe.at/wft
https://fh-ooe.at/wft
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120 CENTER OF LIFELONG LEARNING

CoL³ etabliert zukunftsorientierte und moderne Programme, die vor allem auf neue und innovative Berufs- 
und Karrierefelder abzielen. Im Sinne von Innovation und Transfer unterstützt das CoL³ auch die Pflege und 
den Aufbau neuer Kooperationen mit Unternehmen sowie Organisationen und Institutionen. 

LEHRGÄNGE, MODULE, ZERTIFIKATE
Allen Bildungsinteressierten stehen folgende berufsbezogene Weiterbildungsformate zur Auswahl:

	 Lehrgänge zur Weiterbildung der FH OÖ gemäß § 9 FHStG
	 Lehrgänge in Kooperation mit anderen Hochschulen und Bildungsträgern 
	 Module: Maßgeschneiderte Weiterbildung im Bereich Digitale Transformation 
	 Zertifikatsangebote zur fachspezifischen Weiterbildung
	 Seminarangebote für spezifische Weiterbildungsbedarfe
	 Konferenzen, Summer School und Winter School

WEITERBILDUNG IM 
CENTER OF LIFELONG 
LEARNING (COL3)

Für die FH Oberösterreich ist es strategisch, bildungspolitisch und gesellschaftlich wichtig und notwendig, 
dem Bereich der Weiterbildung ein ständig steigendes Augenmerk zu schenken. Mit dem Center of Lifelong 
Learning (CoL³) setzt die FH Oberösterreich auf flexible, zielgruppenspezifische Angebote und Bildungsfor-
mate, die auf die unterschiedlichen Bildungsbiografien und Lebensphasen der Lehrgangsteilnehmer*innen 
angepasst sind. 

CoL3 Center of Lifelong Learning
Leitung: FH-Prof. DI Dr. Stefan Sunzenauer
Beratung: Mag. Josef Hilpold
Tel: +43 5 0804 43136 
E-Mail: lehrgang@fh-ooe.at

BERATUNG
Das CoL³ Team der FH OÖ berät gerne zu den vielen Förder- und Beihilfemöglichkeiten wie Bildungskarenz, 
Bildungsteilzeit, Selbsterhalter*innenstipendium, Stiftungen, Umschulungen, Arbeitnehmerveranlagung, uvm.

https://fh-ooe.at/weiterbildung


STUDIENBEFÄHIGUNG

STUDIENBEFÄHIGUNGSLEHRGANG – STUDIEREN OHNE MATURA 
Nähere Infos siehe S. 31 oder unter: www.fh-ooe.at/sbl

INTERNATIONAL FOUNDATION PROGRAMME (IFP)
Das International Foundation Programm (IFP) richtet sich vor allem an Bewerber*innen mit ausländischen 
Schulabschlüssen, die nicht direkt zum Studium in Österreich berechtigt sind oder die ihre Kenntnisse in 
Mathematik, Physik und Englisch aufbessern wollen. Das Programm dauert zwei Semester und soll insbe-
sondere auf die englischen Bachelorstudiengänge der FH OÖ vorbereiten. Unterrichtssprache ist Englisch.  
www.fh-ooe.at/ifp
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LEHRGÄNGE UND 
HOCHSCHULKOOPERATIONEN

	 Advanced Nursing Practice 
	 Care Management
	� Akademische*r Sozialpädagogische*r  

Fachbetreuer*in
	 Erlebnispädagogik/Erlebnistherapie
	 Integrated Care Systems
	 Interkulturelles Pflegemanagement
	 Management Sozialer Innovationen
	 Management Sozialer Unternehmen
	� Professionelles Management von Ehren

amtlichen 
	 Sucht- und Gewaltprävention

www.fh-ooe.at/weiterbildung/lehrgaenge

MODULARE WEITERBILDUNG
Ein Modul umfasst mehrere Lehrveranstaltungen 
eines Studiengangs sowie gegebenenfalls ein Trans-
ferprojekt und kann innerhalb eines Semesters ab-
solviert werden. Speziell für Berufstätige und als 
Personalentwicklungskonzept für Unternehmen 
konzipiert, wird im Rahmen dieser Module State-of-
the-Art-Wissen praxisnah in Kleingruppen vermittelt 
und unmittelbar in einem Transferprojekt umge-
setzt. Erfolgreich abgeschlossene Module können in 
einem Studium angerechnet werden. 

	 Modul: Angewandte Messtechnik
	 Modul: Industrielle Steuerungstechnik
	 Modul: Softwareentwicklung mit C und C++
	 Modul: Oberflächentechnik
	 Modul: Werkstoffkunde

www.fh-ooe.at/weiterbildung/module

ZERTIFIKATSANGEBOTE
	 Agiles Management & New Work
	�� Familiengesundheits- und gemeindeorientierte 

Pflege (Family/Community Nursing)
	 Interkulturalität
	 Kultursensible Pflege 
	� Netzwerkarbeit/Versorgungssysteme im  

Gesundheits- und Sozialbereich
	 Pflege von Menschen mit Diabetes
	� Pflege von Menschen mit gerontopsychiatrischen 

Erkrankungen (Schwerpunkt Demenz, Delir)
	 Pflege von Menschen mit Herzinsuffizienz
	� Pflege von Menschen mit Krebserkrankungen 

(Cancer Nursing)
	� Pflege von Menschen mit Pulmologischen  

Erkrankungen (Respiratory Nursing)
	 �Start-up & Entrepreneurship 
	� Traumapädagogische und netzwerkorientierte 

Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
	 Wund- und Stomamanagement

www.fh-ooe.at/weiterbildung/zertifikate

fh-ooe.at/weiterbildung

ANGEBOTE UND SCHWERPUNKTE

http://www.fh-ooe.at/sbl
https://fh-ooe.at/weiterbildung
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